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®d)voetth$efd?am Srau, 



Die antmrauttn !ieber# 
SDie-beine ©ütiafeit mir (cbriffilicb jugefanbt, 
erirphflbctf Du hiermit , Don mir, im Drucf e , lieber, 

nur ein ©erfueb in biefem «einen $anb; 
£)oct nas nott übrig iß , fofl au* ju feinen Seiten 
Der 2Belt aefebeutf et feon , bein Hob mcfcr aus juörc üm. 

2)u fctrtebfl fte jroar nur ftloß', bttb fclbflen ju erbauen, 
UnD|Ii>bi1fafebrb(nftubm,al$ ibn fonft maneber fugt* 
$)o<b ©eil fte ipürDig jltiMet Sciqti Hi<bt*u febouen, - 
©enic pt aueb nun baoon bein ftaetfier 3lu$ unbgruttt ; 
Citi guter Bitbter foU ni(bt oor ft$ felb flcn fingen, 
(Biclnicbr burtb feinen Sleifc ben Eefem SBort&ei( bringen. 

Der füffe TDcorancf) roureft, ö erborgen, fein 23ergnugen, 
?0?a n me ig im 2Bincfe( nitb t* Don feiner €igeaf(baff(; 
2)Q<bIdfter feinen Dampf in frepe Puffte fliegen, 
tutbann »ertbcilet er umber Die cblc Ärafft ; 
eo maß man niebt afletn oor jtcb »a* gute! fftreitat ; 
€* muf Der f Innen fßtlt aua) unoerbolen bleiben. 

Sßasbununnübtgeiban; notbieiutbiinoermeonef, 
Sßtil beine Dcimnt) Dieb beftdnbig abgefebreef f, 
Hcift ta) an Deiner ilait , ba tiefe* JBcrä erfebeinet, 
£)alerfUi<bmir, unb nun beuMern, Huflerroccfti 
Dir aber <£hr< bringt; miefebrbu bi<b getoebret, 
J)eri(lnurSbreni»ect6f berfub nia}t fclbfUncfytf*' 

Kl »u 



©uibiberrtribft mir offt in Deinen »e rt&en fcrieffen, 
jDaf t>cincFt't>:r mct)t , Durcö CSun(lDcc Drucfercn, 
Der freien taDUr^unfft in it>rc £dnbe liefen, 
Sin »rieften unfre 3 m w gar j u frut&tBar fco ; 
Cobafin /cbcm$uf$cin »ilDcrSannu< ftc<fe, • 
Unb mobl fein 6ommer leie&t me&c Ungcjicfcc b<cP c 

»Hein, bif er« mi<b ni*t! [af afle epbttcr fefidumc«^ 
fa? fit mit ibrem ©iffi bir frei) entgegen oebn ; 
»ein ©Ott gefdni« 5Bcrcf , in (Sei fl#crfüfltcn Keimen, 
SBirb bennoct) ulrerjett in feinem fBffit beftefrn, 
£>uroirfttro$ibrtr5Butb, ben frommen 2>Ubterinne* 
Den Der b ten i c n $(a* unb &oö«i Mang geminnen. 

eicnwrbtnglcie&reobl nie bein Slbftbn IftNenfhmeti 

JDa*©£Munb£ngenbnur ju feinem 3«K(f cradbUr 

3)ie 3R(fgunft fclbflcn mitf bein $u<& unßraffli* nen« 

" nen, 

SBenn ibm anft bobe Ranft unb ©ort^eprange fc(It # 
QJton fordert biefe« niebt com S&eiblicbcn © t f et teet t e, 
EocbDMbem^dnnltcbenmiibefio gcbprtm 9U4ce. 

i 

5Berbeine!?eben$ 31«, beinmü5fam£aul*©cftfcd(fU, 
&i<nKtfc£tnber<3u(btf ben fteeben £cib er redgf, 
©er »unbtrt ficb mit mir, bat ©Ott fooiele Ärdfftc 
3urebIcnDicbtcr/Runft, bir anm>4 beigelegt; 
San nu« bein Sieb fo ftfcon be& 3»üb unb e«mer*c» # 

Clingen, 

SDie oürbeftbu ni*t erft gefunb unb eorg*lof , fingen ? 

MflcinbaS gr&fte Pob an tiefen beineu Weinten 
3ft , baf bu alfe Icbfl , wie bu biefeiben f4rcibf!, 
$of fcbnbbe Eafter nie in beiner Seele f egnten, 
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Unb Du fletlaufbem Wabber reinen tugenb bUibfl. 
2Bie maucfter Didier ttifl mit feinem böl'enfebea 
Di« g u ich !e&ren ein , Die er Der Oßeit gegeben ? 

Duu&ical$5wö,nun au$, read Du,ali Ittnb/ crfabrcii/ 

Da Dein #crr 55 ifcr Dir Die £ugenD*9a()n ge icrq r, 
Der tbcure Wetflcnfec, Der j»ar f<b»n r>ocb an 3abren, 
Dö$ b ober am QöcrDtcafl , am ©Off es Äircje ,- ßeif t; 
Derfclbe ftct)t nunmehr mit innigem >$ergnngei», 
Die Jrüefye feiner Budbt allster oor fingen liegen. 

Dir i|l mit feinem tyW, Die DietMTunfi lugeffoflen, 
Denn roie er felbften Euil ju neifcn Neimen trag! ; 
6o Fan man fldt lid) fe&n , Du feofl t»cn tl)m emfprojfen, 
2Bci( i!*cingrcia>cr £rieb in Deiner Seele regt, 
Der ülpfel pflegt nteftt roeit oon feinem öramm ju faden; 
UnD in Der Äinper Sruft Der fUtffl 9lut ju n>a0en. 

■ 

Docb biß Du ibuniicbi Mop bif rinnen naebgefaMagen, 
5iu(t> grojlre £ugenben jtnb Dir mir ibm gemein/ 
©lu-imif^-:f*:iöenbci[,€rcui5 mit (Sfbulr,ju tragen, 
Dem 9? id) ii ai afle$ gern, fia) felbtfenniebtf, »erjeit)n, 
©rroiffen, ©Oft unD toD nie au* Der fttfy iu laffen, 
Die* afle« »ußeft Db »ort i'om genau iu faffen- 

$tetDtefi lieber n in ein flulfluf Deiner Steten, 
Sßas Dir ju£er$en<;ieng,ld!t Du Dan £.r$engebn, 
aß .15 Dein Gkmütb empfanD, »itl nun Dein OKunb et* 

jdblen, 

3Ba* Deinen ©e figirübrf/foaun^ für 5iugen|lebn, 
Du fueb(| ju ibrer tyflrctt Die $?cnfötn anjumeifc»/ 
Den J?6(tftcn jeDer jeit ju lieben, unD supreifeu. 



)( 4 e* 



Go nimm bann btefci £u<5 mit »oMgenetgtett Säubert, 
Sßon bf incm »abren Sreunb unb treuen Diener, l>in ; 
3(0 »cijl Dir in b(rXöctnt(tt8 befferi jujufcnben, 
£rum febenef tct> bir Dtcb fclbfl# ^ocfrwmteXiegcniti 
Dem lcbnaif i Sbcnbilb ivwi teb tn oufen Beilen, 
üßte bu es mir geftbief t# getrtu jurütf crtljtiltn. 

3* Wie IT* mit bem ® unfeb, boMflc ff ranef beit nxiebe, 
2)ie Deinen getb beföroert, unö beinm ©cid betrübt, 
X>ateiücf unb SBoctfergcbn ftet* betiter SucjetibgUtcbo 
Die DuocrnffinDbeit out% btf biefyer, ausgeübt, 
£>ap Bmoer unb (Berrabl |l<b tYber begebenen 
3ajbrcm£ersen$/troMocb lange 3tit, erfreuen. 

SBergipauct) fünffnamebt, ein^eifireüb üieb lubicbten, 
©ergrabe nhbibein$funD,ba$©Ott Dir beigelegt, 
foj> immer biet unö tnieb brt edlen £pö:ter netten, 
©et) £uaenb unb 5>erbien|l wirb leübt ber 51 :iö erregt, 
Die 9h(b»«lt »irbbotb cttigbemHob bir nicht cntjicben» 
Unb Dein ©tbäcbmif litis im grünen Segen blübe n . 

» 

■ ■«(<»)■ 



« 
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©enei(itetunl»bef(t)cil>netScfcr! 

1 (ein "an ©innreieben 5>id)tetn ; fongrn 
aud) an aejcf)itf ttn Mieterinnen bif r>tt 
fo fruebtbat aewefen ; Dag man in 2tnfef>en Der 
kCtetn, öa* befannte «u* be* fei- £ettn Aebroe, 
tCcutfcblanö» galante Poetinnen, fltnannt, 
mit anfel)tilt*«n M*W' 9roff« 
»etinebten fönte. . 

SMj »itt alfo bte mit nodnut Seit SSefonnten 
hievhet fefcen , mit fie mit nach einanbet txfi in* 
föet>ad)tni&, unbbann in biegtet fallen, obne 
meine 2lbfid)t auf if>ten9vang, ob« fonöetbaten 
cQ 0ri ü 9 c, ju tickten, »ieiroeniget eine @eoa.tapbt* 
febe ßrbnuna bet i änbet , »otinnen @ie wohnen, 
anflftli* *« beobachten. • 



X>otvtbt. 

falte norden bcwunbert nocfc ben feuri* 
gen Doctifcben ©eifl feiner weltberühmten Sratt 
von Brenner / tvclcl)e fTcI> Durcb ihre männlichen 
<25cDid)tc, weit über ihr ©efchlechte t empor 
febwungen. 

Hteber* Söffen unb befonbertf ^aroburg, 
prangetefonftmit Denen betjben (ßrajinneii uon 
Somgemanf unD von ftdwenhaupt , altf mit 
$wo heitren ©fernen , welche ihrem £ocbgebobr* 
nen ©tatnme , Durch Die ^oefte einen neuen 
©fanfc mitgetheilet haben. 

Um Diefelbe ©cgenben herum , haben tf* auch 
eine £ccm$ttn unD Curtm mit ihrem ^Joetifcben 
triebe/ rühmlich herfür pietban; 3)ercn ©eDichte 
nicht allein »on hohen 5?Snigli*en £>dnDen gnä* - - 
fcigft angenommen; fonDern auch $um $heil , P4j 
«iglich befchenrfet worDen. 

©ahin gehöret auch Die chemahli.qe Smfa 
VOtid)tnannin, welche Durch ihre gediehen ®t* 
Wehte/ ihren berühmten £crrnQ3ruDer, welcher - 
(ich Durch feine gcbunDcne unD ungebunDene 
©chrifften, in$eutfchlar,D , fotricl 9iuhm erwor* 
ben, au* einem loblichen ©fer, m*«&orau*a* 
ben wollen. 

©bin* 
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Vorrebe. 

«Elbingen In Presen bat eine gefebrte grair 
$ud?fm aufturceifen , Die Durd) tfere berau* gege* 
bene ©cifircicbe «ÄcöicOte ^ Da* Job einer tniüe* 
rin / roelcbe imüorigen $abrbw^crt, inÄimgo* 
berg geblübet/ wo nid)t ganß übertroffen; Doeb 
juni n>enig|ien febr sn>ctffe(f>«f?tig gcmacbt tat. 

^ SrefjUm ergebt W MW« mit feiner ©innrem 
c&enSreßlerin, welche Den 9iubm, raelcben t'bt 
Der furtreffliebe ©untber fein uul> wicDer beigelegt, 
Durd) ibre berriieben ©?eifter*<Stücfe, DOÜfommen 
DerDienet. 

Stucb zeiget fonft Die 5rau rWtfmanntn , eine 
gebobrneXPolfermannm, Da£ ibr wn Dergfiti* 
gen SRatur feine mittelmäßige ©abe jur %)id)U 
Äunfl , raitgetbeilet n>*rDen , n>e(d)e (le mieb ju 
©Otte* ef>rcn unb De* SRacbflen Erbauung unD 
ergefcung,l6blicbann>enDet. 

(Erfurt , mein geliebte^ S3aterfanb , bewun* 
Dert Den unerfebopfflieben $oetifcben ©eifl feiner 
tinöergleidjlicbenSaunemannm, nocbi^ofofebr, 
alö roebmütbig e$ Deren jdmmerficbenUntergana 
bef läget; ttteroobl Diefe erbabne SDicbterin tttd)t 
Dergefialt tief inDemSBafleruKtergcfuncfen, Daji 
triebt ibt unterbliebet &)tcn* ©ebdc&tniß aüe&eit 
nodb oben febwimmen folte. 3b« beraub geg6 

bette 



Vovvtbt. 

6etiePoeciföe2\ofen in Änofpen, wrDenau* 

nie *erblei*en oDer »erroelcfen ; w'efowfo nad> 
2!rt Dicfer $alfamit*en Q3lumen , au* auf Die 
fpateften Seiten , Den angenebmften @eru*»on 
ft* geben, unD ibre QJerfafierin t>or altarmoDern* 
Den sBeroefung frafftig aeroabren. 

2lltenburgf)at ni*t mebr Urfa*e, Den 33er* 
fuft einer anD<5*tigen $rau von Ztantf* jube* t 
flogen; na*Dem eine liebli* * jingenDe fiiberin 
Dafclbtf löblich aufgeflanDen , n?ckt>e Dar* ibre 
woblfliefenDen 0eDi*te , Die ©ie bi^er beraub 
gegeben, jener SXubm »er&untf elt , wie Den übrigen 
aerfläret. Q:eutf*(anD bat fid)öonDiefer jungen, 
Do* grofien, 2>i*terin,f unffrig gar üiel *u »erfpre« 
*en , fintcmabl ni*t aüein in Der 2Be!t*2Bei§> 
fceit, unD Den geteerten £aupt>S3iffenfcf)ajftcn, 
wobl erfahren; fonDern au* »ornefrmli* Der gran# 
3&fif*eu, @rie*ifd>en unD £ateinif*en ©pra*e. 
febr mä*tig ; Daß fie fo t>tcl Oflutb gebabt / Die 
f*werjten ©teilen auä DcrQ3irgi(ianiftf>en2lenei* 
in* $eutf*e $u überfein , Dauon wir t ünfftig no* 
wehere groben begierig erwarten. 2>a *r nun 
«lfoni*tö fefjlet, was jur re*tcn 23olifommen* 
!>eit eine* $Di*ten$ geboret; ©o roirD ©ic e$in 
t>iefem@tucf ebenen meifren £i*terinnen jwof 
tbun f innen •, 211* welche 1110 gemein feinen £atei/ 
ttifd;en 1 wtoeniaer Gmc*if*en , 2>i*ter $11 
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. t>orrev>e. 
efen wrmSgen , trober Doc& Die »brnefcmftcit 
Se&onbciten eigentlich $u entlegnen fmD wenn 
wDerä ein ©eDicbte ©eift / fteuer , toaebbrutf 
unDSXcifcung böben foü: J^ingc^en, trenn feoc& 
Fommt, fiel) nur mit Dem eitlen Sranje|ncben aU 
[ein / bebclffcn muffen 5 ÖDer auch foeW gar nur 
il>re liebe ^uttcr*@pracbc fo bin »erfteberi ; 2>a* 
bero e$ folg(icl) fein $3unDcr, trenn offter* 
fcblecI)teöäÖnffcr, anftatt frdffttgen2ßein$, Dem 
betrognen JefrrfürgefefetttirD, .' ... 

VDdffnifth] foattc ebcDrffen t>tö fcnöerbnte 
©lucf / nun aber bat ©ontorefcmifen Den sSor* 
$ug , Die grau ©ebeimc D\arf)in x>on ^esbetet, 
eine gebebrne von Zaubmtyim , $u befifcen, 
Deren ÖeDicbtefo lieblich W&nunD reifcenD fmD/ 
altf febon ibre mnerltcben @emütbfc€igenfcfrjfften 
nebft DcräufferlicbenJeibe&©eflalt/ in Die2lugeft 
imD#er|en fallen, Dafi affo bet> Dicfer»6rn«bmen 
25amc alle* in Der groften Q}oüf ommenbeit $ufmn* 
men fttmmet 5<b babc »ör Dem in ©ac&fcn, bat 
unfcbä&bare ©lucf genoffen/ einiger ^octifcbeti 
©einreiben üon ibren f>6l>cn ^anDert gewürDiget 
ju roerDen , rcelcbe alle fo fmnreicf) unD jterlicf) ab* 
gefaffet finD , Dag fie allerDing* rerDienten in 
Sörucf ju fommen, troferne mir Darinnen niebf 
fo ml unt>erDiente*Job beugeleget rcorDerr, Daß id> 

Darüber (U *rr6tben billig Urfa#e bitte, (ItiWflaM 

tiefe 



X)o?vcbt. 

t>iefe jroffe grau Damit fattfam erliefen / öaß fte 
cinet)OUfonimcnc l I)ict)terinfc9, inoem fie meinet 
f*roacf)en ©lufe fo eine groffcStarcfeangeDi** 
tet, welche pe niemal) W erlanget , no* jentabtesu 
erlangen/ ontVtangel Der Äraffte, t>erm5gent> 
fepn Dorffte; 93ielmebr muß icl> offenberfcig ge* 
jW>en, ba(* Diefclbe , inDem fie alfo an mid) in 
treiben beliebet, mi* jwar genennet ; fiel) aber 
felbfl betrieben unD gemeinet f>abe. 3* 
übrigen* meine fd>ulDig(te 2)ancf * SÖegierDe m 
Derobotje SBoblgewogcnbeit, gegen mi*, Dur* 
ni*t* anDer* an Den <Sag *u legen ; 211$ Daß i* 
Da* preifircürDigc 2lnDenrf en Dicfer an ©tanD unt> 
SQerpanD erhabenen Poetin Der gerechten unD 
Dankbaren 9tafy»elt f)iermit 7 na* meinem »e# 
ingenSJermSgen, epfrigp empfoblen baben will, 
Damit ©ie fünfftig unter Den aornebmen S)i*te< 
rinnen »on^euti^lanD, nac& Q3crt>ienfl / geruf)* 
met nwDen möge. 

foipstg f>at an Der Srau von Siegler eine u>ür# 
bige $o*ter , welche bepDeä in gebunDener un& 
ungebunDener <S*reib 3lrt bifber ibr 3)erm6geu, 
ßejeiget; weldxtf aud) eben Dafelbjt Die S^» 
pyof. (Bottfö&in , eine gebobrne Äulmue, 
au* Daniel na* Dem Stempel ibreö gbelieb, 
fhn, M teijUt/ wie Dat>on «c groben attl 
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tTTerfeburg befäet an t>er ffangfet XDeifin, 
line fold)e 55id)terin , triebe ibm €bre bringet 
Sie tvtrt) aber meinet geringen £obc^ fo »icf n>enu 
jet n&tl)ig baben ; 3e mebr jie Durcb m offene 
licf)e Seugnijj ibrer ®efd)itflid>feit y ton Dem un> 
(terblicfcen 2$vode$ , bereite ergaben »orDen. 
Ob ict> gleicb fonft »obl Urfacfr bitte, ibren*er> 
Dienten 9vubm ausbreiten ,. »eil fie mi^> nicbt 
aHein ibrer roertbejten greunt>fd)afft ebeDejfen in 
<Sad)fen, gercürDigct; ©onbern aud) mir fp 
t)iele berrlic&e ©et>id)te t>on ibrer Slrbiit, gfitfe 
mitgetbeilet ; »obureb i* t>ero »oblgcgrünDetctf 
Job gegen je&erman, lekbtfid) bebaupten fönte. 

3lugfpurg jeigt eine Srau &pit*>lin , n>e(cfce 
anfängt/ Den s l>arna(i ju befueben , unbficbinDcc 
eDlen JöicbWtunft nacb ibren Ärifften, juuben. , 

Äegenfpurg pranget mit Der $rau -gtöt&in von 
Äeipff, -welcbe in t>er 2>kbt*5?untt einer fo 
ausnehmenden ©tärefe gefommen, baß, Jfe 
mcbteinealfjugrofie 35efd;eit>enl)eit, ober »ielmebr 
«Mißtrauen gegen jicb fef bff unb billige Jefer, bitte, 
unt> bitiflegen etwaö beberfcter »<ke , ibre ©eifr 
reiebtn ©eDicbte Der begierigen 20elt ffirjulegw, 
fi* unter Die gr6ften ©icbterinnenSeutfcblanltf mit 
Mfiem JXecbtiu jdblen fepn »ürbe. 3#bafct 

(Stüde 



Vortefce. 

©tuefe in £5nbcn ; woraus ibt erhabner 3>oe(i* 
fd)er ©eifl aücntl>a(hen präcbtifl fecrfur leuchtet: 
©onberlicb bat mir cm öewificä &nn*©cbicb* 
te geneigt mitjutbcilcn beliebet r ntkftc* Dermaßen 
wohl geraden y bafcfblch^ »o «tf ntc&t auf mich 
felbfl t>crfertiöct worden / unb ich Dafeer nicht Den 
binden QJorwuvff einer jtraffbat'en £igen*£icbe % 
|u befürchten halte, allerbingSanö £ic&f {u treten 
Derbtente , unb aller »ernfinfftigen Jefer unb ge* 
fehieftm JTcnncrber<J3oefie , allgemeinen *Q?ct>faH 
unwiberfprechlich erhalten würbe. 3ch nebme 
mir alfo hiermit öffentlich bie 8rct>bcit, biefe groffe , 
S>iel)terin tnflänDtöO juerfuchen, ba£ ficfünfftift 
gegen bie leforbegierige SCBelt ctroaö mitlcibiger, 
unb in *Olittbeilung ihrer auöcrtcfcnen ©ebichte, 
etwaä freigebiger fepn wolle, bamit bie greife 
©el)nfud)t fo melcrwartenber£cferunb93cwmu 
fcerer enblid; befriebiget werben möge. 

3u Strasburg bat (Ich bie $nm Prof. tiiu 
cPtu / eine gebogne jel^tit # buref) eine wobf* 
derathne Uberfc^ung be$ firangofifefceti grauer* 
^Spiel* Polycurft , genannt , wcld)c$ ben be* 
rühmten Corneille $um SJerfaffer bat , unter De* 
nen $eutfd)en Poetinnen biefer 3^*/ rühmlich 
heroorgethon: SBelchcr ihre toebrer , biedrem 
Prof.rPitrcrin, auch in biefem Grtücfe lob(ic(> 
"adtoefolget i(t ; uubburch ihr JBewpicUrwiefcn, 



ta£ Der &pf*f nid)t feeit wm Stamme 411 faDen 
Pflege , tu* wie Dort i>er $ropi>et Occl) in anDemi 
?8etftart*, f«#> Diester, n**ie?Wufterfep5 
2)6$ maj fie nfd^t We 3)tötttrft(&e 8toW* 
tong atfeki i föntxrn and) tXX t&glify Umgang 
mit rf)rem fiebften , melctver fTcfe aucj> in frefent 
©tftcf ber^eftfonfeit, flei%*bet, wie unter 
abbern fit« öftr« trat debafttem CornetTIeiberfefctec 
trtitfcrfoätee befuget, t>erqrt(affet ftaben , in 
ber «Wen Stießt* jtlftifl ferner eifrig fottjufabren/ 

Q)ol(foramen(?eit ju gefangen* 



3n Wybrödfen Tefcte rto$ Mtfortyr Seftbfe 
Stau iaui mer;2\<5 tb inßo rd; in/foe(<&e;wie fk ein 
3e#HdM!ebta rufrntäefr ftyrie;2l(|b a\id& jtfr $eifo 
Md)to $oejie fai befonbere ,fo n>dW*utf> 41* ©IW 
tatte : 2ßie id) Dann in Der Seit , at* jJe noef? in 
unferer <$tabt g'erccfen , i>erfc&KDene goftfelige 
'©ebanefen tirib anbad&tige Qjerrdcbtunge'n ubep 
ttijtftcbe S)toge/ in stfcu«Dener®d^ei(H2W f wit 



ä^riiifeWrt bie€l)re gehabt > toetye eine feurige 
in&acftt in De* ©fut *rbatten 7 tote eine frofttgt 
<m<ufearen, Dermigenb marem 

Mtagrt ttod) ttebftrait, Den fWifoertiflin $ot> 6« 
3ungf<t Recbin* eiel 8Uü unb Seif auf 




Die «pdefie Kritetibet; au* tomwt t>etföiebe*tt 
i» tt>ob! aufgefallene «Proben nach unD nach eSnfeeltt 
M £>rucf erfcbeinen taffen. @ie l>ar fö gelobet 
tae [te flcfct;riebcn , unD ift enb.'t* unter einem an* 
bid^&^'&fatlä* *erfcbieb*n> ^(efeer 
öud> Da* ifcrcm feiigen ^oDc .qebruef t rrörDcn. 
^un ; ba fic Dort üor betf Jammc* (Stufcl, ba* 
neue Sieb ju fingen getoutbigei werben ; VoirD 1 1 e 
fcatf elenbe <§tucfrt>ercf unfrer ttbtfc&ett SÖid&t* 
Äunjt fo Diel befler cinjufeben tauejeh > uriö Den 
<23erlufl baber / Den fie () ter erlitten > fo Diel ge, 
fd&winber DerjefTen fiiirteh* 

3n 3<tnau fcl&fl ift unlängft ein* gtfötdM 
SDicbfetln äufgejiafiben> ber6 SÄaljmen aber mit 
ifioni^i be#MhfoiiI; boeb 5«f>e it& bero toöbti 
öieratbrtert groben mit fonberbären QJotyü^eit 
frübmen b5rert.2liicb iß biegtauttcDbetirt l)icr nicM 
JNwrgeiFen> h>etc^e bie $eutfcl)* <Scf;aubu^he irt 
tjr o fiiß 21 u fn cb me rt ge b M cb t ,u nD aud; nett bittet. 

&icfei froren tturt atfo biejemgen Seutfcfceit 
Poetinnen , f6 ttiei mir bereit tbette autf bem 6fi 
fen t Ii d;en ©er u ehre , Ü)tiU auf? t b ren beraub cj ecje* 
benen Sßercf e n , tb eilö aber aueb fclbjt öon Q3cr^ 
fon, UnD aue ihren gutigtf mttgetbeilt*n -ÖanD* 
fe&riffttn bifftcr befant geworben ; Daoon meinet 
SCifien , bie meiden noeb leben / unD nur wen ig e 
fcerfrorben (InD. 3cb ^rociflc aber feinelmegeä; 
baf noc& eben fo, trtelej wo hiebt twbme> fon* 

berück 



4 



üoro&e. 

berü*<& in gröffen ünb Mcfreic&en ®t<$Dfen, all 
S&refcöefi/ gitlail/ 9Wrnberg> Ulm/ autfpurg, 
2Km|ig> Sßerlin, Sübetf , ^mburg j Sänebiirg, 
£annöt>er unD Dergieicben f änsutrcfftn fepn m6c^# 
toi j teelcbe tiefer ©äffe mit einverleibt ju t*e* 
bett, t)o« 9feä>tfwgert > Lienen [oftert: 3tUeiti 
öHebiefe n>cvtben unD mir unbcFannttn Verfemen 
Vuctben ergeMnfl erfuhrt; bi<^crf$Ari9üri8bc# 
tör »r<ißwört)i9eri Wabmen hiebt jfb Wobi behi 
'Mangel eine* guten 2B«ien* , alt Weimer einer 
Önu9fdme'n Äu nDfcbafft > betoumefien. . @i n(c# 
Iii a 61 icl) Die fei kh mit beöl grollen Vergnügen biec 
jugieic&ahgefubrct &aben würbe; tvo ferne icb nur 
bie fttäc$M aöi(ferif*afft &*ri i'Nri I« erian» 
PWegOreöeOabtWhe. 

* g?unmef)r o ober f om nie icf) naeö eitiem lange» 
Uttifcbtoeiff > enbffd^ auf Ötuttgatbc; Sbiefe be# 
r&ftmie ^örtetAbergpc ©tat* bät biübeiaribe* 
graüö^itibni^toin $irgetiii> einet 
gcb(5bmen tPetffenfecto/ eine gröffc SDi^terirt 
Ö(eid;fa m beitiilicb in |t cb »er borgen gehalten ; biß 
mir batf im6erimiMjete> boü) boc&jl an^enebmi 
©lucf begegnet/ Dero erbaulieben unD iefcntoöri 
bi^eiiÖebic&te ntinmeftrö ber mit &ffentdcb bu 
f an t jit mdeben. S)ie Gelegenheit aber jur 25e* 
Fantfcbafit mit Diefer ©ottetfürebtigeh unD tu, 

Öenb&affteti grau jelb^ühb iiir &raitfge|bund 





; ttotrebe. 
btefet if>rcr ©eiflreicben ^oeficn, i(t fut^(id) foN 
8enDegen*fen; 

&ieerful>t rtebmltcb fatf Don 3ugenb an, ba* 
fc^trÄbte unö Dielen finnreic&en Äipfen gewinn« 
lic&e ®dbtcffal, t>agbe0 3bt, ein gefunber unO 
(torcferöcijl in einem frdncf lieben unD febroaebetl 
G&rper unqemacbltc!) nwbnen mufic , inbem ff* 
»on ben befftl9flertÄepf^nb9ieti>emS$mer^ert 
WftänDig befoigefücbet nmrDe* 2>et> junebmen* 
fcen Sohren unb^eränbemng ifcrelr JebemfeSfrtj 
öü£Deref)dofert, in Die e beliebe, n ab men Diebe* 
fdE>tw!ic&en Übel immer mebrtmb tlief>t ubetbatob> 
Dag |te irt bie iinge 8<mfc unerträglitf fötenen. 
Öüe innerfieben unb auflerlid;eri mittel / »ort 
ttelc&en nur ernte £ä(ffe tu wrböffen mar, mt* 
Den mit Dem Soften ftlei ji par frertw 9*fucf)t ; 
abcrfa(ijeberieitfrU(|)tloö anejetoenbet, fmmaffejt 
ficb bie baMarrige ffiranefbeft fö Diel »tberfperi* 
fKgef ertiporete , je hälftiger Die ttofucbfen^ulfffc 
$)?itte( batgegetf rcureferi totltin i 5Di* ©ehiütbfc 
ilnb f eibe* Ärdffte nabmeh alfo bebbiefen efenbett 
tlmftänDeri,v>on $a$e $ü Sage riiebr ab,foi* bU urt, 
geftümen SlnfdBe Der ©r&riierfceii ju. ertDIi* 
wurDe jle Der fielen »etgeblieb anwandten 2r^ 
üepen jufamt Der tuft ju leberi, gmifc überbiruing. 
6ienal>m baber ibre 3uftocbt nebft Dem @ebefl> 
lur $*etfe , unD ibrer anmutbije« @d;meftay 
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trottet*. 

>er «9lu(lcf # afö in melden betjben angenehm«! 
unD tiö^NctKn SBiffenfcbafften fte fo woW fconifr 
rem •pocpwurDiQen £>errn xiater / aie anoern gu* 
ten Wctfiern, w>n3ugenbauf/ flrünb(icf) unter» 
richtet rcorDen. (gie burdblatf alfo i^ren Unmuts 
|u wrtreibeii i untcrfc^tet>(tc^e Q^oefifc^c SJBercjjf/ 
Mb uafcr anbern , auc& Die peinigen. @ie wr» 
meinte ; t>ieHeic&t au$ eintm gütigen SJorurtfteifr 
einigen $refl unb Aufrichtung für tf>r nieberge* 
efclagene* tStmätf) / barinnen gefunden tu baben, 
jnb (aß Dobec biefelben txfio begieriger unb auf* 
uertffamer, £nbficf> geriet Sie auf bie ©eban» 
fen, ot> nieftt t)iellet(t>t Deren sSerfaffer , »efcfcec 
U ein Sinter, burd> feine lieber/ ibren ©e» 
nütl>*£ummergelinbert; aucftaföein3(r^t/ ify 
enfranefen ieib# untec ©ittlicfam S$epft«nb# 
^tlen F6ntc« 

* 

3n biefer gefaßten 3uberf?<&t / überfenbefe fTe 

nir im Werfe be* vorigen 3af)rcä, geneigt/ ein 

ange* Doetifefceä ©^reiben > Botinnen jle mit 

S>ren fldg(ic&eti 3u(tanb fcbfcafft erriete , un& 

ueine menige *£>ulffe begefcrete. 3cfr twrb burtfr 

eflen betrübten 3nf>a(t/juin berfclic!)en 9ftit (ciDetv 

nc Durd) bie finnreic&e unb jierlicfre Schreib * SIrf> 

iir fonber baren«öo$acf; t ung gegen biefe vornehme 

[rau/ bewogen. Überlegte bafcer Oic mir öberfc&rie* 

enen UmflÄnDe wif^ (kiftsfio unb gab ibr balb 

X X 3 bar» 



) 

>traufnac& memem wenigen ^rm«gen f einen 
flitfföbrüc&en £Katf> nn Die £ant>, wie man e$ 
Eunffrig aitdreiffen mäfle # wenn n$m biefe* einge* 
»Wette Übet** n«*t fl^ß* au^rptten^wd, 
d>ct* ncd) jur Seit ftifl unmoaf icf) friert ; Do* eiV 
ni«ernwffenK^ff^öm nii&mrd^er machen 

@ ie fo Igte l) icf vin m if ge t & e if f e n Streuen, 9f a l (i e 
ftuf* genaue|te, ; unb ©Ott gab frdb ^auf ©n* 
pt , ob<$ iljrr grofie* ^ertrayen su metner %nig* 
feit ftlxd te (Ie bergetfqft /? baß 6i> öorgef$tagen$ 
Wittel errounfc&te SOBurcfung traten , unb bic 
^fftigen <S4wrfteq gelmber amjubrec&en unti, 

v £iert>urc& nobm nun ibt Wttttam tfality 
»0* mebr ju unb ber <})oetifc&e «rief # SOBecfrfe^ 
ttarb, befla mm auf bepbeti ©eiten,, fort* 

3* wiBmtt be* tt^efkt* SrattJ^affem 
guttdOen €r(aubnif etli*e Steffen A au^rern^ 
nur gelten ©^reiben; bje&crfäen, weübmy 
innen bie Umßänbe ibre*£ebena imb iferer Ärantf * 
^it /# fü^iiep enthalten ßnb wefc&i aber, in tf>* 
rem biefrm SEBercfe am & nb? beugten ^oetiV 
fefon ?ef>en*Sauffe,. auaftyrlicfrer gelefen n?erbe^ 

formen ; triefttty $ fonfl an fcffit mfc WS#jgJ 



to#m m *m mh 

ktm ab« lauten folfl<ni?<r. SWaflm: 



griffen, 

$0kMS>t wtox town 9ie«pt «Mb g»6f ren 

JDa. ftit>tr ! «De Äuttff 9tw«m< 3«t wfc 

3abr, 

€»! foO< <te Steffen « Idft # Wm> 

2wt Äramf«. |utbt ben SSrjt; 1?u wirft fo*i*T 

ijeröencfejv 

e« Wagt bft itftt 9?otb t bu b$rft 

}u, 

inb »irfl qü« ©rofimutb , ibr<int?ietW®tujib? 

Sie rnac&t wo niebt 99^ boeb furfc, f& «W ft« 

- •••• '• "f f-.r:. : .' n ( >. ? i • r 
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Votttbe. 

Unt> fft&rt Wt *m»ptftätf nut wn tyew W*« 

Wkt fit w m ^ M fl« (** *** 
91t baib«* «eben in b*# » wtanüat« 

W«tV 

«Ott sinnt ihMxtf fte tujl an fr W> «infrif 
& ftp i&t «i*t an »h*fo fein SWtt frfcfrfe 
©i« itlblt an 3o&wn faum nw& Vitt «n& *Wf» 

Die &Ott if>c (ltt< etjeiöt , fre ntamww&r }« 

£kt »unfot fit, tof (« Wt <* *W 

SM Itfci« fcffof ©t&a*, ©*fun>^it*»i8 i&r 

f<bf«n« 

GOttmfa »a* f«e «tttäat , fi< f&blt d»n SJlaaü 
gafl «tt« 3«t * fcfenfr« D«n «n> 



Vit«**. 

'• . . : , " . ,. ...... » • - • * 

\}t}b trat «W<& al* citv AM* i» bfcfeo fciben* 
jj«* frdlt fcfttati» ait/ «in* «I* |i« * ofc 

fcoefrijtf i&rbÜKfrbie 3««' »» W 

feit«eö>ev 

ef taglub tsacW, Wb mm tffcff* 
plagt/ 

Unb na« «tjefotcm SWf* » am ^«tf wib 

(. • » • • • . * 

ei* fWfrt unb fnbrt t»at bt< tw&fc 

nacee 

3n u)K« •fxilanbtf S5lut» in fruwft twffeu 

tJSunbtn« 

3« bkfei Utasab, «epm, nur b«n«m 

offt U« $rofl b«barff,au<& in benf<frnxrfta» 
gründen, ~j 

t>it fWreft ff* mit ©ebuft, i&r fön**« ©laufe« 

Ht$m äW<& g3ew««fFt unb ©iutfr bifowik» 

unterlitBt 




fflM aber tiefer arfet m 3leifd> nirf>t me&r tt* 

£anDaufleflen, 

SQetbJejbt ec«bt* t>od> 0<r ^ 9?lenf<fc% 

Cr d)cift«^nt^<nf*«n mie/u«*lebrtfl>n<ibflf 

aud) 

S&e Äunft' unt> ® ifienfcMT* * m. 

©ebraud)? 

»ir (Wb tt (cnbttmt toppelt t&eure« 

$o* einem b^t fie fd>on <m rekfof^aaf gc* 

«offen; - 
«| «ar&. burcfc W mm** FrW,tr 

fdbloffen, 

MnD wnn Ott ©Jaube ntuf. «»jt.iw. ©«wfunB, 

auf 



M biefe*, itö bicfc mit W«n ©^reiben 

fflj^t !ftem#r|en1K<mm, tmMft M&Q' 
\ : iten^itterv i ; 

tritt - • ••"••f, - 

©a* Ufte Ittel (<M*<; / feefe Kf^et er», 
' : litt.}«. <t>t a ~<! ■ 

SBeif icfcriu^ au* biefen if nb. ajR^rcn ^rp6et% 
fbgleid) wöift t nofetti/ baf fTe feine imi'angefyenbt 
©c&ülerin, , fonbetn n«im'e&r geübte «Keiflewn >, 
in Der5Di*^Suti(l fewmifte, tjnb tyfcr »mirot 
tfcete,, fraß fie fcfjon mtfr $oet ( if#e ©qcfcen ge* 
fc&ri^en featte: ©o erfuc&te td>fte }um ( if «jiuu 
pdntu 9 (l/ mt*eto<H? t>o^.if)ret |?nnre^eii Arbeit 
öutigjl witjut^etkn, . anfand, ttofte fie nun ton* 
ge ntd&t trauen , t unt> au* attjugtofier i$ef$eit>en< 
md)t «tauben baß tyre Jieber lefen^ »är/ 
Dig nahem 

%i fie a&tt au* ngpew miebetboljlfeii SSitttn 
«nt>l$ wrfeö&rte », fc$ t« mir «in gfttr 



ttfe* i fr twBfotofc ffe mir enMcfc t>amit, t«tt> 
iberfenbete mir nacf) unt) nad) einen anfcl>nltcl>ett 
Säotratfc *on getfHkfcn unfc andern «ebicfcten, 
fca ü cm i d) btcrnut fcem Sefcr einen QJerfud) f oDec 
gjorfönwcf flberlieffc , Die fibri gen aber nebfl uft» 
fenn ^oe(if*en^rief^S{öe*fel# funfj[tig mitju* 

Reiten wrforec&e ; wiemoW icfc hiermit aufrichtig, 

f ...» 

«nt) bw meinem Gkmifjenr berficfcrnfa*» M* ef 
ihr ae i II e gar nid>t gewefen > Di <fe i f>r e föcbi d) te De? 
eefc(tv vt^4abelNRen «Pclt iffentli* mitMWf 
len ; sidmefor bat fte mid) afftot* inflänbigft erfu« 
<fat, *pn liefern qjorl>ab(n afovifWxn, al* fie 
weine SIHkW enNicfc wrmercfet 2Bie fie Denn 

surf) roürcf(rcf) ei>er nid>« t>on Dem Srucfe erfafa 
r e n ; al ö big Darf ganfce Sßercf bereite fertig ge* 
roefitt i unt> ibr «Ifo ge&rucft , uwermutljet, üben 
fet«>et wotOetv 

3* &ab< t$ aber für utmrantn>ortIic& ge&aften^ 
biefe ©eifrunt) ^prwfrreictye { ietw Oer SRJeft la n » 
per ju mißgönnen/ unO (ie im ©taube Der sJJergef» 
fcn&eit liegen ju laffen, ober Dur$ meine <^dN(t> 
ju glatten ( 5>aß per 3?abme Weier preiftvürbigen 

. w 4i « ••••• 
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Syid&terin rto* langet unbetont Wrbfiefce , bet 
tiidbt ötlefft Dem SBeibtic&en ©efc&le$!e; fortDerri 
öiicf) Dem wertben $eüff$f<fob , Der&ofFent()ic& fo 
siel SKubtrturiD €bV< btihgen foftD* &miab(, Dt 
iä) Die ©iltfel in bet £>äftD bäfte, * einen fttöjcMft 

Cnbjwecf mit bti$ter'®töfr ju beffrbehn 

• - • 



3* iNfle affo fcfoeftoede*, ba§ »anfing 
ge imD tngenDKebenbe ?ejer mein Üntentebtrtetl 
webe oäein biBigen; fonDertUrfmirmicb tfoeb Dar* 
tu ©anef »tffim tt>erDen> Dof ic& Diefe trb<mU> 
eben unD ©oftfeligen ©eW^fe etoe* f&rtrtfftfc&eti * 
gwueniimiwr* > Mefer öeftgenbeit, befonnt 
machen woiren , welc&e fo n>of>( Diden ant)ddt)tidm 
©eelen jurnfc&jic&en Crbauung? oft *ac& cmDem 
tugenDbafftm 50?ttfc&tv#(lerrt , jutr f &Micfj<n »uff* 
immtewng, Dienen finttft* Den rubmfieben SBot* 
gange Der Swu Siegerin ju fbfgeti , unD Oft <» 
Der ©eifWttfen toid)U8ut$, n*$itmb<l>Mfr 
ronDen ©ewigen > eifrig ncKbjuafemem 

<§onlxr(K& abtt toitt ju »änftttt, 5a| t>ut<& 




woWaefäfliflcn ©onnta##3cpeiv btejenigen grdtU 
*n**$erfonen bcfd>amct rterberi micfeteri ünb iii ; 
ficb geben lerneteti/ tocl$e entweber mit 6er eitlen 
tonb jiraffbabren Sfbfiftt , ju feben Urib defe^en jii 
werten, p offt in Die Äircbe fomnleri/ unb obni 
«Jlüfeen wieber beim gei/en> ober aber äuö fd&dAD^ 
lic&er ©ema*licl)fcit IftHl traejen <Ö>rper*> unb 
Ün<$tfamfeit tyreS röben \mD unbefe^reeti #ir* 
fien*t ben «ottetfbienft *ü wenig befugen # ünb 
t*r ifftotlicberi gSerfanimiuhg Der ö*ri(llid&eu 
©emeinbt iu Jtluh beproobnen } ©önberrt biet 
taub* beh'Sörmittaömrte^laffeh; ben tfaefa 
mittag aber mit ©pf den ober unnufcen ©efefrvd ße 
ober ÖfomÄneniefen , ärgert«* IMbririgeta. ©e> 
toif folien bergleiä&ert clcnDcn Ücute toi ficb jetb(l 
»tfc&recfeh; toerihfie ficb unfrer Swii Kiegefciti 
Ith bte ©eite (täten > oltfweicbe bereite bokbre# 
leben 3abrcn , Unb alfo noeb in ibw bibbert 
Sttsetib > biefe ftnbacbfctgeri Ö^hhitagi^Übüiv 
feeh aüfdtfei{|t,bergeflatt , baj' teehn ber groffir 

lieber Siebter, ber gbttfeelige £err Senjamm 
(äc^möltf>bie2iü^dbe biefer geiffteieben Sciti* 
lag*; Setrad;cungen r noeb b«tre erleben fotfen ; - 

5Der# 
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SDerfefbe $tto$Mfctt ^erfafftrin irtbembtfmi* 
gegebenen gSersctWoiß t>er/cnifleti, Öfe Die bereit 
<&*Mtafc < Zwtt in geiflliebc fiieber gebraut/ triebt 
Den unterflcn 9Mafc fofirDe angetoiefen bdbtn> tvei* 
fte in m*f)W > in ber ©runbIi*Ktt tfehr ©e* 
bantf eh> unb irt Den na$brücflit&en unb ©grifft* 
mdf igen Stulbrucfen autfgefuebtcr ÜUbehfc 
2lrteh> bitte <0?dttner übertrifft > ml$e bocfc mit 
bkfc m im &tmm fonft ni#t bbht 0iu&ty 
am mt getreten. 

polten nun gleicb einige aberwi&ige $uMer/M* 

an Dergleichen giftigen ©efebmeiß Uttfre Seit Ulbert 

fruchtbarer iff ; Denn att getieften Siebter n unt> 

grunbücfc gelehrten ieüten ; fonteri pe, fäge icb/ 

etrcatt ah tiefen gtgenrtartfgeh ©eDicbtetv bett 

Langel einer tiefiinni&n ^eij?b<ifc bofcer (&|in* . 

bung,Dber eihed ffinfilicbeti 2it«Jbrucföunb btrglei* 

eben / öuefefeen: ©o wetben Dingden befcbeiöeniJ 

unb tDöblgefinhtt f tfrt , Die teDlicbe aty!$t> bit 

reine fugetob/ bie ihbtünfligt 2Int>ad)t, bit&erl 

aebtünö Der ©telfeif / Die eroegtitii ber ©fcigfeif/ 

Die fr i II eöclaffeh bei t tto®Ott,tlftD an Dere uHj4l)Kg< 

töbficfct ©jenfebafften Darinnen firibuv UtiDfai# 

%cft 



Mottete. 

Öfctbittjfc xü>m tinbwfcärt» tmb fcabeM* 

port <5©trtü ; M>er DttlnKf>t , von Äogau, j*ben# 
tf «i, rtotrot i<jj tiefe vneinefafigt SSorteb«/ Wrtec 
fluffrid&ti9tt <33et|ic&ettrti9 ftwfnet fa>«lbt8ett£tt&# 
ä*tutt9 gefle* aBewcbtfoWjcne tf««* *** 

KPetrti ttfcflxt f#rdbcn r V **P 

pdt i^re Stet, 

fecnn tyrtt tHunbee Xofc bringt m$t* *i* 
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Stauen 





tegenn/ 
2lni>ädjttfle 



3« 

©ciiilicben »fern. 
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(fanget, mattt). 21. . 

«WO- Hirn <EW>« lob, es ifj »oObrabtr ifr 

I. 

jöjmtma in t*r *&S1>! 
I Oeffne felbflen $ bor unb $l)üren, 
(Siegen ^gurjtf Dein SSÖill fiefc^eW 
2)ir foU alle* /ubtd'ren/ J 
Seucft nur ein; räum auf Die (Seiten # 
RCa* Nr will juwiDer tfreiten» 

(RwvÄin^ » ma$e 33al>n ; 
?a£ Die§ auä Dem 2Bege tragen; 

SBa* id) felbjl nicftt beben fan, 
©ann n>ifc mit SreuDen fagen t 
Jfomm f mein #epf l f omm ! mit Q5erlanöm 
fÖSib Di#. Deine S5raut umfanfletu 

ni. > 

Sfomm f £€rr 3«fu ! ©Öde* ©oJ)ni 
Sluf Den Die Propheten Ai'ettetv 

Sie m erften 3**fen K&on 
©oJcfre ©Ötfeä fteflung fügten, 
S5te Di*/ el> Du famejt, fanntetv 
UnD mit Deinem Gahmen nannten. 

IV. 

Äomm, Du «öeol Der aan&n 2B*ltl 
£ilff, laf aöWwoWjefingenl 

2i * wop 



* 



©roß unb (tarcfcr££rr unD £efb! 
Sfomm/unt) lag Dir frJli* fingen; 
Äomm / unb (äffe bir i>or allen 
deinen 4)er|en^SDienft gefallen, 

V. 

3£fU! wabre* 35emutb&33iftv . 
9?iebrig / unb Dorf) 1)6$ ergaben'/ ■ 

J ieblicfe / freunDlidb , treu unt> roilb, 
Sd) ! wo* brinfl icb Dir bor ©aben ? 
2«>eige t>on ©cbet unb Rieben, 
©ollen Dir ju 3Men(ie fteben. 

Sieiber lec^ id> für bieb bin / 
Sur bie »Joffe Deiner ©ruber/ 

2Ba$ id) t)on Dir bab / unD bi\y 
©eb icb Dir ju ßbren wieber/ 
Slllfä fe^ Dir bingegeben 
€br/ ©ut, ©eele, Jeib unb fcben. ' 

Vil 

9hm fo fct> bann £>oc&gefobt ! 
JJ)er bu f ommfl / unb bi(i gefommav 
(Ö& ber 8*inb DarrciDer tobt, ) 
Sur Prüfung beiner grommen ! 
,bk bleibt/ ob bie SBelt »ergebe/ 
£o|tt«na in ber £6be* 

$Im 2. ©onntag te« 9ty>cnt&. 

(Langel. £uc. ai. 

. * 

(SRO bebet euer £aupt empor/ 

w Unb freuet eueb/ ibr öfommen/ r . 

• • v S>er 



35er ££rr btidyt wurtilid) fcfcon fcerbor, 
€r trirD halb berrlid; fommen, ^ 

Cr fommt, tf>r n>if?f$ f er fommet n\$t 

3u feinen freuen , jjm ®md)t, 
9?ein , fonDern t>on Dem SB6fen 
C2ie aKe<u erlJfen. . 

u. ; 
©Oft lob * Die SBaumc faben an 

SInmutftig au$$ufd)(aacn, 
©o Dafi man mercflicb fpürcn fan, 

fco in Denen %aQtr\, ^ 
Saoon Der »SepfanD propfeejet?^ 
UnD Daß Der leßte Sag niebt weit, 
S)a fie ifon werben feben $ 
UnD mit iur £otfocit gef)fti. 

... m. 

(Eud) aber rcirD er fcbrocfficfi fc^n, 

3br ftcfttre #?enfd)en> ÄinDcr, 
©ann eufl) fommt £r jur ©traff unD OJettt/ 

gjk^er freier ©imDer, 
<33ercjeben6 fuct>t if>r bter unD Dort* 
UnD finDet txo\§ feinen Ort/ 

SBo ibr tor folcben SMi^en 

SlteDanrt fSnnt fieber faen. 

IV. 

JDa* Da finDt fein erbarmen tfatt, 

Sie 3eit ifl Da wrfloffcn, 
5Da wiro auf eud) , ofjn alle @naD# 

SDie 3orn*@cbaal ausgeholfen; . 
21 *# Darum fbut nod) beute $8ufr 
5?ommt , fallt Dem gtfc&ter bter $u gufr 

*ieriflriod)wa^ubcffen, ; 

JDie ©naDenabur ftebt offen. . 

?i j v.O 



*( o* 

© 3£f u ' wie erftaun td& ntd^t# 

@o offticbba* betraute? 
JDafi meine £ütte fajl serbrtcbf, 
Ünb i<& für 2»nö(l t>erfc&mac&fe : 
^. Sieb , benef icb i bin icf> bann bereit ? 

3Mm beute noeb bie (Swictfeit, 
SBürb td> biefleid&t für (Scbrecfen, 
SDticb fuc&en ju berflecfem 

VI. 

©efabr ttnb 9?otb ifl rcüref lief) b«, 
SRein äQlt/' auf offen Seiten, 

SSift bu mir nkbt mit ©naben uafo 
»Silfffl bu nicht nebfl mit (freiten, 

5Durd> bemen ©eiff, Der a(e$ febafff, 

®o tfh? umfonfl mit meiner Ärafft* 
3cb fan mein fd>twcbe$ Stapelt 
jftw big ium €*ieg, tollbringem 

TO 

SDrum 3«fu, büff* a$! eile bü#, ' 

errette rfleine (SeeJe, 
8erbricb ba* febwere eünben*3o<b 

©#aff, bog mir* ja ntftt fehlt* 
Unb mac& miefc warf er jum ©ebet, 
Unb bann, fo oft icb üi>r bi* tuet, 
, ©o Wr mein arme* ©c&rei)en, 

Unb big mir Srotf gebeten* 

VIII. 

fflfiJbann fommt (Sreufc unb Srübfal ber, 
Unb bu»cf(e Sraucr^age, 

Scb bebe, (»Är e* no$ fo febwr, 
Xßa* t$ frier jeitlicfc trage,) 
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SItttamt mein £aupf getroff emptf/ 

3* weiß, unb »reife bicfr ba»or# 
SQBann aüetJ foH vergeben, 
2ötrb Do* t)ein 2Bort befle&eit. 

<g\>angef. SSJtattfj. n. 

Mgin , icfc roarfe Feine* anbern: 
»^©eele, jaubre länger nicfjt, 
9Jur frifcfr auf, Dem t\aü) $u roanbern* 
5ßie e$ t>orf)in beine W»**/ 
©er ba fommt# uitb fommen iftr 
S)id) »on ©afan* Sföacbt unb #ftt 
<2}on ber @äub unb allem $6f<;n 
Unb ber »öoBe, ju erlofen. 

ii. 

©d&au f er maßt bie 35Iinbrti fe&enfy 
SDic soll 2lu§fa$ werben rein/ 
Unb bie laftmen »erben gebend 
©offen ba$ nidjt Söunber fet>n ? 
aitf bem ©rat unb t>on ber $5abr „ 
©teilt er $obte febenb bar; 
Äanft bu einen Seffern fmben, 
$um 2)ienjt bi* ju »erbinben ? 

in, 

SBunbcr bann , ba§ nicfct mit ^auffen, 
Silier n>aö fidf) regen fan/ 
(Silet, bicfem nad)julauffcn# 
9?immt er fte bod; famflid) an> 

21 4 31*: 



21* ! bie nWwfae ©tflalt 

Sletgert Mefe 50elt fo balb, 

S)ie mein 3'£fue trögt unb fü&tet, 

Unb bie ferne ©litber jtwet. 

IV. 

£> j wie f>ab id) au* |u f ämpffen . . 
SBiber Diefe* aergewig? 
Slffct mir, Ä3^r^mpffen# 
SDann t)ig iß bo* gan^ gewip; , 
ßUifcb unt) vBlut tt>ifl$ gar otcpt eitif 
Söafc Du fo bracht foüt fepn, 
UnD Dag alle, Die Dt* neben, 
©leicbe Demut() fallen ubetv 

V» 

«Xeig mein £erfc t>on aDen Singen, 
5öa^ Die 2ßclt m jtyeinbar balt, 
SBeit binweö l laf mk& t>oHbrmgeii# 
*ftur allein , watf Dir gefallt, 
3n Der tieffiten Wletttatot , 
&ac& mi« 3«fu / felbft bereif, 
$>ag i* Deinem 35ilD anbange, 
UnD fonft weiter ni*t$ »erlange. 

vi. 

«Kimm t>ie ©eefe *on Den 2lugen, 
SWa* mieb t>om ©efangmg log, 
£ier fan fein ©efefc mt tauten, 
(ynaD allein ma*t frei) unD grog; 
Saffe Deinen (Slanfe unD ^raebt, , 
Seine Wöttbeit , Q3rcig unb jWflW, 
Sttir noeb bier, ob ftyott ini 3)unrflett# 
Sannod) in Da* £erfte funef Icn. 

vp.O 



J 
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m 9 m. . 

vn. 

O wie freut ftd& meine ©eele i 
fSJie bencf ity mit iufl baran f 
SBann ic& frep t>on Diefcr «ö6^fe f 
SDitf) bort ewig fe^en fan/ 
3n gan$ unermefinem fidfo 
j<Efu, ganfc t>on Slngeftcftfi 
SDa / Da ftetfr t d) nimmer fragen, 
©onbem frolicl), Du bifte, jagen* 

■ • . . • 

IV. 

Langel. 3*fc », 

«Kit, » (Btftt, Ou frommer <B4>tt, «. 

h 

Wg3e obabefannt unt> feembö biff Du , mein 
TT-, . k , 3*fu, Denen, 
£ie fieb «ut na* ber >ißeit unD *rer SreuD« 

(ebnen, 

2Bte ifl Der srifle £auff fo tboric^c unblfo Minb. 
JDflg et na* ®*atten flfeifft, unb Stotb fo lieb 

gewinnt. 

n. 

9ffi Dm Doch mitten ein, unb unter un* Getreten, 
Äßir aber räumten, Di* in 2)emu* ,amube en 
Sß.e obnscfcbicft ijt De* Die ^euffiSH 
Sßie fornint (Je t>on fi* fetbfl m > SÄttSS 

- ®pur..<- 

Wem,fte wrnimmtja niAf<j fton @efjl un&@(ft 

1™ <3a*en, 

21 ' ei« 
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©ie »iB nad) i&rem ©inn, i&r einen *gx»l«nb 

a ITluCl/vU/ 

DliÖ)tn betrögt fr ff*/ unb |»ot an* «9"«« 

@*ulb, 

Unb fb »erf*er$et fte muttjroiDt's beute "fMb. 

IV. 

«mein fietfanb 1 unbbo* ift ja ale<5 bron gelegen, 
auf Seit unb gn>igfew> |u inn« unb«ufrerm©ee* 

'fcai man bi* «4t erfenn, unb beiner tieb un* 

$reu 

Sm 2eben,unb im $ob alljeit »erff*ert fe», 

O! fu*t i* bi* be* au* fb grunbli* ju et* 

fcnnen* 

©ai i* ge»iirbtgt »fc, mi* beine SJJlagb $u 

nennen» < 

«öubiftmirno*fofremb, tm fft>em(l mir no* f» 

fem, 

5öo* 3«Cfu/ fennfl bu mi*, t* fennte bt* f» 

gern« 
vi. 

21* ! faf mi* Unger « •** f° ^?5£L 

geig mir nur SBeg unb gjh ge& bu mir fr 
& f*on mein QMM mfVQf^ ** 

tfiem3*lU,lafe bubi* nur ei„mablre*ter, 

PW ' 2Bie 
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5Die frM* ic& bicfc an SSrufl unb £et|« 

bnicfcn? 

#olbfelig* 3£fb*Äinb/ ba* nun im gW* et» 

fcfceint, 

Verbirg bicfrmc&t »ot mir , e* tfl mit Ctnp fl* 

mepnt« 
vin. 

©ib Di* mit «Dem t>er , ktf M* flö«* wn mit 

fnt>eti/ 

QJerbinbe J)u bic& mir / mi# Die t>efl au 

binben, 

SDaf bu mein ©flentfrunM* beine ?ufi, mö« 

Unb baf bet SSunb befte?: ^ein ©Ott, b* 

mein/ «& tofe 
ix. 

eo ifl fein «rtffet ©ut im Gimmel «nb auf 

Cfbctii 

JDurdb bi# »iH i# fcier fromm , unb borten fe# 

fig werben; 

$bu ab,wa* no<& an mir wnSleifcf) unb ©mibe 

flcbtf 

& bleibe nic&W iurütf , al* w# Wf bient unb 

lebt. 

• * • 

35if i d) bicf> borten fan in jenen feinen 3iucn, 
QJoüfommen , &errli#/9anfe ' unt> °& nc ^ecf* 

febauen, 

Söann bu SWeftatf bi* im Slnbücf aBer SSeff, 
2ttni W unb tum ©eriefct, ©iegpranflenb bar* 

flefHIIt. 

V.Stuf 




, auf Un £eil. WfbSafl. , 

C*£r ©iflfl t)om £rmmef , noo^ buncft eucfc fo 

fd;6ne? 

(Kramet üon fernen ein lieb(id) ©etb&ne, > 
>r laßt gucfc herunter ju unfcrer <Srben, 
>r Cnflel wm Gimmel , m* will Do* ba* 

werten? 

9ftr jauchet unb flnflet aon ^otme, pon griebeni 
anbeut t>om£6cbtfen bem Sttenftyen belieben, 
Sin Äfnbiein ju $Pert>lebem, ba$ nun gebobren, 
.$a$feflun${um£e!?Ianb, wm93ater, etf obrem 

in 

S5en ^rieben auf erben, unb gfa in ber #6&e! 
©er beilige SDiöe beä 33ater$ gefdjebe ! 
Sern £6cbflcn am 9#cnfd)en, &u allem ©efalfen* 
Unb wieber am £Sd)|lcn ben ©terblicfjen allen, 

©o faßt mir bann weiter, wobin roug i*geb«n, 
3d) mo$tt baö Sinbfein nun felbften aud> feben, 
5ßo liegtet? in Purpur unb Fofllid;en iBinbcn? 
Söoran ift* ju fennen? wo fcU icb e* pnben? 

©taB, in ber Grippen, in SBinbeln geleaef, 
£sfl <£od,ber Gimmel unb grDen fclbft tr<Sgef, 
©c&wnnif Mb SUBunber , ben SMenfcbm &um 

ecgen, 

2>er 



5öet Uf)tt, ber ©troffen, unb SSefferung we* 



VI. 



9?un Fan icb wi* boppefl barfibtr erfreuet) | 
3c& geh, nun geftofl &in , unD Dorff mid; niäsi 
i . r... . fcbeuen: ' , 

3$ frag euc& nid&t ferner ihr gngd Dorf o6en," 
©epb ünnw gefeböfftig mir 3aucbjen/mit «oben. 

Vtt 

£ofbfefigf!er 3>£fu,bu Äinb obne ©önbe, " 
JDojs i* nun im ©(auben ju $etb«ebem finbeo 
SBcr fort bicb ni«t lieben, bu e*6n(ter für KV 
mt fort bir niefrt bienen»u «Uemöefaüen. " , 

'•>-."■> . Viii* 
Sie ©öttfjeif unb Wa/tftiffeier in Dem ©unettem 
f&u# nur tefio f>eöer iint) f ttfflftfter funtf {eqr ' 
©le&auf midh mrinjpgfa, mit frcunDdcben ' 
Ä ■ liefen, 
erlaube mir/ bid& an mein «öerfce ju bröefen, 

£> innige greube/ b Oerrli** ©rg^ett/ 
3* Fan miefc Die aUerglicffdigfie födfat, 

öarff fcrfcie £<JnDe, bie «wen fdbfl f üfieft, > 
Sßer fan b*fttpq*beffer* unb ebler* genfefien I • 

Shirt tt)iff $ noefr leitet mein y£ftx , t»atf 

wagen/ . . 

foitt Dir mein #er$e jum Settfein antragen/ 
:* w jttHH? nod; ©unbetr , ba liegfl bu mc& 
_ . gerne/ 

©ruro tity ffe felber , unb treibe fit ferne, i 




14 )?*• 

XI. 

lege micft bor btr anberenb bier nieber; ^ 
rubre bic SBiege # itb finge Die fieber : 
$aff/ 3^fU/ im (Mut/ n>ee will e* Dir mfy 

ren? ■ - > 
SRicb« foB bi^/mein ytfu, erwecfen unb fttl># 

ren. 
xii. .. . 

SBeä^ünbel »eg Satan! hier gib« ni&M ja 

föaffeiv 

«ort, wetzet, laßt 3£fUm <*<m* obnge!r5ncft 

fcfclaffen ! 

gjub woM in Dem £er$eri, ba* fid> bk ergiebe^ 
©eblaff wobl in ber ©eefe, bie innig Web liebet. 

im 

Sa# ewifl mein 3«fU, bicf> m<&tf wn mir trei# 

beiv 

mir au* , bir ewig getreu ju öerblciben, 
'Dfeligflet jm* im Sob, unb im «eben, . 
Dir/ wa* i$ babe, ju eigen ergeben. 

VI. 

QSU. WanarKn heben <«to »Alten , i«. 

I. 

CißSfe offtf mein 3«fb , faft bu sollen ? 
*8S*Rur icfc wolt nid* , unb blieb berflocfy 

Röte offt bab i* fommen foBw f ^ 




I 



5Bann mid) Dein ©naDen ^ IXuff flefocft ? 
Eu fucbfeft mi*/ unb (egtefi mit 
$ro|i, Jebe«/ #ep( unö ©nabe für. 

IL 

D! t>ag ic& m'rfjf ju fpatb Bereue 
SDen (eisten ©inn unD eitlen ^Babrtj 
Sieb! fc&one/ ytiii, unDwjafo 
2c6 ! nimm micb Dod> $u ©naöen atT/ 
^cl) ! ftfrencfe mir Die fd^n>ere ©<&ulD# 
Unö Decfe mi$ mit Deiner #ulD, 

Drobt ein ^Bettet oller Örten, 
JDer Gimmel flehet fcbmarfc wbülft p 
©tan ficht e$ Da , man f?ej)t etf Dorfen, 
fffiie ficfc M ®la$ De* 2orn$ erfüllt, 
©aber mtrt> jeDem anflft unD bang, 
UnD Seit unD©tunD unD *ag tu lang, 

IV. 

8B<W ! Dorum WH icb nit&f Deroeilen, 
UnD »iH nocb in Der ©naöen Seit 
9lacb Deiner &urg/ £€rr3'£fu, eilen, 
Sbann fonfl ifl Feine ©icberbeit/ 
8$ nimm mirt ein in Deinen ©<$ufc 
@o biet icf> aDem Unfall $ru& 

v. 

©o maft e* Donnern oDer blßen, 
fade £agel , ftegen f ©trabfc 
"ier fan icb firob unD ftc&er fifcen, 
Jann fcbüfct mieb uberall : 
fd> bin ein Äücbfein ©orgen* frep, 

Ä forat für mt0WOTuttC'%w» 
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SQJie n>ertf> ifl beine @£ t>enert, 
Sie ft* , O 3<£fu , nur nach bir/ 
Unb betner giugcl ©chatten feiert/ 
Unb Dir »ertraue« für unD für # 
SBctf i(l ein armeä $}enf*en*Stnb , 
SDaG e* fcier feine Sßoljmmg frobt i 

Vit 

5\ommt alle # bie ifjr irr Gegangen, 
• 3(>r arme Äuglein/ fommt beran, 
6$ breitet 3<£fue mit Q3erlanflen 
SMe giügcl au$, unt> nimmt eu* an/ 
£ommt,bie ©efafjr ift gro§ unb f*tift 
8* ! fommet eilenb > eilenb bcr. 

viil 

21* ! fammle / 3£(U , felbft jufattnm^ 
Saß fein* $urütf , Da* Du erfaufft, 
Unb fori* Die fret> t>on £5Uem8lammcrt/ 
Sie beine.5?ir* auf Di* getaufft, 

fü&r alle fcerrli* au* *um ®m 
Ja* biefem Streit unb (leten Äwg. 

x» 

sjiitnm bi* ber ausemä&lten Seinen 
9la* aller ibrer SRötbburfft,. an/ 
ibtien bein ?i*t belle f*einen/ 
S)ag ©ie bie SBelt ni*t Wenben ran* 
Unb ma*e de jur lefeteu Seit/ 
Sluf beine Sufunfft felb(t bereit. 

SBie fr5li* wirf! bu fet>n ttMUfomniefy 
S)em treuen £a«fflein , Da* bi* ety* 



• f 



SDte werten feftg aufgenommen f 
31)r 2Beinen tcixp in iu(t wvUbxt r 
®o rufft Dann alleö nah unD fem : 
(Belobt fey , Oer Da Eommt im iftxxru 

■ 

VII. ; 
Cbangcl. 3o& i. 

«DOrt De* Qtotertf , Sid&t unD 20a&rf>eitf » 
■^SßejVn oljn* Siel nnD geit, 
©Ott in obnumfdjrcincfter Ätarfcefy 
4betPaer ©(anfc Der groigfeit, 
UnbegrciffliA femriift Du mir, 
%£xtt in SEBcrcf unD £eben für. 

3fl Dann au* ein SÖlenfcfr gefco&retv 
®erDie*crrlic()fei(erbltcft, 
30 ein ©ünDet auäerfobren, 
2Be(d>er nt*t Daw>r erfebrüft? 
Rinflernig unD l>eUe* £icfct 
©tiefen fic& jufammen ni«t. 

10. ' 

g?ein ! Die 2Ingfl fft lingfl i>erf$nnmDeiv 
SCunMi* grof bat alle 2ßelt 
SDig ©ef>eimni§ f*on flefunDen : 
©Ott bat fieb ine 8leif$ gefk'Jt, 
SBarD bewährt nad> $lmt unD <Stanty 
Sur* Den beil'gen ©etfi erfantt. 
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IV. 

Sfl Den (Sngeln au* erfötcnen* 
Sö3el*e langfi gelüftet bat, 
SDiefe* £epl , un* ju Derfu&net?/ 
5Dtf? ©efcetmnifj in Der <£&at# 
#eU unD offen einjufeb'rv 
Unt> re*t ^runOUct) )u wrjle&'n. 

v. 

SBBarb geprcDiget Den £e$bttt,i 
Jöem ©efc&Iec^tf Datf ferne »ar, 
SDiefe glaubten balD mit greuDen, 
Siefen rcarD er offenbabr, 
enDli* na* t>oIlbra*tem ©treif, 
Suljr er auf jur £errli*feit. 

VL 

Ji*t, Da$uber©onnenfcu*tet, 
SRa* Der lang^unD Dicfen 9ia*t, 
QBort, Da* normet unD befeuchtet/ 
5Da* befaamt unD fru*tbar ma*t, 
21*! wie feljnt ft* mit »egier, 
SDlein unfruchtbar ^erfe na* Dir. 

vir. 

Offenbabr Di* meiner ©eelen> 
*£>grr i mit allem Deinem ®lan$, 
$afj mi* feinen 3n>ctffel quälen, . 
©onDern gieb, unD $eig Di* ganfr 
geige Di* mit aller Ärafft/ *. 
2)ie Den neuen Ottensen f*ajft. 

VIII. 

Saß i* @5ftli* leben m6ge/ 
UnD Dur* Di* , in Dir allem, 
©i* ©eijt , £en&, unD alle* rege, 
Stpig Dir wmiju few 



iehe mi<& mit SBaMeit an, 
)ap k(> Dir gefallen fan. 

IX. 

id) (janfc in Wefr wrfuncfertr 
nft nad) beinern 3€futf*@inn> 
ton Den reinffen Jiebed^Runcfen 
nadkmmt unb giften! bin * 
Iff t* bic& im obem tieft 
jef?enfan f t>on 2inge|t*t» 



* « 
1 

♦ 
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Vitt 

m (Sonntag mty &m£i)nfc$a& 

tBM- 3$fu i meine Sr eu « I» 

^eilger Sßeibetf *©aamen* 
i 2?olifommenl)*it> 

2)tt im #imme( oben, - - . > 

n We €nae( (oben 
>ne 3te( unb Seit. 
Dfler ©Ott, 
:rr 3*fxn>t(> t 

tuftorlict) loberib btewn* 

t>ic5 biet auf €rben 
l) gee&ret »erben, 
>enrf t>tc& mir jur Juft 
um / la£ bicf> umfangen, 
Drurf mit Erlangen 

> an meine 535ru(V 



3d>n>ißbid) 
igjcr^inniglid) 

Unb na* allem ©eifb Vermögen, 
3n Die ©lauben* arme kgen* , .• 

DL 

Unb roill t>i'd> nid) t (äffen, 
35ij? bu mid) votrfl fafien, 
95$ b« ewig mir 
JDicfe tu eigen giebefh 
Unb mid) tvieber liebefi, 
Sorten, unb nod& frier, 
Sa§ mid) nid)t 
grttunfc&te* tidbU 
£alt mid), 3'£fu, auf bat beffc 
in beinen armen fe|te. 

nr. 

3d> will bir mein Jeben 

©an& tum Opffer geben, , 

Sittel, warf td) bin, ' 

Stßatf bu fantf begehren, 3 

g?imm ja beinen gfjren, * ; 

SBiüig Don mir f)in , 

JDaG id) nur 

auf beiner ©pur 

alle ©efrritt unb dritte mefie, , 

Unb bein <23orbiIb nie sergefifc 

v. 

<go fan* meiner ©eelen 
T£fu! nimmer febien, 
<5o mufi 'uh in bir 
SBad)fen unb gebeten ; 
©Ott unb CKenfcben freuen 
©ic& bann über mir > 



Unb i<& »erb 

?RodS) auf Da- £rb, 
*£>immel&8reub U nb Ju(l t>erfpul)refy 
Unb ein feiige* ?eben fwrtiu 

€nbli# ganfc t>oUFommen , . 

Gerrit* aufgenommen , 

SBBill id) Dich im £id)t, 

Qftit ber Cngel Süßcifett/ 

Unaufborlid) preilen, 

Unb bein 2lngeji$t 

Offenbar 

Unb l)cll unb tiax, 

3n Der @ecltgfeit erbltcfcn/ . 

Unb mic& ewig bran trquiefen. 

• .... 

IX. 

«9M. meinen 3«fam fofl icb niefcr, fc. 

L 

flcbencf mit £ufl baran, 

^2ln batf 5$ a & r / ^ nun vergangen, 
Sa mir ©Ott t>iel gut* get&an , 
5Da id) fo öiel (önab 1 empfanaen; 
S)te id) md) mit beftem gieif 

5Di>c(> niefot ju erjefclen weiß. 

Ii. 

Siber aud) im ©egentfaif, 
S5encf tcb \t%t mit 3ieu unb ©c&mcrfcen , 
Söic id) oflft gewagt, mein *g)ep! 
©urß bie ©flnbe/ $u wjwrteh, 
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SEBte td) eröttetf 3orn erregt, 

JDer biß in Die £6Ue f*ldflt. ' 

in. 

35et)De$ legt mieb »or btd> bin, 
©Ott! in ©taub , unD auf Die grben, 
SBer Du btfi/ unDroer id) bin, 
S0?u(j mir bepDeä funDbar roerDen , 
SDu ein QSater , rceld)er liebt, 
3$ ein äßurm, Der Di* betrübt 

Slber warlicb um fo mebr 
Whig id> , «©grr , Dein £ob ergeben , 
ÜDir gebiii>rt allein Die £br, 
SDarum will ictf fie Dir geben, 
2öa$ td) bab , unD n>a$ icb bin, 
gilt ju Dir, ate Urfprung bin. 

JDeine {angmutb unD ©eDult 

SSBoIte mir mit \>tet sBerfcfconen^ 

UnD mit mebr alt Katers* £ulD, 

9?id)t gleicb nadb Den SBercfen, lobnen» 

IDarum (ewig *J)rci§ fep Dir!) 

ieb icb nod), unD bin noeb bw- 

vi, 

©aß icb in Der @naDen< 3ett 
SRocb Vergebung fud) unD finDe# 
Cttad) mieb sQater fclbfl bereit, 
3d) »ergib mir meine ©ünDe, 
SBirff jte binter Dieb $ unD gieb# 
£>afj icb Dieb t>on nun an lieb. 

VII. 

?Äcinc* y&fn tfjeuretf QMut 
$a Die er|teti ängeli^rrpffen 
©inD vor allen ©cbaDen 911t, 



Hüffen aüeSiacfcc (lopffen, 
S3af i* frolid) faaen mag : 
£errlicf>fier «erf6l>nungfc$ag ! 

VIII. 

,Jfu! mein 5Mut>35räutigam/ 
J'£fu! allerfufrter *Kabme! 
f«fu ! mabre* ©Otte$ Jamm, 
ba$ 90m Gimmel $u unä fame! 
3$ ergreiff Dtc& mit '-Begier , 
tttiD f!ell Di* jttm Bürgen für* 

ix, 

Sieb ! ergreiff mid) ttM'eberum , 
£)idj bip in t>en §eD $u lieben / 
UnD Dic&/ aftf Dein Sigcntbum# 
(Srcig ni#t mefot flu betrüben/ 
(d) will nun auf* neue Dein, 
?ine WtagD unD grbin fepn. 

x. 

©efrneibe weg / waä fjiubern Fan ; 
©tfotnertf mid)* fd)on/ unb tijut mir ttefo 
Rag mief) nur re4>t crnjllid) an, 

2) a£ i* tieff mein glenD fefje, 
UnD ju Dir, als meinem $t\)l, 
JDeflo ungefdumter eil, 

XL . 

3) rucfe mid) an beine 35ruft, 
?a(? in glaubigem gmpfinDen 
Wid) Den <23orfebmacf jener Stift 
3fn unD an Dir, 3£fu, finDeni 
UnD fonjl nid)«/ als Dict> allein/ 
®tet$ in meinem Werften fepn. 

«8 4 WIJOJ 
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XII. 

IM fö baHcfc £üU unD 3u«7 • 

€bre, 9ieicbtbum, JuftunD 

aöeö n>a$ mein £erfce roillj 

2BirD mir Diefer 3£fue aeben, ; 

£>i Darum ein felis* 3abr, 

X. 

8fot@omttag nod) Dem ^cuen^r. 

3ÄcL 9Jcb , **as mach icb in Den Gatten sa 

I. 

3£fu , mufl t>u bann febon fliebW 
UnD auä Deiner Sßiegen fort f 
•©etffct Dieb Der QJater Rieben, 
gern an einem fremDen Ort? 
©teilet t>ir # nod) Mein unt> fcl)tt>aty> 
®d>on Die SKacbt Der Rotten nacb? 

IL 

$onte »on Dem ©rimm De* $S6fen 





Fl 







£>! wie balD zertrennte M 
aller anfcbloö wiDec Dieb. 

in. 

£fu , Dig i(t ni*t Dein SCifle^ 
y toeb Der gnD&wecf , Den Du bafl, 
SRein , Du wanDerft in Der ©tttte, 
UnD wfuebeft alle £aff, 



Uns ju 9ut/ ja mir allein, 
Sffiilt Du au* ein giu*tlin9 ftn. 

©tofit t)id> Dann Die SEBelt »on binnen, 
JDafi (ie Dir Den Diuefcn febrt, 
S9?u|} Du Dur* Die glutbt entrinnen, 
©cb nur , • fie ift Dein ni*t wertfc, - 
Sfomtn nur, 3<£fu! flieb ju mir, 
3* erwart Di* mit Regier. 

3* will Dein (Sölten beifien, 
SConun nur in mein £erfc binein, 
SEBiU Di* trancfen, will Di* foeifen, 
UnD itt allem Dienflbar feptv : 
21*! t>crfc^ni4f>" Die Berbers ni*t, 
S)ie Dir $fleg unD Üiaum wrftri*t 

VI. 

3a , au*'i* wifl freuDi^ wanDern, 
$)X\t Dir, n>o^tn man Di* treibt, 
©cb« »on einem Drt jum anDern, 
S)aj man riitgenD rubig bleibt , 
©ebt e$ Do* Dem Gimmel ju, 
SDort ift 3ri<De,8reuDunD-9{uk - 

VII. 

Unfer ?Sater f^gt inDeffen, 
Sil* Der t>or Die ÄinDer wa*f> 
UnD wir bleibe^ unwrgefien, 
Sßobl befcfcüfct in feiner ffl?a*f, 
$obt unD rajit «öeroDe* f*on, 
SWu§ er balD t*f*ämt Dafcoa. ... 

YlH. 

Sann e* heißt > fie ffnD fleflorten, 

5Cie Da$ ÄinDIein fo ßebaft, 
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aber ber fort ©nat> eroorben f - 
2)er et* fo im glauben faßt/ 
SDarum, 3'£fU/ faß id) Di4 
UnD bt^ttt Di* e»i3lt<^. 

XI. 

2tof fcaS Seft fcer Scfftieinung ! 

Mit 3«fo. Ö*t ob meine Serie, tft 

cm«! wie nimmt Do* üft tmb trugen 
<* «Sofanb galfäbeit uberbanb! 
Siiemanb föamt (i* mehr her «t«a<n# 

Unb in einem jenen ©tonb» 
3« man nur mit 3ubad< Äuffen 
öegen 3*fum felbß befliflen, 

Unb btum bot fein treuer ffnetht 

Ceiber! au$ ein gleiche« 9»ecbt. 

ii. 

Seberman »iD mit bem SMunb« 

3e&unb Cbrifli 3«nfl« f«n# 
Slnberft lautet« auf bem ©runM, 

2wnn ba (tebt Oer £€rr binem, 
Vieler prüfet >&erfc unb frieren , 
Unb ton aUe $6tfe feubren i ". 

<Oor ihm bleibet aufgebet«, 

Sßa< (i* «b* f> tieff »erflerfl. 

m. 

£> wie mu§ bietf fromme ©eelen, 
Jöie in ihrer €infatt liefen, ^ 
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^icfct in t&rem 3nnern quäfen; , % 
Sßann fle folge Sgoffteit fefjty 

Sßie terDrefifjt e$ tfe $u twbnen, 

Unter folgen ©corpionen/ 
2ßie rcirD ifcnen (gtunD unD Seit • ' 
55o# fo lang für öram unD £eiD« 

IV. 

SDod& ©Ott lob! au$ Deren #*r$eft 

@tel)t utiD tröfft Der £>€rr allein; 
3bre ^otMnD iljre ©c&meriäen . , 

Ä6nneti ntcl;t »erborgen fet?«/ 
SBiü jie gleid) Die SBelt befd)mt8en, 
3>£fue n>ei|? fie wobl ju fcDtyen, 

UnD er roärnet flleicb fein ÄinD# 

Sßann DielSeinDe li|tifl ftnD. 

v. 

aber 3(E(U| mac& ju nic&te 
SDccI) einmal De* ©atanij #?a#b ' 

Jafi ergeb'n Dein l)ell öeric&te 
Uber jene Sögen tftacffo 

Slber la§ tm* aüaMrit f!nbc» # , ; ; 

Un* in Deiner iieb em$ünDen, 

UnD Da$ $rug unD -^euc^cfc^ 

Sßeit t>on uns entfernet fefc 

vi. 

Suc^ mtd& prüfe, wie td>< meyrity 
mir* nxtf icfo nid&t iwif*, 
üb iettf fcp , unD nkt>t nur f<t>eftte# 

UnD ob id) nid)t meinen greife 
©onDern Deinem 9?al>men$ €J>re> 
Uno De* 3Mei)fkn £epf, begebe, 

SBring mein ganfce* £ev£ berfäty 

£>ffcnt?nbve Dicfc in mir, , 

vii gr^ 
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VIL 

grettfidb wirft Du mid> nid>t pnbctv 

©o naeb Deinem 3>£fu* ©inn; 
Slber Dencf ni*t mein« ©ünDen# 

Unbtoeri*öe»efenbin; 
Dann icb wB mieb nun begeben # 
giut na* Deinem Sßincf *u leben, 

q5ilD raieb felbfl nacb Deinem 33t(b, 

SBie Du biet unD Dort mieb wilt* 

vin. 

SKei§ Die SOBur^el famt Dem ©tammt 

<2Jon Dem falfd>en £erfeen «u*#* 
Wa* in reiner £iebe*giamme 
2>ir felbfl eine Sffiobnuna brau*: 
;ßftt ! Du wirft t>on Dem «Bcfen 
it fet> £ob ! mtcb öan£ erlifen, 
SBann Die mürbe £utte fracDO 
SDie Den @ei|t befummert BW 

XII. 

5iuf ton i. ©onntaa nad)$pip&aa, 

9Rel Sieb, **" «frre»#**»t$t *• 

I. 

«»©ne ©wie, 
***3n Der 

©ucbetDic&imDuncfelnfic&t; . 

3<£fU! eile, 
UnD ertbeile ^ ■ 
sjttt Dein trifllicb Singest; 
auf mein Sieben, 
•£ajj DicbfeM, , 

. UpD wbirs Di* länger m*f. n ^ 
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n. 

3cT) empfinde 
Weine (SünDe 

@ep an Dem «Serlie&rm ©c&u(t> 
}* gefiele 
)tfi, unD flefje 
Um Vergebung, um©eimlt 
SDu, mein {eben 
5fanfl mir geben, 
9?eue ©naDe, neue £ufk 

21*! t>en £er$en, 
Uni) mit @*mer$eü, 
@u* i* Di*, mein Srofi unb £e»U 
2öte fo fange 
®flaw Du bange, 
«Keiner (Seelen, fomm in Qt)H 
faß Di* nieDer, 
Äommc n>ieDec, 
©leine* £er*en* befier S&eil. 

IV» 

3* »in funfffig 
wJebr »emunfftia, 
SOTinDer of>nbeDa*tfam fepn; 
SDtd) ju lieben, 
SOii* meljr üben, 
Äomm in meine 35rufl bi 
SBe!*er@egen 
Sft zugegen, 
Rßann t* fcift; Du mein, i* beut ? j 
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gigne Gräfte > v . : 

UnD ©efcfeäffte 

Saugen nid»*, nid&t* mt icfr tt>u t 

Söarum feige 

SBeg unD @teige/ 

9W>|t Den Wittein, felbft D«r$u; 

ia§ Did) fmDen, 

§um wrbinDen, 
n Die w>a() re ©feiert* SRufc 

ß&brt # leiten : -3 ti 

33ollbereite, 

©lieh, n>ie Du nticfc {loten feilt i v 
©leb mir £larl>eit, 
©eift unD 2ßal>rl)eit# u.j 
SDafc id> gleich fep beinern 25ilD / 
Söaji man mercfe ; 
Weine @tdrcfe/ 
©ep in Dir/ unD Du mein ©d&ilD. 

va 

*8i& im 8 id&te r 
SDein ©eficDte 

Wir (id) Droben t>&üig jeigt ; 
SBenn Die ©einen 
SRic&t mef>r Sßeinen , 
UnD Die 5tlage*©rimme ftMfett 
fißeil Die ©orgen 
6>ict> »erborgen, 
Welche frier Den Wutb gebeugt; 
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v XIII. 

... • »* • » 

5luf ton 2. ©onntag nad) Spipfan. 

(Stoangel. 3efc i ;•; 1 v 

5DM- «Ott ^immtU wtö oer IC r .-£ 



/StSXöffer öön Sttacfjt tmD €f>wv 

^£errfi#, »iroDerbar unD gut, • ^ 
3(1 Dein SJaforne, Da n>tr fjiren, 
SBa* Dein arm m 2BunDer fyut* " • V * 
SDeine »eitgefhecfte fianD - rJ :«i v ;n/v * 
SU in aller Sßelt befannfc f«ri »£ •> t r 

»ffo re*t b«ieihjiweM/ ' — 
UnD in ©laubenittollcm ©fang 

Seine «öerrlicfrfett $u febtn , , ... .•■ « ; i 

2Bünf* i* mir, mein T£(U, gan*; :; : ?V j 
Jöa mein £*r|e, wie beraubte 



Sin Dem Au 



Suffern 



bangen bleibt. 
ttL 



21* t i* werDe jf ablieft innen / 
ncefti; mit beflemmtero @ei|i , 
Sfeie mein ft^cüten unD Rinnen* 
au$uf*lc*t- u«D eitel beifit, 
21*/ mein greunD, ttie.fomfht mir 
«tto* fo fn mD unD ferne fiir ? 

VL 

SDencf tcb au* t>or Di* iu treten/ 
O wie Ärafftlo* bin i* Docf) ! 
21*! wie elenD gebt mein Petent 
5Da Den ©ei(i DeueönDen^o*/ ( 
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SGBann er fiel; tum gießen fcfcicft, 
gramer tvieber niet> 



: i 



> 



3c& ! id) bitte t>tc|> »an *öer$en # 
SDecf mir felbtf titein €!enb auf/ 
5öa0 1* im ©efäbf ber ©djmerfcen, 
gu Dir meinem »öelffer, fauff ^ 
etikefe meine %xwx[tä>tr ' n " 
mt)t mein fe&pacbetf @(aubenfc£i#k 

. • VI. ' 

Offenbar bic& meiner ©feien, 
Äommt fte ju bir in Oer *ftotbr , 
to$ fte niebt ju lange, quälen/ V ... 
Überleb fte ntcf>t Dem «tobt; 
Setge bid) ate SBunbertfmann, 
SBeldjer Riffen will unb fan. 

Vii- 

SBäbrt föon beine ©twnbe !ange> 
©cfeencfefhi bu mir bitter ein> 
iSBtrb mir 6ffter$ ang(l unb bange f 
9Wbrt bie £ofnung miefc allein ; 
geige nur bem £erfcen bieg : 
®ie fimntf enblicfc tod) gen>i& 

VttL 

SDu toirft fie jtrtefct bod) Riefen f 
SDu meifct, wann mitf betljam fei> r 
©?td) aud) nucber &u crquicfen f 
Sarum bleibt e* fifi babepc 
3d) bleib Dein in aller 9?otb , 
»leib Du nur mein ££rr unb ©Ott» 

IX. 

SDerb id> geloffen (leben ! 

SHJerb j« beine £mlict>fcit, . - . 

r • auf' ^ 
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2luföebecft.m Äfar&eit fefcen, 
UnD nocfc in Der ©naDen^eit, 
(Spiegeft ficfc bieg Me «cftt 

i« mir *on 2Jngeficfc 

O wie ntfrD ic& t>a^ t>erac&een# 
2Ba* De» ©eifl nic&t (lillen fan, 
SSielmebr md) Dem Gimmel trac^ten^ 
JDenn Da gebt voai befferö an, 
JDa fc&encft ©Ott Den greuDen<2Bein 
©einen ÄinDern xtityid) ein. 

XL 

Sabin twrD icb aufgenommen 9 
Sn Dem reifen #ocb|eit*$ag, 
2Bo ic& mit Der gab! Der grommen # 
eroig iauc^jenD fagen mag: 
©Ott ifi beilig , unD Dabep 
■Öertli*, nninDerbar unD treu. 

XIV. 

21m 3. Sonntag naed ®pip&am 

Stoangel SWattk 8. 

SÄel- 2Icb ©<S>«! one membu ^er&nky* 

h 

ffcOtt lob, Der SJorbang ift enfjweo, 

S? 2 ^ ^U 1 * ^«enmerrf »o/bep/ 
5öer ©laube fiefrt mit b«üem ©cbein 
»u* in Da* £eüigtf)um bineiru 

©0 braud&e Dann mit 8reubigfeit, 
5D*n ©ngang, »elc&er Dir bereit/ 

• 3Dur* 



©ur<b »eine« 3<£fu tbeut« SBfut, ' , 
©eh bin, utit umfaßtem «Dlutb. 

m. 

mt 9EBabrf)«iff ©laubenongetban, 

5Da/ji* »ollrommen ©Ott etaieM, 
Unb S» in ©emu* tbrt unb hebt. 

»A (Seele» «wtuw jaubetft bu? 

So *m im ieben unb im *obt, 
<§e Ä « mit Mc ferne Sloth. 

•tobefien itf mein ©laut»« f<bl<tf)t/ 
% bin ein Cfinber , Du £t*t, 
&nim tuff itb -£)€tt, mit €rntf tu fcnv 
eSenf, raebt Oen ©loubeh felbft in mir. 

svm bit ijl nirt«, ba« Utfa<b »&, 
«Bon mitlommt biefeü €lenbjet, 
©u fliebft mit ja bein reine« Stet, .; 
gib frareft ni*t* «» bemem Ort. 

•Drum »eb nlcbt mit mir in* ©eriebt, 
^beo fo wunöer,b<«em Jicbt, 
S2« St Ntn «Bort feM anflebrannt, 
SSl3S no* imWecbtea ©tanb. 

h M mieb *»'<■ in 2>«mutb bar 
Sit meiner ©<b»«M<rt H* «rbult. 



IX. 

Unb fei) felbtf meine* ©lauknfc@c&ilb, 
3nfonDerf>eit, wann* jterben aitt, 
&<f< id) Di* ba im «rauben fefc 
Unb fo »um ©c&auen utewb 

SDangcL SRatt&. 8. * 

SM 0d>u>üig didb Äof ;u deinem <£0>r* k. 

SKl%e* Sfead;ter 3fraef, 
^©ieb t)ie WeerefcSBeltoif 
SBie fle wiebec meine ©eel 
©ic&fo »fifeiibJWtaii 
3a, Die aan&e 2Bei* i|l auf , 
Ummicb ju mminün i ; 
£inbre, 3<£9U, H>ren Sauf, 
2>u fanfl fte bejwinsen. 

IL 

Steint e* boc&, afrf föl&ftfl tot/ 
SBolIefl mief) niebt fciren, 
aber \d) muß Deine Üiuf) 
SDurcf) mein ©e&reoen floaten / 
auf £€rr 3>£©U , Wf *ur ® tun» , 
©onjt mug i# t>er|tncfen , 
Unb im Slbgrunb o^ne ®runb 
Cttiattcfr ertrinefen. 

. nr. 

€»ig tob , bu IjSrefl mieft , 
50wm laß jc& Dic& walten , 

SDana 



<#( 3* >* 
Storni ic& ftbim ©faufxn bicfi 
6«lbjl Da« tüuD« galten, 
^ot>e SSBeCt , flfci* nod) fo fef>r, 
$o(* Sofct unD #!>Ut t 

IV. 

TOift ifjrSctnbe, btefe^ au*, 
3He, Die lieben, 
ÖJtöflin nod) Der fiebe SSraucfc, 
<Sic& im £etDen üben ; 
3ibec tt>tffet autf) Dabe», 
5Da£ ©Ott »on Den $fagen 
©lieb/ tüennic* mir gut, befrep, 
SDie icij Wer ertragen. 

v. 

Unb bann enDlicfc fommt Die 3eif f 

(Selig anjulanDcn 

UnD naefc ttobfooübrac&fen ©treit, 

Sllle SOluf) $u enfcen, 

SDort mujj meine bittre jQuaal 

<5ic& t>on mm an fc&Iiefjen 9 

Unb mein ©eift im 8reuDen*@aa* 

©ufie 9vu& genießen. 

vt 

aber au* Dir notrb Der £&r, 

Solle 2Belt, erwachen; j 

UnD iu Diettung feiner €br,; 

SDirein En De machen; 

€ile Dann , »er eilen mag, 

SBon Dir ausgeben , 

Slßer an Die fem Ur t(jeil*$agf 

Söwnföt erlJft lufie&en. 

XVL 



XVI. 

Stuf fr n 5. Sonntag na* Sptp^. 

(Langel. SDlatt(). i j. 

SÄel. 5«id? mid?/ jeud? mid> mit &en Ermen *c 

I. 

SJQ2l*e, ©eefe, n>ac{> im ©(auben/ 
•^SBac&e, fte& , wie ©atanö Jjjl, 
SBann Du fdbldffefl, fucbt ju rauben/ 
SBa$ nodS> ©ufeä an Dir ift, 
SGacbe/ fanden wirft bu finbcn 
Unfraut bifer Juff unb ©unben. 

IL 

21$ , biß roerb icb fepbcr, innen! 
SBeil icb üoüer $rd<)beit bin/ 
3)ann mein £erfc unb ade ©innen 
3ieißt ber ©unben ©d)Iaffud)tbin/ 
Sa icb alle Ärafft feerliebre, 
Unb nicfjtf / alt nur ßbnnwcbt, foürc 

iu. 

Unb fo fan btr 5emb gewinnen/ 
€r fan machen/ rca$ er ttnU, 
<£b icb tntcf) nocf) Fan befinnen/ 
treibt er fein wrfefcrteä ©piel, 
©dt fein Unfraut in ben SBaifcen/ 
©uefct sur ©ftnbc mieb ju reiben» 

IV. 

JDiefem Reinb $u tviberfleben, 
$ab icb feine SBaffen niebt, 
3fa mein €(enb nur ju feben, 
hangelt mir an Ärafft unb Jicbf / 
yjSfb ! fud) mieb # Jag bieb finben/ 
Äcf;rc rotefo 00m 335*9 ber ©tinben. 

c 3 v,3*ü 
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3*f9 mir, mt Der SeinD seflifftef, 
3>a& i* e$ rcc^t feftmertf® fet>, 
Sßie er meine ©ee( öergifftet, 
2ßie ic& mebt »or Dir befiel 
2ßte Du mid) jur *&6Uen Stammet* 
Äonnft im »ugenblicf »«bammelt. 

vi. 

Aber bur# Dein bitter £eiben# 
*af? mid) in Der @naben*3eif, 
•Öier noct> alle ©unben meiben, 
W?aeb miä) rcarfer unb bereif; 
€rnfl(ict> auf D«r £ut ju ffr&en, 
5Da£ Der 8*inb jurücf mup geben. 

VII, 

3>a$, tt>a$ le^ber! aufgegangen, 
Q3on Dem Unfraut Dicfer Söelt, 
UntcrDriicf , lafj mieb erlangen; 
£>a§ mieb nicl)t$ gefangen bält ; 
®ag id) nic&t mein £eil »erfcblaffr, 
©onDern e* mit ^itttxn febaffe. 

YUL 

©atnmfe miefc bann $u ben 5Deinen# 
3n bie ero'ge ©teuren ein, 
SDa fein gienb }u bemeinen, 
Sba nicfctl wirb $u furebten fepn, 
UnD Da tdb mit frohem ?acben, 
SKJerD nad) Deinem SBilD erroaefcen. 



XVIF^uf 
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XVII. 

Sfef t>en 6. ©onntag nad)(Spip&. 

«&el. 2(4 Mc*, was Gimmel «nbfiStlxiue. 

I. 

^£tf litte unb fcerrlic&er 3'£fu , acfj fiefo. 



id> nur ein SBKcflem $u t&un micfc be* 

Unb wunfc&e beo Denen, Die Di* feiet gefeben, 
@anfc unten unb nur in Der gerne $u flehen. 

Ii. 

3* wif Do* , leitet ic& bic& ein wenig nur 

flauen, 

3$ wolte mit *J5etro gleid) Sötten erbauen, 
3m Q)orfd)macF fcon jenem unb ewigen £eben, 
$Ba$ fönte mir biefe* t>or greubigfeit geben I 

in. 

©rum bit( hfl bid> febnlieM* la» faben, 
Sbuwegaom @e|tcl)te bieS)ecfei>er@uirt>en, 
Somit \d> bid) fefee ganfc frei) unb ganfc offen, 
©o Fanic6 Die ewige ©eeligfeit boffen. 

IV. 

aber wer fief>C bid),bte 3af>l tft febr Keine, 
€in pemie, ^acobue, Cannes, fonft feine, 
€in Petrue, t>on bem baä QJtfantnifi ju lefen, 
©aGCbrifta« ein @ofen fei) au* gfotlicfcemSBefen. 

v. 

3<Kobue , fefer eifrig unb fleißig im SSefen, 
S)em^abmen nad>/m<$cbtia,barnieber $u trete« 
(beruftet mit «öiüen unb @afan $u ringen, 
Unb ftldk burc& ©JttHe&en 25ettfanb ju jwingen, 

<Z 4 vi. Unb 
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Vi 

Mnb enMic& 3ot?annee/ t>oH ©abeti unb Snabeiv 
Ste allen Don^lfifu befonbertf aelaben ; 
!U>Q0 aber/ ein ©unter, nxtf Witt er fttf) wagen ? 
5H$o biefe ja felbften erf&recfen unb jagen* . 

löod) tiefe ftnb t>orf>er, wo* id> je$t,9ewefett/ 
JDu fcaft ®te,o 3'£fi>/*rft fdbjten, erlejen, 
SDrum wil id> imölauben mid) bannod) f>m jeften* 
JDu fanft mid) au* alfa, gleich biefen* erweblen* 

SBürcf felbften ben ©lau ben, belebe mein <Setcn, 

Saß Deinen (Seift meinen ©eift frifftifl »ertreten, 

Unb lag micb,mrin 3'£fu,noc|) (>ier auffcer Srbtn/ 

S5egnabtöt unb t>6Uig befriedet werben* 

ix. 

€5e mag bann au* Sttofe* barneben erfd)einen, 

föc^rid^/mein yitfanux unter Die Söeincn, 

fan mir fein ftyrecfcnbetfUrtbeil nid)tfcl>al>en> 

Giat* beft|et ben Gimmel aue önaben. 

x. 

STOein 3'£fu,fo laß mir* bann enblicl) Gelinge* 
JDir banefbare Jieter im •öimmel $u fmgen# 
£ilff,baf? id> mir ewige Hutten bort mad)e, 
Sßamt ic& einft na* beinern SMb wieber erwac&e* 

XVIII. 

5luf \>m ©OmitaaScptuagefima. 
Sbongd SJtatrij. *o. 

SReL 4> fctwgfeUf ölt fcoimerAPott, Je. 

I. 

gH)€tn ©Ott! es fie&t mic^ernjlli* an, 
W(Ob id) au* felis werben fan? 

SSie 



9Bie bang ijl meiner ©eefen ! 

Sßie i(l Daä Häuflein Docfc fo flettv 

93on Denen, Die eroeblet fepn> 

S>rum fönte mir etf fef>len, 

SSeruffen fet>n unD außerrodblf, 

©inD offt jufammen ntc&t gejährt- 

Ii. 

JDann unter tiefen bin id) mty, 
SDie mein ©erciffen jeugcn foü ; 
3u Deinem Sfoict) berufen. 
UnD $»ar fc&on in Der 3ttorgem®tun&, 
SJ)atft Du mir Deinen SBiüen funD, 
3a t>on Der erflcn ©tuffen, 
31$ ©Ort! wrblieb id> Dorna t>it 
©etreu , wie »öbl wir jefeunD mir i 

in. 

@o aber (hmb td[>, fet>ber ! fh'ff, 

SDu SLöek unD tf>r t>erfcl>rte$ ©pief, 

£>ie gelten mid) gefangen ; 

<£Mt / Dag it& fort in Sßeinbera ge{>n, 

55!ieb id) am SDJarcfte müßig flefo 

UnD an Der SBelt bebangen: 

2Bie febr Du tnicfc, mein @Gtt, gefocff, 

©o blieb ic& Dennod) af$ wrftocft 

IV. 

3* f lag eä Dir m tieffer Ofeu, 
2kl) QSater , fcf)i>n Docb unD &erjei&, 
Um Deine* ©obneä tveUen! 
Vergilt mir nid)t nacfc meiner ©cfculD, 
UnD !>abe fort mit mir ©eDuIt; 

micfc nur K$t erfüllen/ 
<2Ua$ mir , mein ©Ott., ju tf>un gebart/ 
UnD n>o micfr mein s 3eruf binmbrt. 

e r v 



V. 



v. 

«ftu binaft mi* nun jur Dritten ©tuntv 
St?» & «Ä>te* mit «oft unb ffiimb, 
Sit ewig na*$ugeben, 

©tum gib Dem guten SBiUen na«, 
UnDlafc e« Do* gefWtn, 
S 8 ««wwW mit ftfta Steu 
$e&t untct De« em^lten fe». 

U) la&mi* nmtmetftillefUb«/- 

g>o* weniger jurucfc ge&n/ 

c?th möchte nimmer boren ... 

©ebf)in» arbeite Du Darfur, 
llnD dnDre Deine Jebren» . . 
SnnftcDDer^benDbe^mirjeiat, 

SSTtU H* »um ©tttben ne.gt. 

©icb mit ottDann au« lauter ©naD, 
limmicbf*onle.Derl i;g«cDfr«f, 
5hen Sonn, Den Du wrbeifien/ 
I nStoAen, Den Du Denen gubft, 
© e Di* miD Die Du wieDer lteb|t, 

Co »« i* W* Dort W#% 
UnbTmtDerauöermeblten <3*aat 

©«in «ob oermebW 

J!l*I rnacU De.net ©naDe'n^abt 

ßbaterl eine groffe 3<M 

c£i • laffe feitiö »erDerbe«; 

Edn Sobn bat (le ja l,cc6 erfaufft, 

© e fm» auf fein«« SoD fl« 1 ^' 
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»I« f«net ©neben €rben, , 

<33enwebc Dein 9feic&, bein ljimm(# £<wfc 

Unt> t(>ei«e »iele ©roföen auö. 

XIX. 

Sfat ©OlUltafl Sexagcfima. 
(äEtoingel. C«c. s. 

SKtl- 2* , uxts foll tcb e*rtD«r motten , IC. 

I. 

©Ott , bu ftteue|t guten ©aamen, 
>»acb bet ©?enge fleißig au«, 

4gj££^«t«»M «Mtt»h h/mn ntrhfä r r rn i v> 

•ÖeL, 

£>bne $abel,rc.c&t MitD fc&le*t» 

n 

ier («9(1 t)u mir* unter Bugen, 
d) bin leiDer ! <2d)ulD Daran, 
jap Die ©aat niebt fruebten fan, 
S)ann mein 2lcfer Witt mc&ts taugen* 
JDec muß wr bereitet fepn, 
©uten ©aameu einju|treun. 

m. 

~, ge&5r in ade ©äffen, 
^icfcdnDlid) ! Daj? ic&S fagen muff, 
löa id; obne wafcre 93uß, 
©(cid) Dem 933cci , Dein aBert fan faffen » 
SJber flatt, Daß i#$ behalt * 
Sfömmtt Der ©man mit ©ewalt. 

IV. 



SßirD e$ auf Den Seifen fallen, 
3$ befenn cä Dir nur frev, 
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«Bie tmin pm beft&affen f«p, 
2lc&, fo trifft mi* »otoHcn, 
5Da tcfc au* mit grtubtn hir, 
Unt> mich. bot& niept rectjt bef ef>r. 

V. 

JDa fan e* m'cfrt 2Burfcel faffen, 
Unb bat Darum nicht SBeftanb, 
SDann t* flefct auf geig unb ©anb, 
3fi mir* toöbf/ Wir t# gelafien, 
SJBerb icfc t>on Dem Creufc geplagt/ 
55m id) mmxifö unb »erjagt. 

vi. 

3n ben Sornen biefer grbett 
Jeiber! manches au* crfltcft # 
5Da$ ben ©aamen unterbrucff, 
S5er *u feiner gru*t fan werben, 
SB«! ber eitle ^rad)t ber 2Üdt 
Wir nocfc flar *u »obl gefallt. 

VII. 

©oft id) affo grudjte tragen, 
2fc&, fo n>eig t* biefrt tvobl; 
SBann e$ mir gelingen foll, 
wlufj id)$ bir / bem SSamann / Ffaaem 
SBeif i* mir ni*t Ä Fan" ' W 
Siuff irf; bicfr ganfc fefenfi* an. 

Ä . _ _ vm. 
«icr^ag buuum %tx%, bereife 
SDeflen Slcfer, tme bu n>i(t, 
W?a*e biefm qjoben mtlb, 
JDaf «r nic&f Darren flrette^ 

vSc£roer$böfff m bie gurren triff* 



IX 
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ix. 

Ie$e mit Der Creu^ggen, 
Seinen ©aamen tieff fjineiii/ 
S)a(i er m6ge fruchtbar fepn, 
UnD cron i&n mit tjoüem (Seegetv 
£üfff &af? e* ihm fo gelingt, 
UnD er taufenDfaltig bringt 

x 

@o fan f$ in jenem Ceben/ 
UnD Dort in Der £m&Uit, *i 
5Dir, n>a* Du frier auegeftreuf", 
»eine @artxn reidjli* geben , 
Wjf twtoflt mitf ©eefemgreunD, 
Bif Die emDten;3eit erf*eint. , 

XX, 

5ftn ©ornitag, Efto mihi, 

©>angr[. Qac. 18. 

OTel War nur Mit lieben <B<&tt Üfl totlttn, u. 

QÄfto 3<e|i, ! tf f>6r Mc& fagen, 
r73* ttttt nun mein ««Den an, : 

3* fet»txf fetf» flflr ben &W/ 
«nO unterwerff mid) aller 9?ot&. : 
_ n. 
9?or wen J5£rr 3f(eeu ? wr mich ©ünbef? 
9* , t* begreife Diefe* meßt , ^ W * r 
ffih ir lw< * f«'"« Smfcer, 

JDaf 



<öa§ bu mi* Dein« SBeege lebrff/ 
Unb mkt> »on ©önben ju Dir fcljrfl- 

III* 

Unb bi«fe< fan id) bocb. f"""" 1 ' . 
©Ott fofl m mid> ein Opfer f«n» 
256cb wert i(f) »li* barauf wlaffen , 
£in»eg Vernunft, mit Ceiiwm ©tfem, 
©enufl, meinO'£fu0, nrnimtlaufficb, 
cßjo« «& »erfcbulbet, twU#d> 

IV» 

3* »iU im ©laubcn mit ihm Strien # 
€r gebt »eran , id> folge natb , 
Wicrig auf fein Seiben fef>«n , 
Mm Vtim, 2lng|t unb «M 
Sßie er »or mich ben W bejwmgt, 
Unb wig« £eben wieberbrmgt. 

cfßäö faa i* ? bo bocb mein« Singen, 
eWi foüre folcbc« leiber! wotjl/ 
«licbbUnbfmb^nbn^ty, 

!Brum, jf'JSfu» «onn '* fW.ftr 

$lu* geiftiicb mein ©eficbte finb. 

vi. 

3* ruf unb fc&rtyüon ganfcet Seelen, 

erbarm bicb, JZfai 
SBem foU td> anbcr* micbbcfeblen, 
3* <iä am Sßeg unb faffe bi$ , 
<&uranfl, i*w«M» nnbtoorb«?, 
€1) unb be»or «cb febenb f«V- 
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VII. 

Co geb id) , 3«fu , »oder SreuDen , . 
©?it Dir in Slotb unD $ÖDt ftitttiit , 
Sctrum? »eil Diefe*f leine £eiDen 
tc(>e »ertfr Der £errltd)feit rcirD fegn/ 
Sie i<& mit ©laubeu*2luaen % , 
Söann i$ mit t>ir Dur* Srubfal ge&. 

vm. 

Sic aber fct> tob , $rei(i , öefunjien. 
«•Bor aü Dein Jeiben Creufc unD $oD, 
■öSrr 3'£fu, rciee* Dir gelungen/ 
©o web auet) mir in $oDe*9fot(>f 
9iac& tvoblöolibracfrtem Äcmipff unD (Streif; 
!©en ©iege^Cwnft DerSeeHifeit 

xxr. 

2luf fetl ©0imtflg Invocavit. 
(Ebattflrt. SPlrttt^ 4. . : 

&$l Seatb iroefc , jeud? mitb mit 0#n 9frmen k. 

L 

(Rff^ansen Ureter; 58Öeibe*<S<ta»roi 
w £&t unb Sfinis, «rofler «SelDJ 
^)€rr tinD heilig ift Dem 9?afcme/ 
UnD berannt in «der 9ffldt: 
33or Dem aüe jfnie fi$ beugen , 
tttUe 3unßen bieg befugen. 

Unfc Docfc WS** Die ato ©d&fatigt, 
2)iefer ©eifl t>oll ar$er tifir u i 
Qftac&t Dir mfc Söerfuc&uns bände/ 



i|>m bocfc felbjl raiffenb ift, 
SBic nact) biefem gcrfen* ©teeren , 
2)u ifom toirfi ben Äopff jerbreefcen. 

m. 

Sllfoifl e* birgelunaen, 
O t>or mid) crwrfmfc&ter ©iefl! 
#6U unb Teufel (mb bejnmnsen, 
9tad> fb fang unb fetterem Ärieg! 
ftaufenb SDancf , bu UberwinberJ ■ 
SXuffen aüe Derne ff inber. 

IV. 

©atan I ^ebe bic& t>an &ftinen » 
SDu aenrinnfl nun nic&W an mir, 
®teu mi* auf M Sempete 3*"««»' 
geia mir aBe ®d)afce für, 
Jaffe beinen £od)mutl) fUfaen ! 
Bot Ml »erb i* mi* nid)t beuflem 

v. 

5Dein 95efteger hilft mir fieflen # . m 
©übt mir Ärafft, SSermigen , t £etl, 
Söu fanfi mid) mcfrt mefre betrugen, 
SDann bu f>ajt nun beinen «fcbeiL 
5Duk& if>« *<m ic&Di* t>er jagen • 
SJtit bem ©<&n>erbt be* ©eifie* \$mn. 

vt 

TSEftt# flel>e mir $ur ©eiten, 
fetirefe meinen ÖlaubemiÖßutf), 
«JWf mir ringen, fcilff mir (freiten, 
2)urc& bein treuer f ofibar S5lut , 
Unb la£ mi* im Äampff ber ©unbenr 
grtli*/ feelia öberwinben. 



Vit 



Digitized by 



*( 49 >* 

Vit 

SSt0 Du Dicfcm alten !örac!)en, 
Scu Dir grimmig tvieDaftunD, 
gnDli* roirft Den ®arati$ machen # 
3»n Dem SlbgrunD oljne @runD/ 
93if? i* fyn fei) mit QJergnügen, 
Unter meine« Süflfcn liegen. 

XXII. 

5luf t>cn Sonntag fteminifeere; 

Langel. SWattfc 15-. 

2Äel Crmamm eafl>, ifcr Summen 

*» • » » 

giUf! auf! betrübte ©inwn! 
**Jtommt ffreufc unD iepDe« (>«r# 
253iU aHer straft lerrinnen , 
UnD f*eint e$ no* fo f*n>er; 
3ör folt Do* ni*t «erjagen, 
Ermanne Di* , tfiein £er$ i 
fe ar6|jVr Deine $(aften , 
(I bitterer Dem <S*mer$; 

n. 

Se ernft(i*cr Dein gießen , 
©Ott la|l Di* tat jufe^t, 
9?o* aHer 9?o* entg^n f 
SDarinn er Di* gefegt 
Verbirgt er eine SBeile 
©ein gndDig 2tnj)ej]*t ; 
9?ur Dejto f*nelfcreile; 
Verbirg nur Di* i(>m m*t* 

50 Iii» 
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ra. 

@o priiffet er Die ©einen , 
SLÖie (>MutD<tf @olD bercabrt: 
Suerfl fommt jflaa unD SCeinen, 
<£b man Den ^rojt erfährt : 
fern Di* nur Darein Riefen 9 
UnD falte treulich au*: 
3u!cßt niug eö Dir glütfen 
®Ott führet Do* frerau*. 

vi. 

£)rum3'£|ü, free i* gerne 
3u Die|er OrDnung ein f 
*8i(hl mir offt fo ferne/ 
SDafn* t>er(affenf*ein; 
QJerDoppP i* meine «lagen, 
min ^Sitten unD mein 21*; 
3e mef>r Du mi* I<S(jfl jagen ; 
Se mebr ruff i* Dir na*. 

v. 

grbarm Di* mein €rbarmer, 
®of>n S)at>iD$ über mi* ; 
(Sief) Do*, Ijier jhb t* 2lrmer, 
UnD rufe ängfligli* , 
3a mufj i* enDIi* bSren, 
3* fep ein £>unD , Derni*t 
SDarff ÄinDer»S5roD begehren f 
bleibt Do* Die 3werfi*f. 

vi. 

SBann t* mi* fo befenne, 

an SDemu*/ ©*anD unD @*ulD> 
Ji* felbft ein £unDfein nenne/ 
UntPurDia Deiner £uiD/ • 



1 
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KBirtfu mit Do$ tt(auben> 
Söaf? !* micf) ni$t öarff fcfeeun > 
55ie 33rofamen ju flauten / 
SBo Deine ÄinDer fetjn. 

vn. 

SßirD meine $reu nicfot roantfen / 
©& bleibt Der wfle ©runD i 
SDu mac&ft mid) fd)tva* unt> Ärancfeit 
Sn £eib unb $eiff > 
fa Du / Du mu(l mid) (liefen / 
)Srr ! Daß mau fpüfrr 
In allen meinen SBercfeiv 
$?ein Olaube fomm t>on Dir. 

XXIII. 

• ■ 

8Iuf bett ©onntag Ocult f 

Bfttt 30£fa, Oer du mein« &4e, * 

l 

3(£{\Xi Rotten* UberwinDer, 
£SrrunD Staig* ©roffer «öelDt 
3*£fu ; £eilanD armer ©unter* 
©iel>e, wie Der gürft Der 2Bc(t 
©o t>iel 3Wa*t im ginftern bat; 
SBle er (auret früf) unD fratf)/ 
Seinen £>immel au^uleeren 
UnD fein f*n>at^ 9W* ju mehren. 

IL 

2ld>! i<& muf an Deffen SSanDc 
fcitert <M6al«6cl<W#frfr'• 



Slber icb bin nicbt im ©tanbe/ 
£)icfem ©rarcfen entfliebn ; 
SDer fein SXeic5 unb feine Sttacbt 
SSM fTcb in mieb bat gebraut, 
Sßoburcb er mein «Ocrfe befefien/ . 
©aß ©Ott** SSilD wrgefien.i 

in. 

Sld&! n>ie gittern meine ©lieber/ 
Unb wie f^auert mir Die #aut/ 
5U3ann icb benefe bin unb n>ieber# 
£13ie icb folte ©ßttetf $raut/ 
UnD fein ©gentium allein/ 
•J)ier unt) borten etvig fct;n ; 
SDafj ber (Satan Da regieret/ 
Unb fein Stßercf fo befftig führet. 

iv. . : ; 

Stomtrt , o 3>£fu , n>art mebt lange/ 
treibe Diefcn ©tarefen mrt, 
geige biefer alten ©cblange/ 

fieb&re biefer £>au$, 
©em, ber ibm be« £arnifdj nimmt/ 
Sfcbut er gleicb necb fo ergrimmt; 
«Jttufj er bod) mit ©cbanbe« jieben, 
Unb i>or einem fMrcfern fliebew, 

SEßirb er a(fo t>on mir n>eicben; 
2ld) fo jieb bu bei) mir ein, 
©uebt er lieber emjufdMeicbertf 
Ober fommt er niebt allein/ 
9?immt noeb ©teben ärg're mit* 
©o terbopple ieb bie Q5irt/ 



Atta* micfc ftarcf, iftn $u vertreiben # 
»af er $an$ muf ferne bleiben. 

ßeffne Dann ju beinen gb«n, 
deinen SftunD, Der <öpracl;lo$ war, 
Saß if)n pec^ Dein £ob »crnicbrcii ; 
55ep Der frommen Ebrijten tgdjaar ; 
. £nDlid; offne noeb mein Dfai 
2)afc icl) befler, al* tuwr, 
2)emc ^cilun^jvraftt» erfahre / 
llnD Dein Äi3ort bor unD bemabre, 

XXIV. 

Sluf t>en ©ontitag Sdtare, 

(Stengel. 6. 

ä> (B#K, Du frommer <B$>tt, *c. 
I. 

SROn Dir, Dem reichen ©Ott, bef ommen wir Die 
^ ®aben , 

Sic wir $umUrtterbaftDeö£etbeö, notbioi baben, 
3war mit Dem UnterfcfreiD; Der lebt in Überfluß 
Söa jener nebert ibm, in ärmtuf) Darben muß, 

II. V 

«Sin icfc Dann nun Dein ÄinD, ifl mir nicfcttf Dran 

gelegen, ' 

£ab idb ßfei* ni$t fot>iel, bab icfc Doc& Deinen 

©e(jen i 

CWcin wenictf brtfft mir au* , icf) ba(t erf wob( ju 

ratb , 

2?rau# Feinen UbcrfTuf?, unD traue Deiner ©naD. 

2> | in. 3a 



III. 

« ift zuweilen gar Derßcbifwg aufgefeeref, 1 
)aß fic{> mein $agenD Äer$ in fein« 9?otb tx* 

folgeret 

<3o tttißic&boAgeroifo Du prüft nur ob ic& treu, 
3n Langel unD in 9?ocb, auf Deine £ulffe fei>. 

IV. 

SDuFommfl bann obmxrbofft , unD jttrcfejl wein 

Vertrauen, 

UnD iÄffefl mid) »ielmebr Die £ü!ff* mfötis 

flauen , 

©tebfi mebr / ali i* bewarft unDal* i* bitten fan/ 
UnD $eige|t mir DaDurcb/ Du feabjl e* felbjt getban- 

v. 

SDem aDe* migücfc fep ; rca$ un$ obnmiglicb beif» 

fet ; 

SDec dter fünf laufenD Wann mit wenig 55rob 

cicfpcifct # 

3(1 noefc auf Diefen Sag fo rei*/ fo treu, fo f (uet, 
UnD siebt in Sprung felbft Den ©einen Do* 

genug« 

vi. 

Sßarum follt i<b mic& Dann um SRabrung mU 

(en quälen , 

©Ott; Du biftreiefr genug, Dir nnllicbmtcb befefa 

len; 

©ieb mir SuftieDenbett unD fhUe ©eelen^ub- 

VII. 

Jafi micbDornemlicbftet* mein 35roD mit ©ancl 

cjeniefen; 

2ßieDcingj*m»>el oft auf CrDen wn^ getvufcn* 



erhebe nur m«in£erfc ju bememSXubm 
UnD Deinen SGBillen tt>m, fep meine fcjteOpetfc. 

viil 

Unb bann fo bitt i* W* / erfüll mein£er$ mit 

greuberi, 

5©ann e* na* Deinem 9tatb,mu0 geiftlid>£un* 

ger (eiDen ; 

O Diefer ift fe&r gut, gicb mir nur DeflF^n Diel/ 
ma* mi* lefet au* fatt , wann id> t>er# 
fdjjmacbten triff* 

XXV. 

Sluf fcett ©onntas Judica. 5 

* (Langel. 3^- 8- 

ÜRtl SDer lieben ©oimeit Äicbt ttnb Pradjt *c 

C\3'e SBabrbeit, o geregter ©Ott, 
♦2J r £)ie bleibet faflgar liegen, 
©er i£6Uen<®eifl treibt feinen ©pott 
<?Wit Tticjen unD Beträgen, 
S5ie äßclt ift doü bawn / 
SDie <253aMeit ftjegt nur #obn, 
S>a§ man bei) nabe nimmer weiß, 
Sßa* aßabrbeit fe$, unD tx>a* @it f>ei&. 

s ii. 
ö M inDe SBeft , obofeSeit! 
JDfr feD e$, ©Ott, geflaget, 
Sa /ii<tt* , al* Summer «»ftotf) unb ©treit 
5Dem f leinet £äujktn plaget, 
Sann wer Die Sßabrbeit fi>rtf)t, 
Scn ^oret man nur ni*t/ 

SD 4 <& 



€r foirb tnelmefcr »erfolgt, wradfo 
3a gar um* ftben offt gebraut. 

HL , 

SBit lange tt>äf)rt Dieji £(<nD no& 
. 5tomm Demen 3iul)m $u Mten, 
®cn lügen $eifl wrtveibe Docb, 
SSinD' tim an vStricf unD Äetten* 

* gctg> wie Die 38ato*eit faP/ 
SDte iügw, fügen fep f 
UnD lebre Dann Die ganfce SBelt, 
S)a|j ätfabrbeit bleibt, «nD £ügcn fältfc 

S5e&üt inDeffen unD bewafyr, 
S)i* Deine Sßabrbcit lieben, 
5D<$ *Sie Dur* SeiDen unD ©cfabt» 
2)Ki"elbe treuli* üben, 
gcrfiur De* Seuffete Qtekf), 5 
^Da^ feine rafft entweid) t 
5(cl; , !a§ ibm m*t fo wel ©eroalt, 
©cm Sajort unD äßabtb^ f«tf Walt. 

v. 

<go will t* Dir unb Deiner ©>t 
Sn öwetfeit lobftngen, 
äßann Deine SBabrf>ett mebr unD mc&t 
Sßirb Dur* Da* Duncf le Dringen ; 

Dag Du (tarefer Surft, 
mt SBabrbeit Pommcn wirf! , 
UnD icf) Di* felbften feben fan, 
mt 2ßabr^unD Ätarljeit angetfjan. 



xxvi. 

2M Wert« munier mein (Bcmätfre :c. 

S<£fu , bic& will i$ Derebrcti/ . 
■£)cufe folf mein £erfc unD ©imt 
9?id^W; al$ nur Dein Job/ begehren, 
9?imm ben guten SBillm bin* 
©te^e/ wie id[>$ reblid) raepn ; i . 
Äommft Du fcl>on ju mir nur f (ein ; 
2tiill i$ bid) boeb grop ergeben* 
©ir ju Deinen €l)ren leben. 

IL 

©einer SBeiftyeit IjaW gefallen* 
Q3an§ veraebt einberjugebtv 
9Jur Der Reinen ftinDcr Sailen, 
•£>a|l: Du Dir $um Sob erfe&n, 

# mein Du Fommjl }u mir* 
fxeitft auf einem fdjfccbten tyiiv, 
9?ieDm|t Did) au$ freiem Spillen/ 
©d;nfft unb 2ßabrbw ju erfüllen. 

in. 

3? omm / id& warte mit Verlangen / 
©eine SDemutl) irrt mid> ntd)t: 
&omm, (aß Di# ton mir umfangen* 
©leb/ icb lei|te Dir Die ^fliefct/ 
&öde&ei Deiner QRagD gef)6rt, 
SDie Da ibren Äonig ebrt, 
3d) wrf<$reib uiid; Dir $u eigen* 
9)lein ©c&orfam foU e$ setzen. 

© r iv.^eine 



©eine ©nabe fiel)* nur offen/ 
UnbD<in£crf< bleibt mir geneigt, . 
©o Darf icb Den Gimmel hoffen/ 
©en l)u mir fo nab gezeigt, 
©ann Dein SXei* ijt nic&t *on biet, 
©roben bleibt e* Dir unD mir, 
©arum baft Du erjl auf €rDen, 
JJBolIen fiein unD niebrig roerDen. 

v. 

©afi bu fSnnefl an Die ©einen, 

©ie Dir treu geroefen feon, 

Sftacb gjeraebtung, (Scbmacfc unD Söeinen, 

€injt in Deinem Övei* erfreun. 

©arum taufenD ©anef Da&or, 

S5i§ ic& mit Der CEngel ffbor, 

©id) Dort in Dem Gimmel Droben, 

6»ig, ewig wert* (oben. 

xxvn 

W tat Q)runem©onnetflafl- 

SM $ fcurebbreeber aller it. 
I 

ASute Darf* ein (SünDer wagen, 
•^3um gereebten ©Ott ju gebn, 

9tunmebr Darff er niebt »erjagen, 

©ie Q)erf6bnung ift gefdjebn, 

3Äfue diebt (ein RleiftÖ iur ©peife, 
nD jum $rantf fein tbeure* ISlut, 
€> ©ebeimniß < reiche Sßeife, 
&C<t, alle* un* $u gut. 



#< S9 

n. 

3ff tin ©önber Ijart belaben, 

JDrücfcf ihn Die fcfrwere ©c&ulb: 

•Öier i(l ^Pflafler »or ben@d)aben, 

Unb bier fint>e er @nab unb £ulb, 

IXeuen ibn nur feine ©un&etv 

©int) @ie ibm t>on #erfcen leib; 

#ier wirb er 33ergebun.a (toben* 

UnföuJb unb ©erec&ti^eit. \ 

in. 

kommet Demnach obne ©djrecfen/ 
3£fuetufft eucfc felbft f>eretn # 
<5ct>b ibr voller @unt>en»8'ecfen# 
Siefen SJMut n>dfd)t bell unb reim 
€ben t>arum fonimt unb tauffet / 
SlöctI tf>r euer £(enb Jennt* ; 
•Öierift, Der eu(^ bod) erfauffe(| 
- Unb (icb euer <Sigen nennt. 

iv. • , 

Stamm fomm aud) tcl> im ©laubett# 
SBcit.icb voller ©ünben bity 
£ßirb e$ beine #ulb erlauben, . 
9ial> id) mid> au* cjern Da^in/ 
groar mit gurc&fcbeflemmten £erfcen# 
äöo bu beinen $ifcf) bereit/ 
©enn (>ier lägt e* fic^ ni*t föerfceni 
& betrifft bie etmgftit. 

v. 

£8w# 3«fu/ tmeicbfle&e# 
. ©ieb/ ba& ic& niebt $um @eri*t 
Unbercitct bar$tt gebe, 
<5ep mein Stieg unb ©IaubenfcSi*t: 



4f( <• )& 

Svic&f in mir felbft Daö Verlangen, 

UnD Den 2>ur(l unt> junger an/. • - 

geig mir/ wie fci> gefangen, 
nD frep tweDcr mxm fan. 

vi. 

Je^re mic&, tieft roürDig preifeti 
Q3or fo übergroße ®naD ; 
UnD miß Dahcfbar ju erweifetv 
SBegen Deiner SßunDertbat, 
5)a£ mir Diefe* £iebe*3eieben 
(otttt in Dem ®eDäcf)tmfj bleibt, 
UnD mid;, t>$ einft &um ©rWefcfceiv 
g?ic&W, al* ©egen*£tebe, treibt, 

XXVIII« 

Sluffcen fyil mt*$um$> 

War weif / wie not* mir mein «»öe 
L 

«ftgin 3>£fue tfirtt, rca* foD i# fagen? 
***3fl Dann nun alle Hoffnung bin! 
Sftein £erfce bebt, unD td) muß f lagen, 
2kt>! Dafi id> ganfc wrtaffen bin! 
*Man traget meinen jiEfum fort, 
9?un in ein @>rab uno pnflcrn Ort, 

iL 

3tf leine Teilung tann ju finDen, 
?SorDatf, roaä meine ©eele Francft? 
SDer gammer i|l nkftt $u crgrünDcn, 
SWein y&fue rcirD tneJ ©rab gefeneft 
£>rum Ulugen weint , ad) weinet nur, 
$ia liegt Der Weiftet Der 9tatur. 
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1IL 

flauet billig meine ©eefe/ 
S5ic ibren 3£fum berfclieb liebt, 
@ie ficbt t>or Si3cf>tntitb nur Die $*Wt 
Sabin man ibren j[ f £fum giebt, 
UnD ibr will nun Fein $roft mebr ein/ 
Sßeil jF£fue> foü getforben fepn- 

IV. 

Sebocb errafft ein Sroft jum Seben : 
Wein 3'£fu# (ebt/ unD mir $u gut; 
4?at er ficb in Den $oD gfeqeben, 
5öa§ er mieb I6fe Durcb fein 55(ut, 
£)jfi icb niebt ewig toDt foü few, 
©o litterfeibjlen^oDeö^eim 

v. 

S5rum 3>£fu , fetf nun boebgefriefetv • 
S)er tu Den ^OD t>erfd)lungen baft, 
5Der Du Dieb <M ein £elD erroiefen, 
9?acb abgelegter fcit>cmJ*£a(i. 
JOann Da Der $rofi febien au* $u fepn, 
©teü(l Du Did; *rfi mit Seben ein, 

• VL 

9?un 3£fn # wann icb öueb fott fdfjeibenr ' 
UnD mir Der $oD Das fyx%t triebt ; 
©o gieb /Dafj e* gefcfceb mit greuDen, 
©ep Du mein SrofrunD ©lauben&Jicbt* 
9Rimm meine ©eel in Deine £anD, 
WnD fubr ftc in Dein ^aterfanfc, 

#w« ... 



■ 



i 



XXIX. 

2luffon£eiL öfter *5ag. 

- SSJlatc. i6* 
t 

$fl>ein 3<£fue lebt , tyt Jan i« fagen, 

Vidoria ! ift f>eut mein £iet>, 
*ßun Darff idj Leiter nimmer Flogen, 
«Bei! ifcn mein ©laube lebent) ftefet/ 1 
O £eben*£ufl, o £er&n*8reut> ! 
£> inwrgleic&licl) ftofre* 

D. 

viÄotia! will id) tmnn fingen, 
»ig ba6 Da* £cbo »ieDerrufft: 
JbaUeluia fofl immer Hingen, 

er lebt , et lebt , tmt> *n>ar , t>ap t# 
©oll mit ibm Üben ewigüd). 

in* 

O Steubenßetf t ba« »it b«"* 
SyiTOfbe lebt, nad) rudern Sob, 
©et ©ünfcunb £6Uen.sßIc<*t ,u fltuetn, 
Sie mit aewtflen $ob gebrobt- . 
Sv» T£fu« Übt/ txt nun cellbtartf, 
«Da* Satan* Üieid) junidjt« macfrt. 

Aab taufenb S>ancf , Du Ubewinbet, 
©e« $obe* ©ifft , bei Ritten /}3eft, 
©et bu nunmebt bie ««wen ©unb«t 
ff)ie ©naben^etbf*afft »ifffn läft; , 
©aß ©ie »on hattet , ©ttaff unb QJem, 



V. 

35ag tu bafl nneDcr brac&t baä £cbeti/ 
2)aö ofeiie Diefr erflorben war, 
UnD DicO fclbfl in Den $oD gegeben/ 
Jtxjmit foir mit Der Cnaef* <3d)aat 
(£in(? f6nnen Di* t>erf(aret febn, 
UnD ewifl jauc^enD »or Die tfefrn. 

vi. 

Jööcfc muffen n>ir erft mit Dir flerben, 
3ur 2febnfict>F eit mit Deinem $oD, 
61) mir Da* fXtid) Dort t onnen erben# 
grfaufft Dur* Deine $oDetf*$flotI> ; 
SDrum^Äfu, ma*un*inDer Seit 
2Bie Du un* ftafren wilt , bereit. 

S»e(. fca fegff, iefe bin ein <fW?/ *♦ 

t 

«DOtt>iltbu6in, meinflreunD, wa*i(linDei# 

nem .perlen? 
3* fefre Di* betrübt, watf ma*t Dir fo(*e 
• @*merfcen? 
(Kein, fas mir, warf e* ifl, Da* Di* jisfeuföen 
~~ mac&t, 
Sßaawrcm Unfall Di*fö$rofWö6&e*0ebra*t? 

IL 

Seele. 

JBitf Du Dann gan* allein , Der Da ni*t foW 

tvifieni Ä 

NM 



Ül <4. )* 

2Ba*erfl fo furg flefcbcb'ti, nad& unfrer Ober« 

©cfjlüffen, 

SEBie unfern 3*£fam jie mit tgc(jmac& and <£reufc 

erböte 

55er war t>on IKasaretb # ein mächtiger ^ropljet. 

in. 

3d) boffte bi§ baf>er, »on i^m erlofl \u werben ; 
£>od) bei; Orep $a$en fd)on, liegt er im 

D*rSrDen, 

@o foaben miefc freut aud) Die Söeiber feljr er* 

fd)rccft, 

£)ie (agen/bafi er feo t>on lobten auferweeft. 

IV. 

£> $hor, o traqcö £er| ! fo muffe Sbrifhitf leiben, 
UnD eb gelangt er nid)ttn jtms Dictd) ber SreuDen, 
<gd)toö b»e-])ropheten nacfr/DortfinDeft Du e^ffcf>n, 
£eb mol)l ! nnin 3veifoefcrt() , Kbmuf? nun weitec 

v. 

Seele. 

©leib bep mir, bleibe foer,e$ will nun Slbenb wec# 

Den, 

5Der Sag bat fiä) geneigt/ Die ^ad;t beDecft Die 

erben, 

SlBawilt Du weiteren? f omm fe^re bep mir ein, 
.Du foöfVfö m 1* fan, t>on mir bewirket fepm 

vi. 

3<efu«. 

€äfet), id) bleibe frier, unDgebbirju erfennen, 1 
S)urcfr SSrecfrung DiefeS ^robtf, Du folt miefr £e^ 

tonb nennen/ 

1 . 3* 



3* Bin Derjenige, Dir Dir oerfobren fäitn, 
3cf> leb in meinem SXeicjvunD wBDi* mi$ rafc 

liefcn. 

VII. 

Seete. 

©hin niEfu,W(lu fort, eb icf) t>i* recht gefuntxn? 
2)u btfl mir qüjufc()ncn fcfcon ttieDerura t>e* 

fcbnwuDen, 

SM wart, DaS auf Dem Weg mein £er$ in 

mir gebrannt, 
5Da Du Die @c&rift erfldrt, n*4> e& ic&Di*er# 

fannt. 

VIII. 

3e*t aber n>€ig ic& e$ , Dag Du biftauferftanDen, 
UnD lebft nun ewiglicb i macbft £60 unD $oDt 
. „ jufcbanDen; 
9?un fag icf> aller SDBelt, vm fict> mir funD s<* 

£)a& 3<£fum meinen £>£rrn Da* ®rab 

galten fan. 

XXXI. 

Sluf ten i. 6onntag nad) Oflc m; 

SM Soit t» glrid» bwwctkn fdjtmcn » 

I. - . -• 

ba* £er$ bütwilen »einet, 
^tlnt>$an$ o&ng/ücffeliß fcbeintf, • 
Site ob cji wrlaffen fep; 
3(1 Wr (fcoft oft* nocb öabe*. . 



4? C 66 y& 

ii 

SDieftf i|t ber Sunger ßrbeti 
£eut im Äummer innen »orten; 
2öeld>e mepnten nun allein 
Unb o&n ifcren ££rrn, au fepn. 

in. 

©min (Je fjatten ftf) wrföfofiettf 
Unb no$ wenig 3vu& genoffen; 
©onbern in Der grauer *9tac&t 
Öftre ©tunben lugebracfct. 

IV. 

Stomafö nun ij! jf'£fue ifcneit 
öfeneroartet, fc&nell erfcfeienen ; 
9#ac&t fie plofclicb ftreubenreicfc , 
Uub fpridjt, griebe fep mit eu#. 

V/ 

griebe, ber euefc foll begleiten/ 
in* SXetc6 ber groigfeiten ; 
Sriebe, ber mit t>erf5fenf/ 
Unb mit lauter ©egen <r6nt. 

vi. 

©prtd) bu au* $u meiner ©eefen/ 

griebe foK bir nimmer fehlen ; 

v&o fpred; i«& $u #6ü unb $ob/ 

Srofc! mein ßrieb ifl t>efl mit ©Ott; ' 

XXXII. 

2luf fcen 2.©onntag nad^ «öftertn 

l 

3 (E|b/ treuer £>irt ber ©eefen, 
Jöer bu beine ©<$aaf* fwnft, 



♦ *• 



4iC 6? jfr 

UnD Damit fie Dir nic&t fe&len, 
@ie be? 9?abmen freunDlicfr nennf?, 
3a ju retten, Die t>u liebft, 
2>icj> aar felbtf Dem $oD ergiebfl 

11. 

S)arum Weib icfc nid;t jurücfe, 
3c!) (auff aucl) Der «ÖeerDe $u, 
#irte, ginne mir Da* ©lücfe, 
£)a(j id) bep Dir ficfcer ruft , 
Unb De* <£eufe(* ^rannep, 
«Wr umfonft entgegen fep. 

in* 

SDann rote Knnt i$* beffer wagen, 
Sil* in Diefem ©c&ufc ju ffefcn? 
SDHeMtimtf/ melc&e gleid) »erjagen > 
9ßann pe nur Den 2ßolff erfe^n, 
Welmen feften bei) ©efabr, 
S5er vertrautet] ©efraafe roa&r. 

IV. 

JDeren giebtf in Diefen Seiten 
fei; Der! nurmefcr alö $ut>iel, 
JDie um ifcrc %g)ccrt> nicf)t ftrettett # 
SBann Der SEBolff fie freffen voiU: 
SDoc& / ©ottlob / Der rechte «J&trt 
tibt, Der un* befc&üfcen n>irD. 

v. 

Jöarum ©*aafe frmmt unD laufet, 
QMeibe feine* jajurücf; 
S&r fepD alle bod) erfauffet, 
<öel>et eure* Birten 35licf , 
SBie er eu# fo freunDlicfc foeft , 
bleibt nic&t träge, no* »erflocfc » > * .# 



•1 f 



vi. 

£irt, t$ nififie halb auf £rbtn# 
Littel!* Deiner ^irten^re»/ 
©n £irt/ eine «öeerDe «erDenj 
£rie Dir wohlgefällig fet>: 
•£ol)le / Die verirret fct>ti/ 
Sluch in Deinen e#aafltaU eilt. 

XXXIII. 

5luf ton 3. ©onntag tia# £>jto:tt 

Srcu Dieb ftfcr , o mein« Seck tc 

©VOch 1 ©ottlob/ e* n>df>rt nidjt lange , 
^greufc imb SlenD in Der 2Be(t, 
3(1 mit offt um <5;ro|t fd)on bange > 
SIBann mid) %>ti) gefangen halt ; 
bleibt Dod> Diß mein &Iautat*3fe(# 
€*ift meine* 3<SÖU 20ill, 
UnD er weig Die Seit ju fd)tcfcn, 
SWt* mit Srofle ju erquiefen. 

11. 

• » 

€:* ijt DiefeS f urfce Serben . . • j 
5Dod> nicht wertb Der #mlrcfcfcif, 
Sie Den ^orfcfcmacf jener ^reuDett 
Wir bereite im (Stauben beut; 
SDie nad) furßem Übergang 
Sötefer SeVDen, ewig lang/ 
UnauäDentflid) ewig währen, 
UnD mid; unaufhörlich nähren« 



» 



in. 
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Hl 

$ttt)tid) föetn id> gar »erraffen ^ 
äüann mein 3(£fiw t>on mir gebt; 
UnD mein £erfc will fid> nid)t fafien j 
JDa£ e$ bitttt, n>ünfd)t unD flebt, 
bleibe , 3<£8U, Do* bep mir, 

Safj icb bleiben mo^ an Qitt 
t>ne Di* ift nid>t$ al* fla&n, 
Mauren, f*ma*wn unD »erjaaetu 

IV» 

3a # t* gebet meiner Seelen , 
feie Dem SLßeibe/ Daä gebiert ^ 
©ie fan mci)t Die Seit Derlen/ 
SBann fte ibren ©ebmerfcen fpürt« 
JD*mim nrinfelt fle unD beult * 
58$ Der £ocbfte £ülf ertbeilt, . 
JDod) fo balD Da* tfinD gebobren , , 
•£at flcfc gleicfr Die »ngfl: »erlobwn 

V. 

SDiefe* bleibet meinem #crfcen 

€in geroifier QMauben*@rynD# 

3*£fke inac^t mir nad) Dem ©d)tner 

CnDlicb feine £ülf(e funD# 

SlfeDann tverD tct> frei) t>on $ein t 

3n ibm ewig fr&licb fepn, 

SDann wirD aUetf greufc auf £rDen 

SDort §ur fußten greuDt werben. 

vi. 

SDarum mü td> Dir wobl ginnen 
Seine {ufl, Du eitle SBelt/ 
Sßann Da* arDctft Juft ju nennen * 
5EBa* mit @ebraerfcen balD jer fallt , 
Slßatf mit Dvcu unD Slngfl vergebt« 
2lber 4 meine Jufl beftebt, 

e i ■ • 



©je mir ttirD na* furtum ördmen, 
Groia, e»ig niemanD nehmen. 



JDaf Du mir öie^abn gemac&f, 
Jöurcfc Datf Creufc Den SoD bejwutigerr, 
Sroft unD «eben wieDerbracbt, 
Sfomm, faß mi* ntd&t fang allein, 
©?id& »erlangt bei) Dirju feijn, 
Sag Die ©tunbe balD erfefjeinen, 
m$ mit Dir gan$ $u weinen. 



XXXIV. 

2Iuf l>en getjertag «P&iüppi unt> 

Sacobt. 



©M, tttm ftö öcr Sag geendet 



ff® fraflt mein £erfc, wo ttilt Du bin? 
^Jfcin ym> fag e* mir, 
SUSeil ic(> bep Dir fb gerne bin/ 
wiefre ni<$t t>on Dir. 



2lc&! nimm tmd& mit, »erfaß mid& nicjt, 
rounfcfc bep Dir ju fepn, 
flö im ginflern fonber ?i$f # 

JDfrn Deinen ©nabcn>©c&ein. 



ScDo* gefrofl mein yjtfa* fogt, 
fvcl) «ef>e nur t>orau$, 
JÜbfcfron Dein £er$ »ertaffen fingt , 
bereit k& Dir ein £aufl . 




i. 



IL 



in. 
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IV. 

35e» meinem Q)ater emigfi*, 
SDer nwn*e Segnung bat, 
bereit t* gn<5Dig Dort für Dic& # 
3u* eine Üvul>efiatt, 1 . 

©eDufte Dt* bie Weine 3ete ; 
ÄüirD Dir inDefi*en bang, 
UnD Du erfäl>r*fi €reufc unD 5eiD, 
ectroff I e* n>%t ni*t lang. 

*'!' VI» 1 ' »"* II 

fcrum 3<£6U, ge& i* greuDem>oH, 
3n Wo* unD <£oDt hinein, 
»ieroeil mir Dort ein en>ig £8ol>( 
SßirD vorbehalten 

VII. 

SEBnirD mir Da* £er$ au* öfter* f$twr> 

3n Diefer argen aßelt, 

3f} ei* i>on Srojt unD grcuDen (eer, 

Weil mi$M€mbmt; . • 

^ n - Vlll. 

Go ,qe5 im ©fauben (* Dir na*, . 
<&ek/Iu mir nur t>oran , 
UnD r a*te tueDer >7?o*,no* ©*ma*, 
SDic , mir begegnen Fan. 

IX. 

UnD .weif Du mirau* hajl erlaubt , 
gu bitten Di* lim ©eift, 
©c Daß mein «jKrfc,Da$ an Di* glaubt/ 
,ei* Deinen $rof?t>erl)eift; 

SDnimM« i* Di* , »erfaß mi* ni*t, * j 

3m «eben unD im $oDt > 

UnD bleibe, toann mein £er£e bri*( # 

Wlcia «eben , *ö€rr] unD ©Ott. 

e 4 »tf 
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xxxv. 

8fuf ton ©onnrag Cantate, 

3<4 16.. 

90. »tficW Ca »eine &c S e * . , 

CS «irofl in allem f et>Den, 

^©üi mir mein £eiManD $itbU, ; 

£tntt>eg / mit eitlen SreuDen, 

SBeil mi* mein yj£fu* Utbt, 

SDann «epDen fmD Die 3<td[)m, • - 

JDaf? ic& fein jünger bim - v ' • • ; 

Q3on feinen CiebetMStreicfan 

tfommt ©eegen unD ®minn. 

Dann mir tmb allen €T^rtftctt 
3ft e* ju gut öefcfceb'n ; 
Daf? wir un* m&gen ruften, 
S3on 35abel auäjufleb'n ; 
3)aß 3'£fue *on und fcfeeiW* 
UnD lätfet um> allein, 
Jöamit Da* #cr$ »ernteiDef# 
Die SQBelt mit allem ©efreitv; 

m 

COTein 3*£fti* fc£>tcft Den ©eine« , ' 

SDocfc einen Dröper ju, 

Drum, muß id> fefcon Wer weinen* 

fcMebt mir Di§ $roft unD gjufo 

2)ap 5Jerficbrunä fjabe, 

Der $ro(ter bleibe mir. 

Der meine ©tele labe, 

UnD mi<fr tum «eben fflt* 



iv. 

JHSer fcofte ni*t erFennen, 
Söag Diefer äßatfin^©tant> 
JXe*t feelig fep $u nennen/ 
££ann meine* JiCfu *g)an& 
JDie «deinen alfo fettet^ ' 
3n Diefem ^htimn^aU 
UnD jtlbfi Den 2ßeg berertee 
Su feinem gr<uDen*Saa(* 

©o3«fb, witf i* gerne 
31!* roie t>er(affen fepn ; 
SDu bift mir Do* niefct fernem 
55m i* au* gfei* aüem; 
UnD wann au* meinem *öer$e& 
2>ie ©*etDunfl fauer fciUf; 
©Mbt Do* im *r6flm @*merfefk 
Wem ^f» auf »fle«, 

VI 

©runt^fhWr, i*fMS>e, 
2ßo(>lan , f*icf JeijDen (e* 
9?ur, Daß Dein S3itt 0cf*ebe,, 
31" wir je twbr uuD meb&: 
mf)t mi* Dur* £)oro unD *ecfen# 
Sn 9?o* unD $od bmein, 
« foH mi* ni*f trf*recfetv 
SDu mirfi Do* £effier fepn^ 

VII 

»ur* Deinen @eifl Der ©naDe» 
2BirD mir mein %übfaf&@ana 
Witt)* nüijli* fe^n, ate f*at>en,, 
min JeiD fi* in exfanfr 



Wein ©<&mer£ in Jacften Ferren ; 
#alt mief) auf Diefer 35abn/ 
Söafj icb Di* fr8licb ebren, 
SMr en»9 Dancfen f an. 

XXXVI. 

Sluf i>en ©onntafl Rogata 

5JW. Äcfk&t ou öeme Wege tt 

I. . .»r » • 

$tt>Stn 3«fu , lebr mieb beten/ 
^2Ic&! jeige mir Die Äunjt, * * k 
Q)or meinen ©Ott ju treten, *'< 

Sn rechter SlnDac^t^sBrnnfl . r." 
u ftei>fi mein Unt>emuvqcn, 
5Du weift/ wie gletfcf) unD 35fuf . 
gum SSeten trag , (jingegen 
9?ur immer eitelä tfcut. 

ii. *: • 

2Ba$ SJefen fep, Da* (e^re 
Stticfc fetöfl Dur* Deinen ©etfo 
©teb, Da§ id) niebtf beaebre# . . 
SUaeJ Der nid)t beten beipt; 
SimD felbften £ufi unD Siebe 

mir $um QSetm am 
S)a|? icb auä foeiffertu triebe 
fXcc&t ju Dir beten fan. 

in. 

SDnnn Dann in Deinem Wabmett 
Sei), jfcefü, birtunDfleb; 
eo fpri* Du awc^ Da^ SImeit/ ; 

j Utrt 



Unb flieb , bafj e$ öefdjefo ■ " • ■ 

<3ci> Du t>or Deinem QJater/ • ; 

ÜBit mir Dein WunD »erfpric&f, . > 

Wein QSormunD unD 55ecat^ 

UnD meine Suwrfic&t. 

IV. 

au* (Wrcfe meinen @lauben r 

£)aj* wann ?i(t unD ©eroalt 

Wie fugten ibn ju rauben/ l m * 

Gr Do* Den ©ieg bebalt/ 

SDa£ i* Darff frolid) hoffen, 

Wein bitten fei? gewährt, 

SDer Gimmel fiel) mir offen # i • . i • • ? 

SÖ3o5m mein -ßer$ begehrt. 

■ » «... * 

* • ■*» • 

XXXVII. 

STuf to$ Sefl t>ec ■Swmiwlfafrtt 

SSJlOtC. 16. : 
92(1. 3<od) midj , icu* rni* mit Oen ?limm «. 

I* r 

3(£(u, td) Fand nid)t t>erteeferv 1 
2Bie mid) Ijeut Dem 2lbfd)ieb Frdncft 
5Dte 35cf Icmmung meiner ©etlett/ 
£ßann fie nur Daran geDencft, 
£etDet e$ nid)t, tu wrfc&nwigen, . ; 
3* muß meine tränen jeifletu . : .r 

if. ' j • ? 

Siffig, Dag id) Sflage fti>r* ...!;' 
Wein QJerfuf? ifl gar fein ©e&er& 

Sßidtftg tflö, rcatf tcS> verliere, " . ^ 

2Seil 
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SDetl id) &eufe biti) muß fefcett 
fcebfler ym, tfti niir gefcn, 

SGBcfem geb|t Du? in Den £tmmef f 
3$ fei) Dir im ölauben nacfr, 
2)rum cictr oft ! mad)t Getümmel 
SDiefer W3elt mir 2ßd> unD ^dj ; 
SDurd) Dein ©c&eiDeh Darff ict> boffeö/ 
jDu la(l mir Den Gimmel offen. 

iv. 

2B<mim folt k& midf) Dann grämen ? 
Sein QJerluft bringt mir ©<tt>inrtf 
3a, icfr mufi mi* billig fcWmefy 
Sag tcfc alfoSrofMoß bin; 
SDarum voiU icfc aüe^ Sagen 
2Beit *on meinem •geilen jagen. 

Schill mic^ wcime&r bemuben, 
jöaß Dein ©ceqen bleib bep mie. 
SDar\im bitt id) auf Den Änien, 

2 «Iii , fc^eibe nicftt t>on bier, 
»f>ne t>orber Deinen ©eegen 
fXtictyi« in t|i* £erj$u legem 

Weinen ©faubtn ftärtf unD mehre, 
©c&ilt nur mein ungläubig £er& 
SDaß i* Did; mit ©tiUfepn ebre> 
WnD Daf rccDer *Botb, noc& @c&mer* 
Weine 3uwr|ic&t twbinDre, 
£>Der mein getrauen minDre. 

©o roirD jeDerman erfennen, 
SDaß t>u mir ntcfrlnw bifV 
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9Jiemanb wirb mid) einfam nennen/ 

SBeilbetn öeifi ja ber> mir tft; 
$Der fid£> ivtrD in mir t>crfidreti/ 
Wir jum £eil / unb Dir $u 0)ren. 

XXXV1H. 

5luf t>en ©onntafl Exaudi. 

9R<1. 3ion Hagt mit Slngf? unö ekbrtKr^en, tft 

I. 

©ffbmerfcficb if? e* $u bcftogcn/ 
äßie fo fd)leftt unb ttcnfo meljr> 
Stotrt »on 3>£fu bätet fageii, 
Unb t)on feiner @nab unb 6:br; 
aer.qerniß/ QJeracbtung, ^pott 
treibt Die (e(ff SBelt mit ©Ott: 

2<£fu SBött unb {ebeneren 
3iü ft* nid;t jur Stoffe/ boren* 

Ii. . > 

©aber werben S$ma$ mib &jbeft 
SlUen ©Imibigen Hemeln/ 
9?ur bie 5Belt will bter in Sreuben, 
Unb boeb borten feelig fei?n; . 
35eron>egen Fommt e$ ibr 
Slergerlicb unb fbiriebt för, r 
5Den t>or ibren ©Ott $u baften> 

£)er am £reufc£M$ mugt erfaften. 

• . ., ... 

in. 

SQBdble naeb oerfebrten ©innen 

SGBelt, icb riebt miefc me£t baraaefc/ - • 

3* will fieibeu lieb fietvinwiv 

3c 
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ern>äl>le ffreufc unb <5cfrmac&; 
Iber batf nur in Oer 3cit; 
5)tr bat @ütt in Cwictf eit 
£auter Qual unb ängfl befd^teD^tt^ 
SWir nur grcube / iufl unt) grieben- 

IV. 

3C6fU/ (Idrcfe bu Die ©einen; 
®ieb mir aud) Ärafft auö Der £Sfj f 
Jaf5 $u Deinem fJJreif erfd)einen, 
mein ©lauben feft befiel); 
*J3r<fo mir unter ©cfcmacf) unt> ^ein, 
Sief* 2Baf)rbeit grutiblid) ein, 
SLBcIt^f? fw Deö J5od)(icn ©nabe ; 
SBeteSuft, SBel^r, glucfc unb©c&abc 

v. 

£grr unb Äinig, Quell Der greuben, 
S)u l>a(l willig ol>ne ©cfwlD, 
3u* erbarmen; ®#mad) unb Seibett/ 
9a Den $ob t>or mid) erbult: 
mt>t mid) na* beinern $8H&, 
SBie bu mid) l)ier baben roilt, . 
5Daß id) na* erlittner Wage; 
©ort bie ©iegecMSrone trage. 

XXXIX. 

SÄel. Wein ^erije, wie teanfrerf? und Je 

STOSin 3'üfti, bi#/ unb ruffe |u bu> 

iitb bu mid) bargegen ; 

Unb Fomme mit ©ecten, 
i'JSn* •£Hr6«fUiio ma$t bie äßo&mmgm mir; 
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21* ! mad) mkfc bereit; 
UnD f omme nod) l)eut/ 
erfülle mid) gan& 
mt fjmimlifdjem ©(anfc. 

IL 

3* UM $warni*twurDiö,Da$ weiß i*flarwoW/ 

2)0* weil i* enwfuiDe 

SDöiJ Unheil Der ©imDe, 
5Daf leiDer! i* ni*t bin ft>/ wie t* fepn foD; 

©e trofTct mid) t>tg # 

UnD bin e* gewiß/ 
. : 35u babefl au* Di* . . 

©egeben t>oc mid). 

IM. 

Storum i* au* l>eute »erft*ert &arf fepn, 

®?ir werDe gewahrt/ 

SDatf i waä i* begehret/ 
©Wn3(efue siebt felbfl in mein 3nn*rfle* m 

UnD f*encft mir $ug(ei* 

©ein ewigem 3vei*/ 

©en berrli*en Sbtott 

gum gnfoigen £ofjtu 

D tieffei ©efreimniß , wer formet ti autf, 

SDaß ©Ott Der ©ere*tc 

SDa* arme ©ema*te/ 
SDen $Jenf*en,erwa(>(ct$urSajöf>nun3 unD£auß; 

UnD forDert ni*t$ mebr, 

SDann , Daß Daö -Öcrfe leet 

9Jur fauber unDrein 

93on ©unDw foll fepm 
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v. 

O jREfu, mein ytfu, Dem itfj mitybtftty, 
fott micfc nid)t* fcfoeiDen, 

Sein Unfall nod) £ci;Dcn, 
KBeil ic& Dic|> ju meinem Vertrauten crn>4W# 

Stet) giel) Diel; Dann mir/ 

@o geb icfj midfj Dü> 

UnD will nur allein 

©ein Sigtntfyum fepn. 

< .« « • » t 

XL. 

SJttf txtf Seft ©teofalttäfett 

StRel 5eocfr mkbj tcnd> miefc mit to» Xrmai sc 

#»Uter$?#er, Deine Je&ren, 
Ü3Bel*e t>on «Ott felber fepn, 
5S5itt td) beute t>onbir biren; 
UnD auö Deinem SWunD allein, 
Söa*, wa* i* foü tbun unD laffe«, 
SBobl in* £er6 imD Obren faflen- 

11. 

Jepber ! bab i* öerlo&rett 
S5ie ©e|hlt t>on ©Ötte* $i(D, 
Win in ©ünben>@d)lamra gebobren/ 
©ar nid)t, fo, wie Du mid) »ilt; 
geige mir Den 2Bea $um ^ben # 
3* n>iU mi* Dir Untergebern 

in. 

9Jeu gebobren unD getauffet; 
SBie atfS&afieff foau*©eifl, 

3>iefe 



©iefe 0nM/ Die Du erfaufet, 
UnD t>on rcefcben etf Dort feeigC ? 
SDaf Da* alte feo Nt|»m 
9?eue ©cl)4pffunö angefangen. 

IV. 

Siefen b&t 4 auf mein fragen : 
SBarlid), »arli* / (lebt Dajbep ; 
(Soll icb meine 85IinM>eit fagett/ 
3d) befenne Dir e* frep, 
£)af icb t< nicbt ran aerfreben/ 
«UJie Dann Diefe* ju foH geben. 

v. 

£ier mug Die SJernunfft ficf) fernen/ 
®ie begrcfffct Diefe* nic&t, 
3* n>iH fit gefangen nehmen, 
UnD in ©lauten« 3uwr|]cbt, 
3m ©eborfam , obne ©cbauen, 
©ötte* SBort unD 2Babrb*rt trauern 

vi. 

SDiefe* finD jc&t meine ©org^n, 
2Bie i* neu gebobren fer>, 
Sann wer weif, ob mir ©Ott morgen 
©olcbe ©naDe no* »erleib/ 
SDaf icb micb recbt fan befebren, 
UnD fein SÖSort unD SBabrbett btotu 

vu. 

2id) ! e* iß mir Dran $efeaen, 
*€rr! auf Seit unD emigfett, 
aber fveb mein Unvermögen, 
SBJie jwar wobt mein ©eift bereit/ 
«Rur Daö Sleifcb »i« 0* niebt bucfen 
SRoeb $u Die|er OrDnujig fAtef cm 



vm. 

Dann e* fdfKut Die falte SKJe&en , 
58>ie bei? Dem ©eb4bren fepn, 
£4nnt e* o^ne 2Beb gefc^en, 
©ieng e* obne ©cfcmerften ein, 
9hir in eitlem 3reuDen<£eben , 
«ödr e* Sfeifg unD 35lut gar e&en. 

IX. 

Über nein, e* fcnn Die aCorff, 
©ar ju flat, Die 3>£fue freist \ 
Ohne, burd) bte enge Pforte, 
5tommt man in Den Gimmel nid)f. 
£> fo btlff / £€rr, felber ringen/ 
UnD Den groffen .Stampfl »oUbrinflen- 

3$ Gab mid) Dir (jngfi »erbunDeiv 
S&ater in Der £ei(. Sauff; ; 
UnD Dur* meine* 3>£fu SDButlDen 
9ftabm(t Du mid) jum ßrben auf, 
auf De* ©eijle* «rafft unD © tdref i 
©OB* id; ab De* Satan* 2Bercfe. 

XI. 

SDiefen 95unD »iü i* wrneuen/ * 
^etltge jDreyfalrigfeit , 
ad) ! Du wirft mir ja Derschen, 
5Dag id) Diefen teuren &)\> 
UnD Da* t »a* icb Dir öerfpri>d)en# 
©gon fo offt unD »iel getrogen» 

XIL 

SNnffittg fo«* nigt mehr gefd)el>en; 
©iel> Den lautern 3)or|afc an, 
UnD geroabr mir auf mein gießen/ 
5Da& ig ifcn auc& galten f an ; 




• * 



X>$ i* in bcm £ampff Der ©unDe* 

XIIL 

tafffe mk( in Ditfen SGBe&eft 
SBetöfre D$ ©ebbten fcrmgt, 

f8if Die au*9efart& gefmgt* 
lafle Die triebt tneljr eiftitf en , . . 
igonDern iebcnD erblkfem 

XIV. 

Sftetxmn »irfl im ferner geben 
©in: na* wtty(w>IIbrad)tem ©freifr 
9teue BreuDe f tifyt anD ieberv 
Söaß k& fcier notfc in Der B*tk 
2ln Dem neugeboren XinDe 
«Jat^iim unD «elften ftate 

xv 

525i§ i$ mit Den ^engebofc tnen 
3iu* Dem @nat)eii'9i*id> aHf>ki> 
Der ga1)l Der Sltiöerfo^nenf 
Dem gretiDemfXeicD für Dir/ 
,#De «JJretfi unD ©>re bringet* 
Unö Da* JDwynw^l <get(tg fmflen, 

auf ton i. Sonntag na* Strit 

(Langel. €ik. 16. 

$S^£t» 9fiow Mäa^ wie Äifjjfi ^W?wcv5CTi ^fc' 
«i€fcr tni* Siebe »Hlig üfcert, 

'»'«Ott, fcr*u üefct WH, 

8 * ■ «f 
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Jag mi* meinen SRddtfen lieben, 
«Bann ec mein bewWfttt» 
SDag i*ibmfotPoWtmtJXatö 

2US t>on £erfcen in Der $]>atf 
®eroe freuDig geb unD fdjencttr 
Uno an feine 9?otf>Durfft Dentfc 

Ii« 

3tf Do* alle* mi i* fy**'^,, 
$€rrl von birunD Deiner $reu, 
& ijt Dein ©ef#encf unD ©aber 
UnD Dir gilt ti einerlei 
©nen macW Du ret* unD gro|, 
UnD Den anDern arm unD blop # 
UnD Dod) jinD fte gleite ©«n*J> 
UnD Dur* Dein SSlut gleite SmDer. 

in. 

JDarum gtebft Du mir ^ermigm/ 
5Daiid) »ieDer geben foD; 
SflßerD id>* fo auf SEBuc&er legen 9 
Q fo finD id) SreuDen^oD, 
£>a*# wa$ icf> f>eut ausgeftreut, 
3ieict)li* in t*r gwigfett 
SGBarum n>ttt i* Dann wwetien, 
#erfclic& gerne mitsutbetlen < 

SDiü Die Siebe ganft erf alten, 
£d)a(*t Die SJBelt Die Semen m*t, 
SBill fte ni*t*Wtf 3«(Urn galten, 
2»ncft fte triebt an Diefe Wt*t; 
SBeifet |te mit ©pott unD ©obn, 
©eine ©lieDer glei* Dat>on, 
Sßeijl Du fte Do*n>of)l Dur* üvaben, 
$n Der £unger**9tPt^ tu laben. 
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v. 

UnD warf) au$ge(fanbncm fcibm 

gü()rf* Du fte in äbram* ©cfcoofr 

£) wie werben fte mit greuDen, x 

93or Dir ^ert(tdf> reic& unD grefr 

SDabingegen mit <33erbruf} 

3)i|j Der fKetc&e feben muj* "» 

UnD in ewig^eifien glommen ■> 

©i* unD feine $bat »erDammen, 

c .. . % . 

r VI. 

©o mirb ftcb Da* ®piel »erf ebrett ; 
$beurer y£f\x , lag genest 
Sflid) Die frobe Sßorte boren , 
®icfe* baft Du mir erjeigt/ 
@ebe Darum ein augleid) 
©fit in meine* 33ater* 3teid>, 
£atf id) Dir felbjt aufeefcblofien, 
Sil* mein 95lut ffir Dt* geflofien. 

vir. 

©eetig finb Die ©ei (Hieb armen, 
SDann Da* «öimmelreicb itf ifr/ 
yjZfUr l)bxt mit erbarmen/ 
<S0 mfft au* mein ©eifl ju Dir;. 
©Jad) mieb t>or Dir arm unb fleüv 
Sag mid) reebt ernieDriat fetjh, 
33ig Du mid) mit €b«n fleiDeft, 
UnD mit 5fojt De* Gimmel* rceiDefl. 



8 * xm. 
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XLll 

auf frm 2. ©otmtaö ttacfc Sttm 

(Langel. £uc. 14« 
k 

r S\3W ü > SretmD Der @eeU* 
^©enfaDeflDtrfiMm? 
SBer Darf f?c& Dabin jeWetv 
SDem £imine(*®ajl ju fcjpn ? 
3©em beutff (>u feiere @abet» 
3rt Stten^ unb rri#KA an* 
20er foB Die güKc (>aben, 
SDkfciitSKenfö geben f«n? 

TL 

3Mekf>e nur We ©ere^fen 

3fn jenem fef$en Ork 

9?ebft Den wrflärten Änedjfm* 

trifft Diefeö ©rtaDemSSBort* 

£>en &uieln# Die Dic{> toben, ; 

S(l Dieff* 5reut**©?aW 

Q8itUtiü)t nur aufejeboben^ 

3« Deinen £imme!*«©aa{? 

ro. 

JDo* nein , t$ if! ein ©önDer 
6m arme* SRenfc&en 1 ÄinD/ 
€tn (Stummer* lahmer, 5>lmber> 
5Dcr fefdx ®nabe ßnDt. 
€r Darff nur willig fommefy 
55ie $afd ifl bereit/ 
#icr »irD er aufgenommen 
auf Seit unD ZwqUiL 

iv.üöec 



IV. 

^Ber forte Diefe* fcoffen, ■ 
€tn ©ünDer fep gemeint/ 
S)em |tef) Der «öimmel offen/ 
©Ott felbffen feo fein greunt) ; 
©naD über alle 6>naDen, 
££rr 3<£fu f n>ie tfl mir, * 
3$ bin auefr eingetaDen, 
2Cie eil ie& r«#t ju Dir! 

Jag rnirf) mc&t* weltliä* fonDerty * 
«eforDre meinen tauf, 
Jag meine Jiitf nidjtf minDern, 
gel) geb eä alfeä auf; . 
geug mir Die redete tymt, 
gum Gimmel* sSaterlanD/ 
©tdrtf meinen ©ang/ unD fö&re 
m$ felbjt mit Deiner £anb* 

vi 

Swing immer meinen SBiHetv 
UnD reifc if>n felbtf DaM 
JDen Deinen ju erfüllen, 
£aSmir fonfl feine 8iul>, 
£ap mi* ni*t ©orn unD £tdttli 
UnD warf fonft mebr beföwerf/ 
9iid)t «ieb noc& JeiD erfäreef en ; 
Sie $JaM<it tjt e* tt>ert&. 

vn. 

2Bie will icf) Dann Dort obert 
©efreifet, frof) unDfatt/ 
#SiT/ Deine $reue loben/ 
©ie mid; errettet fcat ? 

8 4 SBJatiK 



gCann ic& in jenen 2luett ; 
3n Deiner ®W 3<*f>f, 

SDtc& ewicjlid) Dorff flauen, , 
S5ep folgern SreuDcru SWaW- . . 

£ .■ * : 

XLIII. 

Slm 3« ©onntas nad) Stirn 

Cttattgri. £itc. i*. 

0?cL Beb all«/ was tfmntd unö «rocnic- 

I, 

ÄOlDfeligfler £irte, liebttürDiölta Sffiefcn, 
•VS)u f>a(t Dir Die ©lenfc&en jum «u(l > epicl 

etkfen/ 

SDu roeijbeft fte immer auf lieblichen 2(uen, „ 
UnD läfietf fie fr6licj> Dein Slngefic&t flauen. - 

Ii. 

UnD Dannodj terirrt f»cf> D<r grifitjtc puffen, 
2Eie fieljt man ntcf>t l>unDert unD taufenD enfc 

lauften, 

9$ haltet Do* innen , tmfelige Jeute, 
3bc eilet Dem fr6Uif#en £6men |ur 25<ute. 

■ß€rr 3<£fb,hmm, laffeDie -öeerDe nur jlc&en, 
£omni/ Denen »crimen $u «ftülffc *u Qcf>en, 
Söie fantf Du fie flauen tf>r Jeben öcrFurfeen* 
3um SoDe iu eilen , jur £&üe jic& ftürfcen. 

2ld) ! freofid), 0©* 3'£fu, Du fanfi nid&t Der* 

hckn, 

SCie innig Di$ jammert M <£oDe$ Der©*efen, 



Durcfcau* mdjt 
Derben, 
v. 



©o* lemmm «bftt & , W* 

(Sie lafien (icb »iclm«tt »om ^tmmd<$. 2Be& 

Icncfctv 

<** Wb( ten muf lepöec »<m$r^faitmel fofl«v 

Sie ©<el«, wrftticf « in bolUfdjen Stetten, 
€tl)6re berfelben fo » 
M ihnen Errettung w» Sterbt er|ebemen. 

' vui- • 
«8cm «eibeOeW*, *om ff«<tobeT©unöen, 
p^6 autiafter T£ft»r €t ofunfl mtd) fatten, 

Uno fic mitb ba« W«fl<]t> ff«benb entrichtet. 

«aS tiefe« $lut allen Verirrten «.ebenen, 
©«mit ficb bie €ngel «tn Gimmel erfreuen , 
^rina, £irte, in eine bie »ielerle^ £e<rDen , 
M »UU 9«f««ben, uni> feeltg noeb werben. 

8 f XL1V. 
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XL1V. 

8Iuf frn 4- ©onntag ttacfc Srim ; 

■M. Sea« mid? , *«f> mid? mit oat Krmai IC 

I. 

f»3<manb, 3^SU, fon erarilnben, 
V^J)eine @anfftmutl) unb ©ebult 
SRiemanb fan Den Umfana ftnben, 
Seiner 3)etmitf>, ?ieb unD »pulb, 
Q>rog tft alle* anjufc&cn, 
X>f>nbegretflict> ju wrfkfrefL 

IL 

2* ! wie trigejl Du bie (Seelen, 
STOtt fo Die! ©elinbigfeif, 
Unb wie offr, wie fc&wer (le febfen, 

bu |um gjerjeibn bereit, 
9a bu becfefl bie 6>ebre*en, 
Qtfi entfernt t>on ©traff unb Ütfcfctt, 

in. 

ß! wie wenig pnbt man beren, 
SDie aufbiß, ate©?u|ter, febn, 
3)ir etf naefoutbun beeren, 
Unb iß bemer ©anfftmutb ftebn, 1 
Sßic bcRcbt an allen Orten : 
8Äeift bie Ciebe nur in SBorten. 

IV. 

©einen Sofien ©plitterricbten, 
titbiet, obnbaroiberfcia fe$n, 

§&l(ti)\iti) t oftter* wa* erbieten, 
fl nun uberall gemein/ 
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gmbet man Durcfc alle ©fanbe. 

v 

SBid bann niemaub ftt «rennen» 

gtopb«, fcie #?cf> ebrifim nennen, 
XBuiftra fottai ©reuel fe&n, 
gerjfef^ju Meten, 
3" (i* felbft er(c einjuf «ten. 

VI« 

®0(t> ber g«nJ) fo weit «ehra*t? 
J&ie erfennen« oft mit ©c&merten» 
Sßie man eft, eb. man* ae&atßt, 
Sur* ein öeMog faul &<(Mt t 
©eine* 3W<&(ftn «ob Miel? 

VII 

^ 9 Ä"3wt>efan, 
SP& 1 *, St^nuna «eben muffen, 

»teWbumirouöetoaben 

»ein S3ergetain fl *g}«fc t niefct fcfetei. 

eon^n (<(jr miefr ©3m„i& u fc B , 
»tee^uaunDarflcftfl, 

211* free ; a mein «ruber iff, 
Unb auf Stieöenö.SJßegm »anble. 

©abin, wo man emÄobner, 
Unb.nremfferflebealübf, 



SDo ber Jbffrr ber ©ntracbt lofrnef; 1 
Unb Die Sftifjgunft ferne fliegt ; 
SBo n>ic all in $iebefc£()6ren, 
3(>n, al* einer , »erben e&ren. 

XLV. 

Sluf t)ett 5. ©onntag naefc $wu 

Langel. Citc. 5. 

SM «Oer nur Mi» heben <B<t>a lafl malten, tc 

I. 

«D3e finbet ftc& ber ?Menfc& Strogen, 
^^en feine Sorgen frut> unb fpaf> 
©eörueft/ befümmertj auägefogert/ 
«Bann er ntebt ©Ottetf ©eegen bat/ 
Umfonfl ifte , baji er fruf> auffielt 
Unb frtfc& |u feiner 2trbcit gebt. 

11. 

« * * 

JDann ©Ott giebt fonber ängfh'g* (gc&affen, 

Sen ©einigen in Diefer 2Belt 

Unb ifter*, »ann fle rubig fcfclaffen, 

@o Dtil er ifrnen notbig l)ält; 

2)rum geben fie mit treuem <5inn 

<gic& ©Ott/ a(* bem ^erförger, bin. 

III. 

5Bic muß und bann , in allen fingen, 
3m ©eegen , ben ©Ott felbften föeneft, 
•SDie Arbeit (0 erwunfeht gelingen, 
Sßo fein mifjtrauifcf) ©ergen fräneft; 
2ßo man aucl) unter SHub unb <5d)n>eifj/ 
SDannocl; t>on feinen ©oröen trcif. 

iv.Drum 



IV. 



5Drum lernet Dod) ibr armen ?eute, 
®«ljt> Diefe* i|t Der 2Beg Daju, 
3br wollt nur ©elD unD @ut sur 35eute f 
UnD babet weDer 9va(l nö$ fKufo 
©ftt ©Ott fangt eure Sbaten an, 
SUtf Der alleinig fegnen fan. 



Vitt f>cr^lid>err liebet ju ©Ott, 
&aß nur fein aßiü an eucb gefc&ebe, 
UnD bittet um Daä £immel*Q3roD ; 
<3o tbut tfer einen reicbtn 3"9/ 
UnD friert auc& leiblich SSroD genug. 

Vi. 

QBann euef) ©Ott Überfluß befeueret/ 
Sßincf t Denen , Die if>r Dürftig febt, 
5>amit ibr nid^t Daä 9Je$ t>erfcf>ret/ 
UnD &OtM ©egen Don eueb gebt. 
Qtbeüt rctd)!id) mit, unD Dencft Dabep, 
2Bie retcO noefc Der QJergelter fep. 

VII. 



UnrofirDig aller folcfcer $reu, 
SDafi euer SBBanDel unD «emüben 
Sbnt immerju gefällig jep; 
©o feblt e$ euet) an feinem ©tücf, 
«on ©egen, Üveicfrtbum, €l>r unD ©läcf. 



5£ßüt Du mir auch , mein 3<J£fu, geben, 
(So gieb mir , t(lö Dein guter ftßtlf/ 
@o Diel mir Dient ju Diefem Jeben, 
UnD ntd£>c tu wenig , no* tu t»tf. 





viii. 



€r(>a!t 



erfralf mi<& in ber WlitttU&ttaf , 
Unb flieb mir ein sefe^net 

IX. 

«ftur meinem ©ei(! unb meiner (Seefett 
leb ti mein ©Ott, $u feiner 3eif, 
Sin £abfal, Srofl un& 9Mruns fe&Ceit# 
3ur immer griffero ©?unterfeif; 
tum Shiftug mtf bem @üraen>@toHbf 
k ' n«c&, in* rechte Stotedanb. 

XLVL 

Stuf ton 6. ©onntog nac& ttin. 

Langel, gjiatrt. y . 

SJM. ^0 <50^tt / Oti frommer <&$>\tt tc 

L 

CR)€tn ©Ott, woftin > ft>obht/ ff» unfre geft 

gerothen? 

©ton bin Den anber* ni*w , bann Sreul unb 

ÖKijfetbaten; 
Stein f aper ifl fo flroS / man trübt tt t>bm ©d)eu> 
8um3ttidnii, rciebetSOtt Der SEBelt fbma** 

tifi fep. 

IL 

«Jh>^ benifel jebermmt ben Gimmel p erfangetv 
UnO *to SBeit rciü fo mie ebriflt Un W>urt> pra» 

m$ 

$Jl<in®Ottf »«iwirbbarau«; betnJffiort ;ei«t 

beutlicb an; 

SDagmqnaufbi'efemSßefl niefcf felis werben fatL 



#C 9S 

in. 

5>rum madjeß Du bid> auf tu (Rettung bctnec 

6bren/ 

5Du tt>i(t De* (Satans «ift unb Dem CBetberben 

rcebren, 

5öu rflftcfl Di"d& jur @traff,man fugtet Deine-öanD; 
JDein gifer, Deine Üvacfc n>irb aller SBeltbefannt 

IV. 

UnD Dannod) grofier ©Ort , ttn'Ü niemanD f!c& er# 

geben, 

SMan f^ret fret>fenb fört,Dir,£€9i9{,$un>iDer* 

(heben ; 

2Berglaubfe*,Daf Du j6w#,wer furchtet Deinen 

©rimm? 

SD je SSBelt wirb nur me&r toi; unb fc&limmer no#, 

Dann jtylimm. 
v. 

2k& ! tote erförecfen nie&t , Die Di$ wa&rljaftig 

Itcben/ 

Unbfconöer bofmSßelt/afö einzeln, tycrblic&en, 
RCann fte Den groffen ©reul unb Die SOemäfhing 

fefcn, 

SBorauf Der Untergang mirD ganfc gewig gefcbeljn. 

vi. 

O tiKb eud>,iwnn il)r follt an ging unD Sapitafenf 
SDetit aögerecDten #grrn Den lefeten #dler jablert, 
Sic foramet roarlid) nkf)t, Die vgdjulb i|l gar tu 

*8if in Die CwigFeit, De* ©cfrulDetvtfercfer* lof. 

VII. 

©?ein «Ott, (a$ Diefe SBort in allen Obre« 

Wallen, 

m 



%lt einen 2>onner|lrcid) auf alfcr £er$en fallen/ 
SXtf Dod) ein manc&es noefc t>or Deinem ©rinrai 

erfeferieft, 

UnD m i« Seiten red)tt>or Deiner 9iut&e buefr. 

vin. 

Zttbxid) M geinDe* #?ac&t , unD fieure Dem ^e* 

Derben, 

3td>/ laß Doc& feinen rnebr in feiner ©unDe fler* 

ben! 

£i(ff , Daß ein grojfer £auff uon Diefer bifeti 

SSafcn 

©id; nod) t>on #erfcentf ©runD, ju Dir befe&ren 

tan. 

ix. 

©?it iitbt gegen Dir/ unD fo mit gleichem 

triebe; 

gu einer lauteren unD maljren 35ruDer * fieb«, 
3ucf) gegen Den/Derfie beleiDigtuuD betrübt/ 
©leicfc n>ie Du 3«fu, felbjt f>a(l ßreunD unD Sein* 

geliebt. 

@o tvirD Dein 3{cidf) wrme&rt, Der ©aton wirft 

ju ©cfranDen/ 
UnD Diel ©efangne log au* feinen fd&n6Den 35an# 

Den/ 

© o bleibt Dein <Jf af>m erbiet/ Da* groffe £immeto# 

£eer 

(Singt nur »on Deinem (Sieg, unD bringt Dir ^Jrctg 

unDCfc* r 

XLVII* 
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XLVIL 

9Iuf ton 7. ©onn tag na* Sri». 

CFtKmgri, gjtarc. 8. 

Wtf Wer nar **n li<be«:(B4>» tffc «Alten , sc 

. J. 

CS ! Da£ Dotfc meine* 3£fti «j&er|e 
^Sie ganfce SBelt erfcnnen F6nnt, 
«Bie unfre 9?ot1) it>n innig fömerje, 
2Bre er »or um* in £iebe brennt! 
ÄB« jammern if)« t>te ©eefen nicfo 
Saß ihm fem treuem Werfte Mcfrt 

11. 

fBBte mbdH er (?e boc& äffe retten, 
3?ocfr el> fie felbft um «öulffe ff e&n : 
©anntr mi$ , n>a^ fie notbig frStten, 
UnD feat Den SKanaef i>*r$efc$n ; 
O droffer trofi! füf>rt er bmein, 
@o mill unD mu$ er £elffer fepn. 

ui. 

9?ur fä>(t* am ©lauben unD 93ertrauefv 
Sie man $u liefern 3£fu bat , 
Sßir fönten balD t>ie £üfffe febauen, 
UnD feine cjrofle SBunfcertW, 
SDec Ungtaub, Der Die SBeft t>erfubrf F 
ffta$t / Dö^ man friaen (gegen fpübrt. 

IV. 

SDrum will i# mi$ auf Di* t>erfaffeiv 
Wein 3f(Cftt/ unD auf Deine $reu, 
UnD Dict> bep Deinen «Sorten puffen, 
SDamit i* mbi wrforget fet>^ 
3* tt>erff Den Kummer all auf Di$f 
UnD qlaube , Du wfor^eO mt& ... 
«taufe**. & v^xm 



4*( 9* 

v. 

©ein 3«Efue £er* (lebt na* fo offim, ^ 
OBS Siebe/ ©anfftmutb, <£reu unb £ulb; 
SDtum fan i* aUen ©tgen f>offen# 
©u lobnji mit nicb* na* meinet ©<&ttlb f 
giein! fonbetn, ob ic&nic&W Serbien , 
.©alt Du mit bocfr viel gut* berührt* 

«tä ftaa ni*tt na* ©efdjencf unb ©ab«?/ 
Stein »eic^um bift Du £€tr, allein; 
ghit bicfc, mein 3'£fu# »itt i(& l>aben, 
©o fan \ä) n>obl wr$miö*t fepn. 
5Du bifl ba* n>a&te #tmmel*S3tob/ 
85ep bit weiß man bon feinet 9iot&. 

m 

2Ba* nod) fo bog, fo trüb defcbtenett/ 
SBa^ mit biel ^er^eleib gebrach 
QOfHii mit beb Dir jum ^ufjcn Meneng 
SDann Du ba|l aUe^ ttoW öcmad>t : 
SDet ©laube tottb butcl;* €teufe betört/ 
Utü) felbft batf Steufc in *u|i betfe&tt. 

via 

JBu roirft mit bann benfelben ftircfen, 
3)afS feine SRotb micb binbern fan, 
auf bic& unb auf bei« SBetcf &u metcfetv 
JUBatum bu fo an mit getbait/ 
JDaj? icb in feinem Ereufc 

«Beil i* auf beim tfülffefeb- 

ix. 

fcb »eiß; bu treuer ©Ott/ hingegen/ 
J)u mad)fl mein Greuij mit mebt tu fcfciYver/ 
Unb »it|t auf mieb niebt* witet Uß*n, 
m mit ju twam jnisli* »ät > 



SJrum folg idj> Dir mit SreuDen nacfc, 

Uni) leiDe «Mangel, ©c{>mer$ unD ©e&macfr. 

x. 

«öie freu i$ tili* auf ;ette^ fcben, 
SBo niemanDfnmaert, nieaianD Durfl, 
Sßo Du mir alle gülle geben, 
Wlid) mitfid) erquiefen wirft, 
W?ein, ytfa, ja, *eud> meinen «auf, 
»urefr t>«t> , m Dit, jum SJater auf. 

XLVIII, 

5lm 8. ©onntag nad) Sriiu 

(Langel. SDtattfc 7. 

2fcel Send? mid? , Kud? rmd? mit öen 2irmcn ic. 

L 

ßjStoffer ©Ott , fteb Doc& Dom Gimmel 

^Söeint «öeerb ertarmenö an , 

SBie in liefern SBeft* ©etummd 

©i<& fafl feine* f>elffen f an. 

SBiele, Die fiti) €bnften nennen, 

Äan man faum m £epDen Fennen. 

n. 

®#aaf< tyelfc wollen nun auf grDen, 
SB* Der Sßolff im £erfcen ift, 
SKetfct gemein unD br5ud)!icf) werben; 
ffiMc&tis Oerrföt Der anti«fflbri|V 
San Dod) Stnflerniß Der Rillen 
fo gar in* £i$t »erfkllen. 



. 'i 



OTam&e , Die Do* anDre lehren, 
(#?ein ©Ott, welefc em&er0ermf!) 
SBoüen (leb felbft nkfrM>efeJ)teq, 
<3m t> &e* £e(jrc nief) t gewiß ; » 

© a BSIinDe 
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fSlinDe fibten oft Die ^inben, 
ÖepDe fcf>le*t , Den SBea $u finDem 

IV. 

gwar 9ere*t*unD beil'ge fKac&e 
Uber Dif? »erfebrt ©efcblecfct, 
Slbet fieb Ju Deiner ©a*e ; 
©*affe Do* Den Seinen 5Kect>f/ 
JDafi m*t au* Die gute ©eelen 
©o De* aBegö jum £eil t>erfeb(en. 

v. 

©teure Do* De* ©atarn* aBercfen, 
Ißtmm Di* Deiner ÄinDer an, 
3bren ©lauben re*t ju flärefen, 
JDafi fte ni*t* t>erffif>ren fan ; 
©aß fte log t>on feinen ©triefen, 
©i* an Deiner ©naD erquiefen. 

vi. 

©ieb Do*/ rote in a(ten $acjen , 
«Hein ©Ott! üebrer, Die im ©*oo* 
©*n>a*e Ummer treuli* tragen, 
SDenn Die €rnDte roirD febr groß* 
©*aff na* Deinem «Derlen Birten/ 
Sitten jßloDen unD Verirrten. 

VII. 

S)enen , Die Dfe ^HerDe t*e»Den, 
Unwrjagt, mit gleiß unD $reu, 
©*cncfe Deinen ©etfi Der greuDen, 
S)aß ibr $bun im ©eegen fep, 
Gunter ftettf Dein Sßercf ju treiben/ 
UnD bejtönDig $u wrbleiben. 

vin. 

Jafie Deiner ©timme ©*aUcn 
Uber Deine 8«nDe &t)n, 
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©a? »ö«n SBcft unt> qSöbel faffeit/ . 
3ion raige feft befle^n. 
*äume rennt man dn Den größten, 
UnD Dein Sßort wtrD alle* ric&tetu 

55amic Deine neue £eerDen# 
2Bo erft furfc Dein äßort erffialft 
9?icbt t>on un* geärgert werDen, 
©onDern, Dag f$ Do* nur balD, 
UnD |a Deinen großen (SbreiV 
Unfre Reine 3af>l »ermebren. 

rv K 

55if einfl alle Slergerniffen 
UnD Der alte ©fangen 
SBerDen in Den 21bgnmb muffen, 
Sßo ibn ewig gcuer trifft/ 
flomm, macto $€fu nid&t mebr lange, 
UnD icrcrittMe alte ©erlange. 

XLIX. 

2lm 9« Sonntag nad) 5rim 

(Langel. £ue. i*. 

2kad? mfcb# jtticfr mi<b mii Den Qfrmat 

I. 

STOStbre jtlugbeit Der ©erec&ten 
^^ÄDmmt aBein &on ©Ott berab; 
5f inDer Diefer SBelt aerfee&ten 
@ie& umfonft 6i§ in ibr @rab, 
Dinge Die Don auffen gleiffen, 
Wufien (efcten* Arbeit beifiem ' 



iL 

SDotum &eb icb meine £<$nbe 
•£>€rr in #imme. , auf ju Dir, 
ad)! erbore mid), unb fcnDe 
»eine «WWcit !}er }u mir, ' 
Unb erleucbte meine ©innen , 
5Did)ten, Srac&ten unD ^Beginnen. 

in. 

SDog id) meine ^:t>or6eit fefc 
UnD ble ©fcnge meiner ©efrulb; 
SDeftomebr um SSBetjibett fiel)«/ 
UnD um Jangmutb unD ©ebult, 
SBeil id) Dir ton meinem «eben 
©trenge 9ve*eaf*aft nutf gebe«. 

IV» 

£affe mid) bod) auf Der €rben 
Stur Den JtinDern Diefer SÖBett, 
3n Der jllugl)eit dbnlid) werDen, 
3beld)e Dtei*tbum, @ut unD ©elb, 
SU ü>r «öaab unD ibr SBermSgen, 
SRur auf Sßud>er rcoßen legen. 

©drangen* JSlug&eit Uftr mi* iben, 
SDod) mit einem Rauben ©inn ; 
deinen 9fWd)flen berfclid) lieben; 
SBeil id) ibm terbunben bin ; 
2ßa* id) gute* Jy* im {eben, 
©lekfceii ginnen, reicfclid) geben. 

vi- 

SSaf? id) mir t>or meinem ©terben> 
mt bem ungerechten ©elD 
©o!d)e ftreunDe mog erwerben, 
♦Seren $rn. Die QJrobe &4H# 

Die 



"I )* 

JOie mir noc& We em'ae £uttett 
£e(jfen a(* jum «ofrn, wittern 

5lm 10« Conntaa nact) Seim 

©IC, 19, 
m. XXm «Ht tt nid* Wfa * 

. *' 

356 febe 3<£(Um weinenf 
Sl# ! mintf Du über mi*y? 
3a , Du fanfW nit&t »erneinen : 
ac& ja ! e$ jammert, DW># 
JBa(? mein €(enb niebfr 
2Bie bu e* ftebtf / fan fefcty 
SDamit icb f tarnt entgegen j 
5Dem ©trafanb 3orn*QJeric$t 

llc&, anju tmieSbränen, 
3br rühret mir mein Äfft* 
SQon eurem beiflen ©ebnen 
Cntfle^t mein£erfcena e#merfc; 
5)ann iti sebentfe n>obl> 
©fup 3<£(Ue alfo Wagen ; 
©o mug t$ öar »erjagen , 
min £er$ i|t|©*rccten#ö6|. 

Sd) meifl , bie ©unbe jwtaaet 
2)en btoftal ©Ott jur 9lac&, 
Unb baß fte (c(t nicfctä bringet/ 
ate;©4>mcr$ei!f 2Be& unb 9kfo 

» 4 Obc 



#< IH )* ... 

£5 bann ! »öS fang ic& an ? 
SBirfl Du na* Sßercfen fobnen, 
Unb ntcf)t atid ©naben fronen, 
©o ifto um tnicb gctfean. 

SEBie feB ic& mir bo<& ratbeti 
Sn meinem ©unben*£auf# 
Sann alle meine ^baten 
©inb big topn 3ugenb auf, 
JDrum, jßEfii; ratbebu, 
ta§ mid) Den ©reul ber ©änbeti 
Siedet IjepIfanUicb empftnben, 
©c&aff meinet ©eelen Slu^ 

v. 

Q:re» weg au# meinem Serien, 
35a* bu nk&t felber btff, 
S>urc& greuben , ober ©d&merfcen, 
58ie mir beilfam ift, 
©rof um , n>a* binbern Fan, 
S)en 2Be(bfeI«ber ©orgen; 
$an<i beute m># m morgmi 
Sn mir »u leben an. 

VL 

I taffe bidb gereuen _ a ^ 
Der ferneren ©troff unb ©d&ufo; 
©e» fertig / ^ »eriepben 
9tac& Janqmutb unb ©ebuft ; 
3cb überleb micb Dir, 
£)u fand micb nic&t »erberben, 
S)ein fdben , QNut tmb ©(erben 
3|13eu9 unb SBfirgbafur! 



■ 

vn; "5 • 

!£a$ ttirb midj bafcin fuhren ' • '• L 

SBo tdE) »on eünben frep, *> 
JDorff ewig j'uUircn, :m ny> 

Sßo afle^ fcfrir inD neu, 
SEBie will icfc «ia:ten bort/ !> !•*.:■ vfr% 
9?a# ganfc »et gefreit ©änbetv *? ; uvi 

5Di* JOEfu frilicf>finben>. ;. :; !:oi 

Unb preifen fort unb fort. . > 

• • * »■*•»► . »i» ** . f \ 

, i « .*••«•', 

8luf ton n. ©onntag n«d) Stfm 

mi 3*ftt8 meine Sbwftcfo tc. f 1 'S 

oy. cm tfceure* wertbetf 3£orf, 

<^3(£fue C&rifhia if* gefommetv n * 

S5a<$ bie ©ünber all hinfort, 

©näbig »erben aufgenommen/'.' j *.£ : 

©Ott fleHt 0* $um Burgen bar, 

5Daü i(i je gewi^ n>a(>r. 

'- ii " * ' 1 <» *» ; 

3)«itmi Fomm fc&, muß td& fejat . < - 
#od)bcf#amt unb ferne flehen , . - < 
Unb barff mcfct *»r beinen Stroit 
m mif tlngft »nb ßittern, flefce», f . • < 
$tef gebuef et trett tco (>er, 
Werne iafl ifl gentner > föm 

in. 

■Bier fd&Jag t$ an meine qjruff, * 
2>ann tefc fü(>( if>r f#tnertlic&* Joelen, ' 



*f* bie Mi aar w>bl betpuf, 
cffia6 fie, £€rt , an &tr »erbrochen $ 

©ap ic& bif ber Deiti i mom& 
©it ber SBelt am goDe faf • 

IY* 

Sd> eweife bu ©ebuff, 
Um fe mebr an mtmer ©Wien ; 
SU mi* meine ©unb unb © cfculb 
e5dS>m«r%li* unb empftobK* qu&en, 
3}afj ic& jum Cwmpel fq> 
Semit unerf*6ipfften $retu 

9M*t tim Wedtf, nur um ©n<t»# 
Sali td> ©önbcr , bic tu Buffen, 
J&ann au* »it ber Wien $bat 
Sßürb ic& in bie £JUe muffen ; 
Slber, adbf fcerftof micfc nicbt, 
OeMi*tmitmitiiui©€ri*tI 

©tlrcf unb mebre bu in mir 
Cfteme* fc&wacben ©lauben* Äraffw# 
geig Otcpf tritt an« ii*t bwm 
ffi*acf> bur* beine* ©eiffc ©efcWffk 
mi> M Itoeiffel* flänfeli# fr«; 
4 £>b Die ©ünb' etlafien W 

vn, 

tag mein £eüanb, (af miß bo* 

€nbli* jur ©ewifibeit f ommen , 
2mg ba* fcbnibe ®ünben*3oc& 
Wir feo t)6üi9 abgenommen; 
©o fteb i* öetrojt binab, 
3n mein £aug / unb in mein ©rab. 



«KC m )* 

S>attn tcf) t*ei§ f nact) Dicfcr Seit 
SBirjt Du mid) ju tnr erb&f>en# 



• - »« 



• . ■ . . • 



1 ' * 



mti) tan grog unt> I>crriic5 fe&en, 
SDcnn We n>eroen bort ccf)6&f> 
Seelze bier Die SSQelt mtörofou 

*' »'«. 

LH. 

2Taf Dmi2.€5omitaa«a*5titt. 

SUtarc. .7. 

9»e!. 3*, »aafolfidieteMiiMtei« IC 

^ ' 

3<E(ü , 61(1 Du nit&t erftbknot/ 
©Ottcü ©obn unöSBtnf« juflleid5? 
Um mit ©Ott und ju wtfubnen, 
2u}<rft6fcren ©atonö 9itt#? 
S*r f«in SHJertf un t> ferne ©tod&t 

Ä m £*« «"in «iÄ» 

*.Ä*n unb »ein @ttrf*n 
f£<* J" meiner Ovettuna feto $ . 
®*['<et ux Seine ifcen aufiern Wunbi 
3H ( «w t><><$ mein ©eufften funb. 

«/ I». 
^•f« bu b<tf s&mb btc Sungen, 
"effne mir mein taube« Qf)T t 
Sfi bem Strgen tvaü gelungen, 
*ritt mit btmec COlac&t btrter, 

Unb 



tlilb mit beinet ^ffenofc 

epri« «in andDin* ^ijata. - 1 '" ■ — 7 

r .. IV. i • f 

glimm mitf ou* auf «ine ©etftn, 
Unt»befonöet<iir*te<Iur/ ■ 

golse Deiner @na»en*@|»uc ; 
faffe mit ni<6t na* an mit» 
fBifj i* Q5«ffewna »etfpßr. 

Sßa* tu fol*cr gut flebH 

Unb ba* , nxtf fonfl flumm unb taub* s 
sftunmebr «De/ f>6t unb glaub. 

vr. 

. bann biefe ©ttd)t s<rbro*etv 
)inD M Seinbeö ©trief entjn?ep# 
jo Du »oW gerochen/ 
Unb i* bin Der ©traffe fttfe 
#£rr, in €»iflf eit bleibt Dir 
OJreif unb 9iul>m, unb SDanct bafSf * 

Vit 

3)ann meto OThmb n>irb jbntf Rä$M 
21* nur, n>a* Dein Job öermebtf, 
Unb mein ßbr na* nicfrtt mef>t fragen, 
Site rcaö mir tum £ei( gebort i 
alle* anbre ftt> mfiutyt, 
XDa^ ber Seinb ber ©eelen fu*t. 

VIII. 

35$ mein SDJunb bßfl fauchen ladfo 
Unb $ einjt tu Deinem fK\w\ t n 



$<Ztt, nacfc beinern QWD i ermäße f 
JÖort in Deinem £ei(ißtl>um/ 
SBann e* beipt, e* ijt DöUbrac&t, 
<B(Dtt bat alle* wofrl gemac&C 

, ' .«».•» 

Uli. 

5Iuf t>m 13. Sonntag nad) Srin. 

fuc. »o. 

SDM- 3f acb mübi jea* mi* mit 5tn Mntwi» «. 

I. 

•(ÄffeHg finb bte/ welche fe&cti/ 
w 2ßa* ein Sünder l£fu fie&f ; " 
£ßeld)e boren unD i>er|tef)en, 
SBornacb (1$ umfonfi bemübt 
21ud) Der Srofle Dtefcr grDen, . 
Cben fo beglucft ju »erDetu 

3«(b/ iffne mir Die Stoßen, 
Sßie \d> Di# Demütig fleb , 
8Bei( fie *on 9fatur ni*fc tauflert/ 
SD«P i* Derne SBunDer ftft, 
UnD wie gut unD reiche tSaben, 
SDocfr Die Seinen bep Dit l>abem 

in. 

©*ic& red)f ern|ilid> ju begeben, 
£)ier noeb in Der ®naben<3eit, 
Sir allein $um Sienfl £i leben# 
UnD Die große @eeligfiit, 
9?eb|* Den berrlicfcen £rgSfcetv 
Uixr all* 2Beft tu föäfcn. 

iv.ttimm 




II* 

IV. 

Wimm mict), jNEfii/ tu &en ©einen # 
SBe(d)en Du infonDerbeit 
£aft bein bettet £t*t erfc&ein4& 
©Mfre mieb Di*f> felbfi bereit/ 
©einem Silbe mit Verlangen 
©n|is epfri$ anjuljanflen. . 

v. 

Jag Den ©eifl Ditf S>mn$ hiegeit/ 
i er Dir f ££«/ angei)6r/ 
if>n überall^ fielen/ 
_a ni*t Dient ju Deiner €br ; 
©o tperD j# Die 5£Belt uera^ten, 
UnD vor Äotb unD ©cbaben altern 

vi 

Jaf mi(b fc&mecfen Deine @ute f 
©el>n Dein fretmblicb 2lrt9cfi<*f^ 
$r6(te mein beflemmt ©emütbe/ 
©ei) mein {eben unD mein Sic&t; . 
SBepDe mic& auf grünen 2luen, 
JDir wiö ic& mi$ anvertrauen. 
• • vii» 

5»inb unD beile , wt juföhwen, 
©ieffe nitft irarfebarffen aßein, 
©cnDern »an« i<& rotte »agenl 
Dein linDrenD Otl Darein. 
ta§ mieb Deine« Sroft empfmbetv 
SBann fonf* alle* will DerförcinDem 

vin, 

©o gel) icb mit frohem £er$en, 
UnD befprengt mit Deinem ® lut, 
foj? Don aaen ©unDen*©d)mer&en/ 
Sann Du maebft H aHed gut/ 



fDtöam 



"i 

S&lemen Sßea mit muntern ©dritten, . 
föifi jum Slb6rud> meiner füttern 

IX« • 

93ifj!i* bafy'n eingeaanßert/ 
2Bo id) Di* im ftyönflen ?ic&f, 
Jiebfler £tytonb> werb umfange^ 
Unb Di* fef>n Den 2togejW)ty 
SBo i* Di* mit €nge( S&eifen 
.DreyHtNi&l ^tflig werbe preifefc 

UV. 

duften 14* ©omitafl nact) Sein. 

ftic. 17. 

BW- Scodj m*db, xnd) midt mit Ocn fernen * 

Q*tor liefet TOetfter fiel* 
^©naDia unD mitfepDia an/ 
SBie i* angft.3 ju Dir fliege, 
31* ein Ärancfer immer fan, 
SBoHer 2lujifa&, *oHer beulen, 
Jöu mir. Du allem fan^ feilem 

3n fcm ©reuef mrtner @unben/ 
5tomm id> biet befdtfmt unb Wofl ; 
9Bei| fonji feinen Uta* ju flnben/ 
S)ann mein <3*aben ifl fefor qrofc 
5Den Die ©önben *@*ulD gefKfftef, 
SDie mi* bur* unb Dur* ttt&iffku 

IM. 

O ! »ie Fommt ni*t meiner ©ectav 
brauen unb €ntfefeen an, 
SBi« muß mi# mein Sommer ediert, 



4K )* 

QJieWebt/ a!*i* Jagen fan; 
<ftic&t$ ijt übrig m micb armen, 
3<£fu, aW nur Dein erbarmen , 

IV. 

sftur Dein QMut tfl mir |um Jeben, 
HnD jur Teilung Dorgefteüt, 
giur Dein 55tut mug £wljfe geben , 
SDann fonfl bilfft ntcfct* in Der <2Belt, Ä 
Sftur Dein 93Iut fan oon Dem 95ofen# 

2) a* Die ©önDe wircf t , er(4fem 

V 

' ©arum tt>ifl i* ni$t »erjagen 
Demäugfafc, Der mid) frifi, 
äuf Dig SSlut will i* e* wagen, 
Sßeil ti mir ein Wittel ift, 

3) ag t>or 9iofin*farbne ©ünDen, 
Wlan fan »eifie SEBotte pnDen. 

vi. 

45eile mtc& nur einmal roieber, 
©teil Die erjte grep^eit ber, 
8Ba* bic& bmDert , reifie nieDer, 
QMg icfc Danrfbar nneDerrebr; 
ja, lag fd)i>n Die 55e§run§ fe&en* 
tc& »erDe weiter 

vii. 

@o Dancf id> mit ©hmD unD £er#n, 
UnD öerfpretbe Dir auf* neu , 
OHt Der ©ünDe nie ju fc&erfcen, 
(SonDern big an* £nbe treu, 
©einer ©naDe ganfc ergeben, 
SDiriu (lerben, unDiulcbem 



4tc na m 

VIII. 

©tp Du au* Den {eib Dcff gfcMrem 
^3an§ Doüfommen, fterrlfcfc rein, 
Samt Der ©eefen, wirfl wrfldren, 
£öann i# Dir Dort gleid) fan few/ 
UnD in Deinen y£fu& SSSunDcn, 
£ab i* en>ig f>eil gefiinDen. 

LV. 

2fuf t>en 15. ©onntaa na* » 

SJtatif). * # 

UM. Wer nur den toben <Ba>r* töf? »altert, te>. 

I. 

Sitte @Otte* unD Der grDen, 
^5)ie Finnen niebf bertfammen ftebttr 
©oll ©Ott, wie rccfjt, geliebet werben, 
?Wuf man Der 2ße(t gang müfiig gebn, 
3meen Surften öon ungleichem Oic!d> 
Jiebt unD »erebrt man nid;t jugfeic&, 

it. 

£ier braue&t e* au* fein fange* SßäMen, 

2Ber unter bepDen £err fepn foK: 

S)ie 2Ee/t giebt nidw, ate (Sora unD öuäfeit 

95eo ©Ott ift alle* '@eeaen*»oK> ^ 

2ßte tf>6ncf>t bat nun Der gefehlt, 

Ser jene* fu*t, unD ©Ott mc&t »ä&ft? 

UnD Do* ifl /a su befragen! 
JKentit i'eDermann Dem Mammon ;u , 
9?a# ©Otte* 9tei* roiü niemanD ftaaen; 
Um jeitfieb &ut ifi föne SM- 



"4 )>* 

fSflit taufenb (Sorgen fpat unb fruf) 
©facbt man fi* *iel »ergebne ®lut). 

IV. 

3* aber n>tH nun Wäger werten, 

fcjclt! gute 9lo«t , ©Ort ifl mein ©cfcaV! 

SDu blenbjt miif) nid)t mit gelber (Erben, 

Jöem Mammon geb ic& feinen $la$, 

©efraK »famir; in ©Ott allein 

San i* oergnügt unb feiig few. 

Slüf bi#, ©Ott, fc% i* mein qjerttauen, 
3>u forgfl Dor micb mit oHer Sreu; 
SDic will tcö auf bie ^dfiDe flauen, 
©Ott beine ©fit iji täglfö neu, 
SBaU pu gemacht , bem giebfi bu aucp 
SDic icbcfi^eütcr *um ©ebraucfc. 

vi. 

Sörum leg id) alle meine Sorgen 
©etrotf in beinen 33ater*@d)00$, 
SDann t>on ber ©orge i>or ben Sorgen 
TOad)t micfc, ©Ott , beine <33orforg lofo 

iji aenug t>or jeben Sag , 
an feinem Slntfrei! eigner QMag. 

VII, 

*Rur na* beut Gimmel laj? tnieb trad&ten/ 
sftacb Deinee 9\cid;ö ©erecfctigfeit, 
£>ic lefcr mid> einzig bocf> ju achten, 
<&or allen ©utern Diefer Seit, 
SXtf giebt bem ©eift reefct sjftutf) unb 5Xu&, , 
Sö<m ^etb fallt felbfl bie «Rotfrfcurfft W> 

vni. 

©o nimm bann nun mein £eib unb £ebw 
mt aUw, waf fab «nb bwv 
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3n t»«ne twu« SQorfbrg fein ; 

LVI. 
<?UC. 7. 

3«ESU , Deiner 2l!hnad)t fftafft. 
Uno öcm Sßefe«, laut« Ä ' ! 
Sp<us fonjt nid)t#, ald {eben fcfiafff. 
Äan m,d, mit Q3»rm6 8 en fleben, 
»«§ it&, ob rcof>l toot unö falt, 
m$ an beine ©nabe &alt. " 
_ u 
<S# bu bo# jur rechten ^aoW 
gl* be* $ebe«i UbetroinDer, 
3n wrfiatfem neuen ©tan& 
Unb beiebft bie tobten ©ünber, 
ftelunb aues bet £ettli*feit, 
«WJ*tia,er, att in bet Seit. 
_ . W. 
3*bmtoM, unb ofrne bia} • 
San t* feinen gtn 9 et rubtert; 
^neb.*,^tt,ianet|?d) 

Unb fo »o> |A etwa« tt>u, 
Mt ti mit nur 6traffe jtu 



I 



.1» ». 



IV. ■ ; 
Jag Dein SBort, Da* 3#n jwmöV. 
S)o* in meine ©eele Dringen, 
5>in <2Bort , fo Dur* ©riber bringt^ 
deinen toDten StBiüen fingen/ 
JDein SBort; Stfft auf *on Dem 
3ie$t mi4> au* Der ^öDetf^M- . • 
</ ; v . ' : 4 

% ©ag Dif? mir t>on Jperfcen gel)/ 
Hüffen meine ©euffterjeugeu, 
Sie jtf fetwlid) in Di« £ol> 
2lu* Dem tieften £erfeen , fteigen, 
#6re, ym , mad> mid> loß/j^ ; t , 
SDein ÖJcrDienfl um miel) ift gre&. 

vi. 

£eig Die Präger flilfe tiefen , ,' . . 
SDie Dir trofcig wiDerftreben, 
*£e$ mid) uon mir auäjugcbn / 
UnD mid) Dir jur £ur ergeben/ 
JDajj id) t>on Dem $oDe frei;, 
3iedit in Dir lebenDig fep. ; , ; . 

vir. ; 

<S*o weiß id) auef) tn Dem ©rab, 
Ob mein Jeib frf)i>n wirD Derwefen, 
©tirbt mir 3>£|üe Dod) nid)t ab/ 
S)urd) Den id) fott neu genefen, 
2Uann er mir au* meiner ©rufft 
SßieDer $u Dem «eben ruffr. 

VIII. 

SBo Der $ot>*unD feine $lad)t 
Wir nicfcftf weiter fd)aDen finnen; 
UnD wo, wenn mein Sau ff *>olIbrarf)f, 
3(W unD mi$ nic&t* mebr wirD trennen 9 

* - (eben* 
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Sfuf ben 17* ©onntag nac^ 2rm, 

CUCI* 

©W- fcer Ctg iff «w» 3«fu bey mir bkibt IC 

«>2lch beinern (Sinti, Der Aber äffe ©innen, 
VljaG mich mein «ßercf , mein 3>£fu , flet* 

beginnen; 

Cntreiffe mich Der £an>e biefer SBeft , 
SDeö (Satan* SBilb, Dem eigner 9vubm gefällt. 

IU 

JDein 58ilb foU mir flet* in ©ebanefen fdjtteben, 
Sftein 3'£fu Wffv Darnach genau ju (eben, 
©ein guter (Seift fuhr mich auf ebner 55ahn# 
SDa£ mich Die 2Be(t nicht hintergehen fan. 

in. 

Jafj mich auch fo unftbulbig in ©eberDen 
UnD lauterlich t wie Du 9 erfunben werben, 
SDoch aber auch gieb einen frohen ©Mh, 
SBann Dir unD mir Die SBelt xm Sirge* thuf. 

S)en fehlten laß mich,ate mich fetoffen, Heben, 
Unb ihn t>on mir niemahl mit gleifj betrüben; 
©teilt aber er fich, ate ein Heuchler, ein , 
©o (aß mich nicht Don ihm betrogen fepiu , 

©onftwill ich nur,#err,beine* Gahmen*©)«, 

\\<t)t$ f alt nur @thma<h,geb6re; 
% % JDurcfr 
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JDurcft Webrictf eit , bom eigen^uticfe! tcf/ 
€Dlact>(l bu mid) ertf nacfc Deinem gfirbilb grof. 

vi« 

SDer Glaube fan Den *£)6c&(len felber jwtn^en^ 
SBotr einem £id>t aufwärts intf anbre bringen/ 
Grwircfrunt) fc&afft,n>ad fei« ©efd)&pftiici)tfatv 
€c fubtt e$ auä / eil fäbet nicfrt nur an. 

VII. 

©ieb tiefen mir im reiben ©?aa$ ber ©naben, 
©0 fan n>ir nid)W,urtb felbtf ber$ob ntc&tf4>at>4UV 
Unb Der fuhrt mit$- genriß in Gimmel ein # 
IDafelbjl mit btr genau vereint tu fepn. 

* LVIIL ! 

* 2luf ben 18. ©onntapad) SÄ 

gjlatttj. 12. 

9»a. 3<* Ätntxt ^d)(?ai, wie ffcfo <• *C . 

I» 

USRenblicfje Siebe , bu lieb!ief>e* SOBefen , 
<2}om <23atcr zeuget* ugb etwa erfefen/ 
Ö)?icl> ajfo \\\ lieben , baü bu mir *u gut, 
OJeraieffefl Dem beilig unb foflbare* ©l«t; 
löag t* iu Der £iebe / »o^u id> erf obren, 
Unb bie id) ad) letjberi burd) 2lbam i>ertobren, 
©rp wieber uon oben/ bon neuem gebobren, 

n. 

3>ir banrf id> bon £erten,adMag mich* erf ennen, 
Unb meiner« au* eben fo lic&terlcl) brennen, 
Webt* fep an mit , welcfctfbcin eigen ntcfct n>är, 
Unb (id) niftt bir gerne jum Opfer ber&ebr, 
WM frembe Ohrt neben ber tta&ren ^bringen, 



©o mflffe ber£immef Die£6He Berklingen/ 

UnD tt nur Der (jimmlifc&en ßebe gelingen. 

in. 

Sur £älffte geseilte* Panfl Du ntc^t erleiDen, 
Söa* wiDer Did), will icf) *on £cr£en gern rnepDen, 
S5te SQBelt unD Die <SünDe,unD warf Di* nid)t fucfyt/ 
©ci) Don mir ge5a(fet # t>erbanncr, üerflue&t; 
<5tef> Du mir nur felbften mit «rafft ju ber (geifert/ 
£ifffDu mir Die Srdgbeit De* gleite* bereiten, 
UnD laß miefc sur arbeit Durcf) Letten bereiten. 

IV. 

55iß Dag i# t>on?iebe ganfc faumefnD unD f runefett/' 
UnD in Diel), mein 3<£fu, wie (tcrbenD, aerfunefen/* 
93on Deinem fo feeligen f icbe$*®enuß, 
©efdttigt oon Deinem entjucfenDen ffuß, 
©icf) Durd) Datf @*cfefce Der 8repl>eit erblicfe, 
UnD immerfort näher jum Sater binrücf c, 
UnD mid; in Detf 25rautigam$ 2lrmen erquiefe* 

v. 

@* Fand ia waljrbafffig nidjf anDerä gefc&eljertf' 
^ein g?atf)fter muß Diefe Sieb an mirerfe^en, 
UnD Daß id> Unliebe , weil3<£fu#il)n(iebf, 
2Bte oor if>rt/fo »or mid), fein £eben bingieto> 
£)rum laßt un* jufammen,ate ©lieDenfeftbangem' 
faßt um* mit Dem 9?af>men Der $örüDerf$afft 

prangen/ 

95iß wir }ur SJollenDung im Gimmel gelangen. 

vi. f 
3?>r, Dieiljr t)om©laubcn/ jum ©Clauen, ge« 

/ Duingen, 

Cucf) i(l e$ nunmet>ro t>ortr*fflicf) gelungen/ 
3br lebet, liebt, (ob etäuf gnglifebe Söeifr 
5£)em ?amnv Da* twur^ufl/ fa>£&re, fep^feeifl 

#4 
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IK&iaSnnet mir mit (Su*, wie «6* im 

fd)tt>ad)en# 

3m £öben tmb £ieben,©efellfdjafft ju machen, 
©iß t* einjl,tt>i<^faut)ollfommenerwacl>em 



LIX. 

»uf n i9- ©onntaa nad) $rin. 

SRel- 3«fo, öer öu meine ekele» «• 

Q|(£jii, ber Du unfre (gc&merfcen/ 
-^Unfre Ärantf beit auf Dieb nai)tnfl# 
S>a Du auä liebreichem »öer&cn 
SnDiJ <£(cnb ju uttffauifl,; 
SB* , Daß Do* in allen ©tiefen,, 
Um* fo *teleü<$en Drficfen! 
ailentbalben., n>o wir ftebh; 
3ft t)t* nieftf* aß g?otf) , su febm 

Unfer Jeib fiübft taufend plagen 
©Mt Den 3abren , mebrunD mebr: 
SBiü i* t)on Der ©eelen fagen : 
JDeren ?a(l ifl <&ntner4*mr ; 
SDie \H ganfc in ©runD aerDorbeo, 
J$u Dem ©uten abgcftorbin/ 
9?«&t*, ate 33of?beit, regt ji* noefo 
Unter f*n><rem ©ünDen* 3o*. 

m. 

88r men bafl Du Dann Dein £eb( & 
»ein fo tbeuer foflbar SSlut, 
Sn Den ^oD Dabin gegeben ? 
•tt untf, unD au* mir |u 8*.V 
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J?6nnt id> Död; Di(* gtäubig faffen, 
UnD miä) feft Darauf wrlaflen, 
£>! fo roürD ic& gleicb |ur ©tunD 
©eifllicb JebenD unD gefunt^ 

gcblt etf aber am QSertrauen, 
Sßeil mein @d>aDe nod) febr sroj, 
•£>&:r, fo lafle mieb bieb flauen, 
8»ac& mid) aUe^ groeifelrf log, 
geige, n>i* Du allen (Schaben j 
Sßilliglicb auf Did> c^laDet* 
£öie Du noeb, n>ie »ormabW treu! 
SPtf ic& an Did> gläubig fep. 

©wiA NW/ Soc&ter, Du fott fefeen? 
*Ö£rr ! au* Deiner ©Ötte* SJJac&t: 
"eine ©cbulDen fmb »ergeben, 
# ^ab Dir Da* £ci( gebracht; 
;imm bein $8ette famt Der ©ünbe, 
Srag* binweft, untv eil flefc&winDe, 
bliebe t>on Der Sßeltbinautf, 
$ebe beim fo* QSafer* £auf! . 

vi. 

5Du fanfl ftufft unD Wen fc&affen,, 
Sßie »erDorben icbjeftt bin, * 
«Äicb (ebenbifl aufzuraffen; 
UnD nacb Deinem. SEßort unD ©inm, 
gleiß unD arbeit anlegen, 
9?ur ju gebn auf Deinen SBegen # 
UnD tu Deinem *J)reif? allein, 
f in cmxlblt «effä tu fe*n. 
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VII. 

$&tie fo an meiner (Seelen, 
Aelffer, 2lr|t, unD Sehen* Sreunb! 
aber la$ au* feinem fehlen, 
©er cS nur in ginfatt metjnt, 
©cfcencfe ©(auben, tiefet unD {eben, 
aaen We fty 

UnD wrmebre fo We 3a(>l 
JDee ewfinf*ttn ©naDen*SBa&l. 

IX 

9uf fcen 20. © ßiwtafl naty $tin. 

SDflattf). %%. 

fofto »iel , et» Qfiift * fiT» * 
L 

«\ U großer ©Ott! wie flefl ic& mir, 
äJfccn fcfcma&len 2ßeg, Den Sßeg *ur enjeU 

«Pforte, 

©o fd>wer, ja gar obnmösficf) n*Cj 
UnD warnt i$ noef) gebenef an Deine SBorfe, 
JDie Sin ja W Deren, Die erntet ton, 

Sie feo fe&r f(em; 

n. 

(So fängt mein Werfte jittrrnD an 
$ffocf> mef>r mit folgern 3weiffclmutb *u riuflen, 

Witt) Düneft, e* fei; umfonjt aetban / 
3* ftnne Do* nicfctDurcb jum £eben Dringen, 
q3iellcidf)t a$ ! fep iä) nic&tDarein flejäMt 

ferwaljlt. 



<Jiocf> au 

III. 

$0* Dig ffnb Pfeile t>on b*m fteinD 



5D0CD Dtp ttriD ^fetie von D*m ^einv, 

Sfctt Sliffttns^ »W* ein Cftgcn < <Sd;alcf aewefm 



2>et 
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3)er nic&tt, af* mein 93erDerben> meint, 
Sn y&fu Jöerfeen fan tcftf anbcrö lefen ; 
SM ifi t»oIl $reu / er fagt : Äommt alle her, 

2>rum ifte mö)t fönw* 

IV. 

!©u rufffl, id) fo^e nac&, 
UnD rocic&e nicbf,n>ann mich Die SDornenflec&en, 

SDu leiDefl felbfl fe t>iefe ©cbmacfr , 
Sßarf VDtD Oer (JunDer Dann t>on Sßoüuft fpred&eiv 

SDie©d;u(D De* Untergang* fallt nur auf micb, 

UnD nic&t auf Dic^ 

v. 

Sfd) folge s ©eine ©nab imb £mlD, 
<SinD Setzen über mir De* €rn|l* jum £eben, 

3)ann roarum bdttft Du fonfl ÖJeDult, 
UnD woltejt mir felbfl Ärafft jur Sofge geben, 

3« Deine ©üt, o %£tt , ift täglid) neu, 

2>u bi(l getreu. 

vi. 

©rum gieb mir SOhitfc, (Wrrf mön<n ©ang, 
5öa£ icf> auf Dtefer ©trag unD engem ©teige, 

©el)te fauer ju, unD tvdbrt aucf) fang , 
9(Jitf)t (leben bleib, nocfc micfc jum gaüe neige, 

Äomm, ftyre micfr Dur* Diefe Sßelt (>mau*,- 

3n* SrieDen*£au*. 

vii. 

5öa* Du bereitet baft uor Die, 
&ie unirDiglid) einber gemanDelt haben, 

UnD Die nacb au*geftatiDner Wtöfj, 
©id> Dort an Deiner Gaffel feiig laben, 
£> flroffer^nlDcr feiner iepben^griff 

, . , a&eflimmet ijl. 
< Vinteln 

* 



i 



> 
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VIII. •» 

S3ein 551ut fep mir Da* ®)ren*Äfeib, 
Site Deine SSraut, »or Dir Dort iu erfefreinm/ 

flHein ©d)tnucf t>on bir,£eil unb ©ereefctigfeit, 
!0er ifi fcl;cn gnuna,mid) mit Dir $u vereinen/ 

2ßeii ja *or ©Ott foujl ferner f oromen mag. 

Sin jenem ^aj. 

IX. 

, 21* ! Daß (leb boefc bie f leine 3af>l 
3n Diele ©dfte nod> ötrmeljren mod)tc! 

UnO baf; Der ££rr ju biefem SDJafcl 
Sie sänke Söelt, in einen #auffen brächte! 
' 3um Sob tbm felbfrber fommt/Mft ifrunb 

Unwanbelbar* , 

• * ■ 

©od) biefe* bient. aud) bir jum ^reiji 9 
gßamiDic mit beulen ju Der £6Uen faf)rett# 
" JDie feto if>r £eil serfoer&t mit gleiß, 
Unb f>art wrflocft in if>ren ©unben rcaren, 

SBo ÖJein unb Stogft, unb eine fkte *Kacbtf 
* Sein&ibemacfrt. 

LXI. 

J. 

CNUrdtf Croi* fi&ljrt »Ott bie ©titi<n 
«*^Scm #tmm<Ircid)< |u, 
9?ad; Slagtn, unö na* 2B«n«v 
geigt «r(i £u(l, Srotf unt> SM ; 
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Co wirMDer ©taube flar# 
©o bat er überwunDcn, 
UnD totrD erft rein erfunben, 

55ep Srubfal unD ©efa&r. [ 

u. 

«Jtacfc einem flehten ©freiten , 
UnDfur^er^robe^SeiO - - 

SOßirD un* ©Ott eintf bereiten t 
3u jener ©elic^eit ; ; 
2Bir werDen Da bef)erfcfr 
JDen ginget ©Dtte* mercfen/ . , 
€r roirD mt grünDen, fldrcfen f 
2)ur# alle* , tpaä un* fdt>mer^ 

nt ' . . 

»rum freu icfr mtcfc t>on £er&m, 
2Bann aud) miß ieiben Drutff ; 
& finD gefunDe ©c&merfcen/ 
Sie Deine #anD mir fc&itft. 
3$ weif / Du Iduterjt nw> 
5Du prufeft meine 5?/eren, 
UnD mit Dein SBercf öolffö&wn, 
5(n Deiner Creator. 

Saljr fort, i'cf> fbfge gerne/ 

4Dier bin icf), Deine SOtogfr, 

©ep Du mir nur ni$t ferne/ 

2Bie Du mir jugefagt; 

QSerbirg bicf) nicf>t $u fang/ 

9?acf> einer Keinen 2Beüe/ 

Äomm wieDer, fomm unD ei'fe/ 

©onft »irD mir aD|u bang. , . . 

3eDo* Du wirfl felbft rcifien/ 
'SDSiePie! id) tragen fan; 

©t4rc» 




1* 

JBtärcf mid) in jfümmerniffen, 
Sßte Du big^r gctbanj 
©ein <2Bill feo au* mein 2DiO# 
3>ir will id) micfc ergeben, 
3m (Sterben unD im Sehen # 
SDir halt i* fbtfara ffiL 

£atf nur inbefien fte i$en 
£)en Sßenraudj in Oer @fut, 
8aj mein Sebet nicftt fcfeiDcißeit^ 
SDa* ©lauben^gBunber tfcut-, 
SWbicb, o©Otte*@of>n! 
£an falten , unt> be$n>ingen, 
Unb in ber 9?otl> burc&Dringen, 
S5i»3 für be* gjater* Sfron. 

vi». 

am €nbe wirb (MM finben 9 

2Barum bu fo aetfan? 

SDu bip mir uberminben, 

g?immft micfc ju gbten an f 

Unb nocfc bier in ber Sßelt 

2Bir|t bu mid^ <me& erliefen, 

9)land> 3iuf)e*@tunblein fd;icfetV 

SBofern c* bir gefallt. ' . 

LXH, 

duften 22. (Sonntag nad) tritt: 

«Daniel, g&tattt). 18. 

(»cl. 3«f« r meine Stettöc , * 
I. 

^Olte rcc&t ergeben, 
w £€rr, tpet ran bejie&en f 

SÖann 
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SOBann tu für ©en'c&t 
J&eine 9ttagD roi/t $iefcer?> 
Söobm foü fte Hieben ? 
2lcf) ££rr! flraffe m$f, 
$rag ©ebuft, wrgif Der <5$u[D, 
taffe mid> <2)ergebting finDta, 
©feiner ferneren ©unDen. - 

Rmtfat foft t$ Mfl^"' 
©agt mir mein ©roifien/ 
3n Der £6lfen<$ein. 
UnD üor meine ©cfjuIDen 
€n>ig ©traffe DufDen; 
96er feftone, mein! 
3* fletf Dir im ®Uubm fit, 

8«r micfc hefie würgen. 

nxtffatfff Du machen? 
©feiner ©eefen ©ac&en 
©inD DurdE) ifrn befielt* : 
3& De* Q5urflen SBimDett 
■öat mein ©lauf* fimDen, 
«eil unD J5fc*öe(b:- 
»arauffi* tö an||ic&erll* 
»uefr Der grDcreiß Darf perKfieit, 
UnD e* gläubig faflem 

IV 

3* Jle^r.un in ©naDen/ 
vti$t$ tan mir mefcr fc&aDert/ 
SaufenD &6 unD (£t)t 
@ e g Wr# ©Ort/ gefangen; 



- t 



* i • 



&( )* 

Umtmban mir wir! 
gjjie fommt mir t>ern>uiit>rcnt) für/ 
SBatf be$ l)6d)jlcn ©oftti c\etricben, 
5#i* in $oD ju lieben. 

v. 

Siebe, lauter £iebe, 
«Keine ©ötte* trieft, 
©a* Dertobrne -£)ct( 
Sur* fein €reufe unb Sterben 
ffißieber &u erwerben , 
Unb ba6 £rb unb Sbeil, 
S)ctf f*on qar t>erfd)erfcet war# 
armen ©üttöern , neuer Singe«, 
SJßieber beibringen. . 

?af mi* t>aä empfin W 
Unb mi*retytent$unben, 
5Diefe Siebte ©lut! 
@dW, ibt ©Otte* Stamme« 
in mir jufammen 9 

gben fo au* li*tcrIof> 
<*n & e r ©eqen^iebe brenne, 
Unb mein ^)ei( re*t fenne* 

tafle mi* barneben 1 . . 

«iebrei* mit Dem (eben 

SDer mein 9?ad>fler ifl; 

RretmDlid) mit il>m wänbelrv 

Unt) fo ßutifl banbeln, 

SBieDu t>ormid)bifr, 

©iebf bafi i*, ba* bitt id> b*b, 

Söur* bie £ieb an Dir feft bleibe/ 
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VIIL 

5Dag i*, btf tc& fterbe, 
3mmer ©naD erwerbe, 
UnD tiid) ttid)t gereu, 
SDafi Du mir im geben 
©feine ©cfrulD »ergeben, 
Söann aud> ic{> t>er^tb ; 
JD«f ja mdt>t mir Dein ©eric&t 

n>ie Dem e$old*Stnt$t frtaben^ 
3'£6U, gieb*au* ©naDen. ww . 

LXHI. 

5Iuft>en23.@onntag nad» Sri»; 

SJtatrl). 22. 

3JW. 5en4> miefr, jeaeb nwfe mtt.oen Statte*** 

Jen bencfti&r/©Otfju fceuc&len* 
'Ol er femit euc& alle n>obl ! 
€uer (Steifen , euer ©c&meic&len 
3(t Do* aller ©cfcalcf&eit ooll, 
SSec&er fei;D ifcr , Die Da rinnen, 
9vein *on außen, ©reul &on innen* 

Ii. 

©räber, »oll t>on $oDten*Q5etnen, 
Stoffen mit Diel @cf>mucf unD 3*er; 
Wit Den ©cbaafen fSnnt ü>r deinen, 
*Blit Den SBilffen beulet ibr! 
€uer Sßorr unD SBercf finD fögen/ 
©Ott unD ©?enfe&en $ u betrügen. . 

in. 

€uren QJater au* Der hoffen, 
©iebt man eu$ in Siugen an j 
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Nr 5Cunft, eucb tu »erltellen, 
Jt i(>tt ibm balD »otaetfratr: 
ber ©Ott wirD eure @a*ett 
Oeffcntli* *u e*anDen mac&eiv 

tV< 

©latibet, Dag Der fcmett Äinberrt 
©tarcf unD mächtig gnug fan feprt # 
Cr wirD euern Stafetyag IjfnDern, 
©teilt nur euer «"^tft, 
©ebt ad)t, wann tbr gaüen (Met, 
»ag ifcreucD nt*f felbpert fället. 

v, 

war Da* jebett itf befcfcroedid), 
Unter Saifcbbeit Diefet mit, 
UnD Da* 9?efe ift offt gcfabrltcD, 
SDatf Der 3iatf> Der £eud)ler (UHt ; 
3>o$ ©Ott Idfit $um uberwinDen, 
©eine grommen 2Beifif)eit finDen. 

VI 

*flur, Daj5 jeDe* felbft jt<D prüfe, 
UnD fld) feinet ja »erfuhr/ 
3)a(j nicfet aud) von folc&er Sicfe 
SOlan etwa* im gerben foübr, 
©reuel , Die Den ©cijt beflecfav 
SEBifien (i* wofel i« wrtfetfen. 

Vit 

De* 2Uigen offen tfeben, 
auer Orten , Seit unD ©tunD, 
(?oltejt Du noeft etwa* feben, 
3n Dem tieffen £erfcenfc©runD, 
©o* niebt lauter 9ßal>rbeit wäre, 
©Q W*taf/ itaffr »erftt^ 
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vnr. 

geg Den ©äuerteig Der ©unDen 
UnD Der Soweit au*, t>erleif>, 
S*tf Du fonntf Den ©üßteig finte«, 
einer oftm>erf4(f*ren $reu; 
Sag id) in Der 2Baf)rbeit Weite, 
UnD |ie btf an* gnDe treibe, 

LXIY. 

STuf tw 24. ©onntafl na* Stiiu 

Langel. SBlattk 9. 

mi Klub* ort mwi Qkift bcTftc je 

I 

*• 

SMUf mein £er$ ! unD f<$um Di* ntyt, 
<*yZfiie (>rt|ft gar aerne, 
®ieb, wie ihm fein -perfc bric&r, 
©tefce ni*t fo ferne^ 
3auDerfl Du? $tt) t>tn|u ! 
QRtt getroffen ©dritte»?, 
UnD mir frepem SSittem . > 

IL 

£etb unD ©eefe Reifet er/ 
88a* Du roift , Da* fage; 
Äeine Cur ifl if>m ju fc&twy 
SBo Dir* fefcfu fofiagej 
€r wirD Di* f*on t>or f?*, 
€b Du ruffeft, (>4ren, 
UnD fi* ju Dir fefrren. 

m. 

ginDfj [Du Do* fonfl nirgenD ÜJatfr, k „ 
W Di* ^betrogen, 

3* SBa* 
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«Ba* bie gBelt giebt, toeifit unb bat, 
SlU'alfcMnDetloden; 
^faub ni*t mebr , fomm |>icber! 
Jerne glaubid trauen, 
2)u tx>irfl SBunDer flauen. 

IV. 

Jt Di* fejt an ytfam an, 
^on|llaNUcöfct)tühiDcn, 
SEBatf noct) auf Der £imme(*«afjn 
£mD«rlicW$ujmt>en; * 
Sßilunt fty»/ fojtt f*on AM/ 
UnD ein befftig* fingen, 
©tit ibm wirb* gelingen. 

v. 

3a, ber«öeilanb f)ilfftgen>ifo 
Unb »erhoffet Feinen i 
ffirum ob taufenb £inbernig 
Sflir entgegen febeinen, 
©oU mein £erfc £immd»ert* 
JDurct) mein Sieben fleigen, 
@icb flctö eiffrig jeigen. ■ 

vi. 

S5iß e* Dur* Die SBolcfen bringt, 
©olang will icb febwn, 

e* ®OtM ^crße ju>ingt, 
sjflein £erfc ju erfreuen, 
£r(l im ®rab lag icb ab, 
deiner (Seelen ^la^en 
SDiefem Slrfct ju flauen. 

vn. 

©u erfennefl njeine «Pein, 
alle meine ©orgen 
Sörinflcn Die in* £erfc binein, 
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yii$tt ifl bit verborgen, ^ ( 
SDcncf i o ©Ott ; meiner TO«), , v 

S)u , Du fonft mid) ©cbroac&etl 
©taref unD gläubig mJnXft» . f ... r , r w - > 

vni. ' </ f , , ,. •< 
2*! fpricfc: $o#ter, fcp t)0ll Ejutfo .,,/. .; 
©ein Ötoub bat gefielet; 
2>tefe$ foflet mi# mein K> lü *' 
SBBelc&ed niefct betrüget/ 
©cp aefunD, gfei* jut ©tonDJ 
®o wict) e$ gefdf>eben# 
Sin* SBelt n>irD* fefoen. 

ix. 

SDafur wifl t$ Dir |um ©#tf, 
UnD in jenem £eben/ • 
Sßann ic& miefr einft rfiften nutf, 
©ute 3la#t in geben , 
*Drei§ unb €br! mebr tmb me&rf 
©rofier £eilanb , bringen/ 
€n>ig jauc^enD (Ingen* 

Sluf &en 25. ©onntofl nad) Stillt { 

SRef . if? gcanfli* wi Oer Seit 

I. 

croSin ©Ott! Da bep fo reiner £ef)t, 

©je Wengen RA' betrugen ; 
SBie gebt* Dann beo SJerfubrung fcer f 
85ep eitet $anD unD t igen ? 
Jömm fefrone £Srr, jur legen Seit, ^? 
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»a betne Sufunfft nidjt mefcr mit, 
£«it et« mit Deinen ^troffen, 

Snntr, geregt ift Dein ©eritf>t 
8n allen Ort unD gnDen ♦ 
€$ ht)tt (id> Demant) an Dein $id)t * 
JDwm muß Du 3rrtt>un; fcnDen* 
SDewn Dein SEBort i(l ni^t ©cbu(D Oaratf« 
Stoß e$ ntcfct alljeit warfen fan, 
3>«r ^enfefe betrügt (fafc felber, 

ui. 

Seiner* aefr, Dagtnol* fi* 
Sn Diefe 9{utf>e fegten , 
UnD Di* m*t meintet fretfentücfe 
Sufblcber Üfacl) ten^tWi 

T 98 * n 

gr eilet, mie ein qjin, Den $ofcn. 
»en *t WDient,}u öcben, 

iv 

Jßi* gett if* furfe ; nebrot euefc in a$t, 
<5on(l mW, tu* en?tg ftblen , 

Rallt tbm noef) auf Dem 2ßea m Su§, 
S)ap er ntept ewa jorne- 
ift De« SlenD* 



5luf Diefer ©unDen^rDeni 
UnD n>iH au* Dur* w geinb* 53efnift 
1Roc(> immer <$ r$er rcerpt« ; 
$tor ^teul unD grepel au* twW Dort* 
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RBd man fort lehren &Ottt$ SBorfr 
$kt unD jiebt man mit ©cfcrecfen. 

vi. 

2Bie ifl Dem^<5uffiem# Da* ©Ott liebt, 

WnD ibn noefr <tn6^ ebret/ 

©0 bang! wie ift etf nid>t betrübt, 

£ßann e* Dergleichen &6ret ? 

©tunD /emanb nidf>t noefc t>or Dem SXif , 

Jöie flanke 2$elt roär Idtidfl derotp 

SBie ©oDom, Untergängen* 

VII. . 

So* &ait «Ott cnWitf in Dem £au(f 

5Der tollen SBJeltju lo&nen, 

JEein 9^en(a> , unD au# fein £ngd# auf; 

©o* n>irD er {frommejMctwnen , 

Sßcfemc fte in feinem SSlut 

SRit ©lauben unD getrofle» SWutfo 

9?ac£ ©olgatba geflogen* 

SDefwegen tt>iO er no* M 3«fe> 
€ä tf>nen Dotter fugen ; 
SÖamit fte ja in biefem (gtreä - 
9?id)t fallen r noc& »erjagen. 
O wabrer ©Ort! wie treu bifl Du, 







!! 


m 



n bief) balten. 

IX 

©mm f omme ; n>a* nur immer »in, 
«ßi*t* Da* mi<& erfefcreefe, 
3* bin auf ©Otte* Äulffe m 
UnD n>eiS f »er miefc bet>ecfe f 
3n J£fy SOunDen gan^ allein 
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©ehte fl^er* unD in £Anmef ein, - 
5>rum fan id& nicj>t oerDctben. 

5a/ CT«a* , fü^r mic& enblichhwu 
5lu$ Dkfer £ummer*€rben/ 
Sßo ich einmal)! rec&t flehet bin, 
9ttcht mehr »erfuhrt $u werben,. 
UnD |>ole mich aus Dicfem ©freit* 
3n jene frohe ©eligfett/ 
Sßo waljre Öitih ju finDen* 

. . . ■ Lxvr, 

»uf ton 26. eonotog na(& 5rat 

«Diottfj. 15- 

l 

STOCm j£fa, wann roirfl! bu bann enMkfc er* 

fthemcn ? 

& omm eilenD h«mieDer, unD f&ime bid& nichts 
Stemm eüenD, er!6fe, belohne Die ©einen/ 
5öen 556fcn bju^aert fommauch jwm ©ericht, 
Ät>mm,|Mc Die tgebaafe befonDen* &on ^ocfeiv 
SDen ©chaafen *u ei>reu , Den ?»ocf en jum ® *ro# 

cfen. 
H. 

3«/ 2Hwi! tc&fomme, ja r freut euch ihr Sron* 

men/ 

S)cn ihr hier getränefet/ bcfleiDet/ gefpeift, 
3W herrlid) unD prächtig i>om £iimuel gef oramen, 
Q}on Ingeln begleitet/ »on Wenfdjen gepreßt/ 
Cr fommt nicht, n>ie twmahte/ wrackt unD ge* 

, rimje/ 
9lein ! fonDern, aföflrofier «eherrfcher Der S)in$e. 
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Cr Ummtf eucfr bau €rbtl>etf, im Gimmel tu 

ben: 

©ebt ein , ü>r ©efegneten * erbte txtf SXcic&i 
©o fpricbt er f unb tbeilet fein croige* Jeben * 
Unb n>a$ er t>or ©d)<S§e befifeet, mit eüdtx: 
Sttit einem Srtmtf 2ßöfier$ Den armen crquicfct> 
93tacbt ett>tg begnaDigt / unb emtö bewürfet. 

iv. • r o 
SDann y£fa*fa$t : SBar(ieb,mtrtfi e* gefrbeben, 
SBid; babt il>r gefpeifet , mieb frabt il>r geträneftr 
2Bo ibr mieb in armen wrlajmen öejcf>eit # 
5Drum fe& eud) Der Gimmel und aöctf gcfrberrcfy 
£> groffe Q5efobnu"9 ! fo »erbet ib^eugen : 
SBa* fönten wir geben , wir Ratten nity* eigen. 

v. 

rinaegen il>r 855^n, etfd>recfet tmfr jtttert, 
fommt eu0 $u riebten mit 3om- un& mit 

©rirnnv 

ß&n alle* Q5erfd)onen, entfe&Kcb erbittert: 
Sßclcb eine $um abcjrunb wrbamnienbe ®timm! 
Q5el)t bin ibr v8erflud>ten in* boüifcbe geuert 
£xr Muffel famt feinen ©eltflffen, ift euer. : ^ 

vi. 

fbr hobt raieb in meinen ©diebten t>eraef>tet> ; 
>er niebrige 3>£ötlö Der jhmb eud> nicbtmv 
br Marren ! ber , wekben i&r gar md)t betrachtete 
Jtefct nebe» mir &errlid> unbfebinangetban, 
Cntfernt eu<&, il>r SSScfe , unb fielet jur linef en, 
3(>r Ijabt nun ben©cbroefel Äelcfc ewifl ju triwfen; 

Vergebe nä iffc, bog t^r Die 3Iuö(ludbt erDencf et« 

SBann &ab«n wir, 3£fii, Di* nacfenD pfänl 

3f « 



^( i?s )* 

Zi wh* tu* barum ni<fct bie ©traft ajfc&tncf et, 
SbwerDetbocb möflen bae-Untedjtaetfebn, 
5Da bleibet nid>W nwttet? von «nabe ju boften, 
JÖ« Gimmel txrf*loffen,i?»c^6He mit offen. 

VIII. 

erfömftMbr ©inber, ibt f*4nbli#en Wite! 
tlnt>fu<t>et&e« Siebtet« no* offene önab' 
JDo*obneSfcwtfen,ie|ti(teö noci> beute, 
borgen/ ift* ewan unb fotoM ju f»ot, 
Äbut $un*e, bereeifet ben ©lauben an armen, 
©owirbfö bet 9vio)ter an* webet etbamten. 

3a,3«ftt, fffcpeineifomm ! I^*™^« 1 ' : 
laß mi<b 

«Socenaeln unb «9?enf*en jieb i* bi* betruf, 

©ebtavin bie Mfrtmft. 2» 32&* 
S*n itb DiwmSwfana Der$Om$tbef<btt0en« 



fDBie»itbbabtin^abmefo berrlt* abriefe«, 
•Starb jenebefennen,bu m ipCrt/flttecbt, 
an »e|cr)en bu Deine ©cricbte etwefen, 
5Du bleibefl oerbetrlirbt, ber ©atan aefrfcwarW, 

& jauchen, Noefol W« <*22Ä2ii n«h« 
Uno Itfien bie Ctonen bort fiamroe* ©tubi iwwfr 

LXVH, . 

21uf ten legten ©onntapacfoxtm. 

«Ret. «rmcmtm «*, *r Sromm« ic 

I. 



C)|Uf ! was jkb W» fo« » 
♦♦^Ht S55td«t'9am fommt Ijetan , 



€ilt 
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mit Su*t etilen, 
SBa* immer etfe« fan l 
95ejbnbttf for, 3ungfrauen, 
«ftefcmt euer £>til in aefot; 
Sfor birfft ni*t langer trauen, 
& ifl föon Mitternacht 

K 

S>en @c{>faff reibt au* Den äugen, • 

Unb übet fleißig nach 

SBa$ eure Sampen taugen, 

^Befallet eure ©adfo 

Sum Äauffen, unb wm ©^mfiefen, 

& ifl r*#t &ofc Seit* 

3Me At mic&t eueb beriefen* 

$e* »rauf gam ifl dft weit, 

fu« 

Sfor frommen, unb ifrr SBeifen, 
®cfttnöcft eu$e ?ampen fdjin, 
tott QJraut'gam wirb eueb t>etffen 
TOit ibm jur «j>Qdfaett gefcn : 
XBqmt Die na* X?c( erft geben, . - 
©iee* gering geaefct* 
lu fpat ifl bann tbr Steden ; 
)te %bw wirb jugemaebt. / 

3br £Crr,, £€rr ! wirb niebt* §eftm # 
unb m* ü)t Sttunb fonfl fpriebt, 
Skr »raufgam wfft mit ©ebdten; 
?W> fenn eu<fo et&icj ntc^t ! 
JDrum macbet, bann ij>r »tflfe* 
Sö ie ßeit unb ©tunbe ntcf>t # 
©a ij>r erfebeinen muffet, 

3to qom mtim 



V,0 
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& tPSfo/ WffDu soeben, 
©ieb OTunterfcit unO 95?utl>/ 
$a§ mid) ntc^tö fcf>fAflfric| machen, 
UnD fldrcf mieb t>arcb Dein 5Muf # 
SDaf , wann Du wirft erfcfceinen, 
3fd> mog bereitet flebm 

9?od& beute / mit Den ©einen 1 
3ml -£)o*ieit»^)aug ju gebn. 



3n meine Campen ein , 
UnD (a§ Dir meine ©<e(e, « 
gur $reu befohlen fcpn ; 
@o wart ic& mit Verlausen ; 
3* n>dre gern t>on b»ei> 
Wein £eilanD, foinm geejangetv 
UnD böte mic& (u Dir. 

©tl>e tot (inWcf)ti(jcn ©ontitagfr 
Übungen. 



©iefi felbfl Da* ©fauben&Oele . 




grauen 




Stauen 



Üögbalcnen StöQUai 




fifBpbrncc »tifcnfmn/ 
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$8erf*irt>nm ©flesenWten 

aufgefegt. 
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211$ ber granöojifc&e ©enerd Duc 

de Bcrvvick im 3ut?, *7?4. Wt Wt Skia* 
öerwu p&ilippdmrg erfc^offen 
»urDe. 

»irw« ! flroflar^rb in einem Sfusen» 

bftcf/ 

Inb in Demfelben auefc ein 5ei$nam*&t* 

t eben, 

2Ba* ieißed Du Dir SBelt ; afö eben/ feie tat 

©(uef 

fcuf Of>nbeftant> befleMidjtf* f 5nne fefle* geben ? 
Sßie manche Äugel fort ob Deinem Äopff ge# 

faugu 

SEßie manc&t SBeftuns fort Dein jlarcf er arm n* 

brocken ! 

«Bit tapfrer l>i*ltft Duni*t DenJDegcn in Der 

2Bie mancher rceifer SXatfc twrD t>on Dir autfje* 

frroc&en! 

CuMlufler ©eneral, ein tapffrer JMeatfmann, 
UnD xo*t nur in Der SBelt Den bilden Üvul>m m 

biefrret, 

£at m in Dfrgroofat; befonW traff matt 

«Bat 



*( 154 )* 
JDa beme gufunfft nid)t mefcr mit * 
<£ait ci* mit Deinen <2foraffem 

SttHJr, #&r, gerecht ift bein ©eritft 
Sin allen Ort unb Snben ; 
€* febrt (feb niemanb an Dein $W)t* 
JDnim muß bu 3.rrtbun? fenDen, 
SXwn bein Söort i(l nt^t ©efeufb barati,, 
©aß e* nkbt allzeit n>6rtfen fan, 
Vtcnftfl bmögt ftcfc fdber, 

»c&a&er, acb, ba§ üie"e(Ic& 
Sn biefe 9Jutbe fegten , 
tjn* W> ni*t melme.br MftA 
Su fblcberDJacb^ötWi 

Mi ©unber lommt # «nb MW bm ©P&n* 
|r eilet, mteem^, Den 

$><n tbx mmu tu acta 

J)k geit ip fyr| i nebrot euefc fit a$U 
<5onft io«witu(& etpig feblen, 

Raüt ibm nwb auf bem 5$Je$ ju 5u§, 
£>a$ er niebt enna twSS " w 

ift bea ®enba genug 
Sluf OKfer ©ünben^rben, 
UnD tt>i« aueb bureb W 8<inb* 35ettu$ 
9}pcb immer ärger werben ; 
Siur $ku( unb 8we| au* mtjt bort* _ 

TO 



I3J 

fSBö man foff lehren ©Otte* SBerfe 
£6rt unD fie&t man mir ©cfcrecfem 

VI- 

SBteifl *m'£äuffMn# Da* ©Ott Iie6fc 

UnD tf>n nwb einto tbm, 

©0 band» wie iff t* nic&t betrübt, 

aBann e* berQleic&en t>6rct ? 

©tunD /emanb ntd>t noeb t>cr Dem SKif , 

Jöie flanke SUJelt n>är Wnsft gewif 

Sßie ©oDom, Untergängen. 

VII. . 

JDoc& tftt «Ott enD(ic(j in Dem Jauff 

55er tollen SBelt ju lohnen, 

£ein 9#enf*f utiD au* fein ©iget, auf; 

©od) wirD er grommer fronen , 

QBoferne fie in feinem QMut 

©?it ©lauben unD getroße» SD?utfo 

VW, 

SDefwegen n>tH er noefe \m BtU* 

& ibnen Dotter fagen ; 

SDamit fte ja in Diefem Streit . 

9}id)t fallen f noeb »erjagen. 

O wahrer ©Ott! wie treu bifl Du, 

ÄBie fprid>ft Du mir auct> freunDlt<& |U# 

3* foU mi* an Di* Wten. 

IX, 

SVum fomme, watf nur immer toiU? 
9Ji*t* Da* miefc erfebrerfe, 
3* bin auf ©Otte* iiälffe (Bfc 
UnD n>eig , n>cr mieb beDecfe, 
3n jWu SOunDen gan^ ajein 



' » 



*lß )» ° 

_ * I 

©efcte fk&er A uin> ut J5ftnimf etn# 
3>rum fan id& nic&t w&etben. 

Sa, 3<£flt, ful>r mi* enMMMiiu 
?lu$ biefer Äummer* €rt>en, 
Sßo id) einmal rec&t ficfrec bin, 
Sftc&t mef>r »erfuhrt ju twrben,, 
Unb |>ole mtet aus Dtcfern ©treif* 
3n jene frohe ©tligfeit f 
äßo »afrre Stufe tu finb«i. " 

. • Lxvr. 

»uf ttn 26. eonntaa naefc $rut 

SN>£m j<£fa, wann roirf? bu batm enblid; ct> 

föemen ? 

Äomm etienb &ernieber,unD fdume bid) ntc^tr 
Stemm eilen*, ed6fe/ belohne bie Seinen, 
5öen 356fcn frjugeaert fonui>au$ jutn ©ertd)^ 
Äwnm,fMlc Die tgcljaafe befonber* t>on $6cferv 
SDen ©cbaafeu *u ei)ren , öcn Sorten jum @*r6# 

cfcit 
Ii. 

3a, äfflfli! i*fwnme,/a!-frettfett*i^Srcm» 

3>en ibrbier geträntfet, bef leibet, gefpeigt, 
3(1 berrlid) üti£> prdd^tig t>om Gimmel gef oramert, 
QJon gngeln bt&kiut, von SÜJenfdjen gepreifit, 
Cr fomnu nid>t, wie t>orma^U# Derart unD ge* 

, rimje, 
Siein ! fonbern, al* groiTer 23*b wfcfcer tyr SDinge. 

in. €c 



\ 
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Cr rammt, euc& Da* Crbtbe«, im #immef ju g* 

ben: •.: 
©ebt ein , tfer ©efegneten i ttbtt M 9lctd&i 
©o fprid)t er, unb tbeüet fein ewigem Jeben # 
Unt> n>a$ er t>or ©cba§e befifcet, mit «Ufr: 
Etttt einem $runtf Sßaffer* Deti2tmtfncrquirfet, 
9#ac&t en>ig begnaDigt , unb ewig bewürfet. 

IV. 

SannjK£fti*fagt: S05or(i*,mirt(l^gefrf)ehm/ 
md) babt ibr gefpe ifet , mieb babt ibr getrdnef^ 
2ßo ibr mieb in 2lrmen t>erla{j nen gefeben, 
SDrum fcp eud) Der Gimmel uno attc^öcfcf>ertcftf 
£>groffeq5eh>b*mng! fo »erbet ib^eugen: 
Sßa* fönten wir geben, wir tyMtn mty* eigen. 

v. 

tingegen tf>r SBSftn, erföretfet unD jitterf# 
r fommt euefr *u richten mit 3t>rn unD mfc 

OJ>n aüe* <2}erfd)önen , entfefclfcfr erbfttert r 
SBeld) eine $um2(bgrunD wrDamnien&e ®ttmm! 
©ef)t bin ibr v33«rfiuct>teti in* bilttfcbe 8<uer! 
2Xt Seuffel famt feinen ©ebulff^ »tf 

vi. " ) 

Sbr f>af>t mi$ ift meinen ©diebten t)erad>tet, 
Sber nieDrtge 3<£8UÖ Der |hmD eud) niebtan, 
S^r Marren l Der , roek&en ifcr gar md)t betrautet; 
©tebt neben mir §mM) unDfebinangetban, 
€ntfernt eu#, ibr $B6cfe , unD (kftet jur Imcfen, 
Schabt nun Den©cbn>efel SCelcfe mim trincfetT; 

vn 

©ergebend iftt, Daß ibr Die autffluebterbenef et, 
* SBann fraben wir, 3£fu, Dic&nacfenb ätfän?. 

3 f - 



t$ tt>trbeu*banunnic&t bie ©traf* geftfencfete 
3b werbet bo# möffen W Unrecht aeftebtv 
JDa bleibet nid;tfn>eitcr$ t>on ftnabe ju fcojfen, 
S$er Gimmel wrf*loffe"/ Oie ^4He nur offen. 

VIII. 

erf#recf*t,i&r Ofaifer* ibr fernblieben «ente I 
U«bfu*etbe* 9Ü*ter$ nod) offene Gnab, 
SDwo obne<33ewilen>K|tifietf nod) f)*tite f 
Q5i§ Worten, iW ttmn unb forglkf) ju ft>at> 
Äbut $uffc, beweifet ben ©lauben an »rmen, 
©o wirb fty ber $ ic&ter an* weber erbarmen, 

IX. • 

S«,3«fti,CTf*ein<,fomm! la^ou* mtt& fco«« : 
©efeflnete, fomme, forum, erfxmitmir! 
Äu faß mi^flwbwt/i^tviU&i^oudSxbten, 
<8or€ngeln unb OTenfrten jteb i* Di* (xrfrr, 
©el)em,w öte ßretit>e,8eniefle Den Briefctt, 
SXn kt feit t» wn anfanö t>« 2>in$t befcfeietxn. 

fHJiefeirbba beinerne fo frerrli* Briefen, 

•au* jene{*fcnnen,bu M %&T,m<!)U 

3n »elc&en bu Deine ©er ic&te ewiefen, 

5Du bleibeflt)erberr(tc&t,ber©atan flefrf)n>icfa 

€* jauchen, frofoefcn bie feiigen ©lieber, 

Unb lesen bie gronen bort Jamroe* ©ni&l Hieben 

LXVII 

5luf Den leiten ©omttag nac& Sri«- 

SJtatrt?. 2f. 

«Rel. «rmowm «*, tt* Stommtn tc 

U 



flIUf! not (k& nur fan regen , 
"^Öer SSrim'aara f ommt fcran / 



€itt 



lk 
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€iB t&m mit 3ud)t entgegen, 
8Ba$ immer eilen Fan l 
$8<fonDer*i&r, 3ungfrauen, 
5?efrmt euer £t« in ac&t, 
t Wrfft ni#t länger trauen, 
ififto " 



)on mtttmfyt 
II 

JDen ®cf>faff reibt auö Den 2Iugen, 

UnD fe(>et fkigig nach 

SSBa* eure £ampen taugen, 

25*fieüct eure ©aefo 

Sum Äauffen, unD mm ©dMcfen, 

i(l r**t toN Seit, 
Die *ttad>t m6*t eu<b Beriefen, 
fymf/m ifl ni*t weit. 

MI, 

Sfcr Sr&mmen, unD it>t OBetTert # 
©cfomucft eure ?ampen fcf>6t?/ 
©er QJrdut'öam w'rfc eu* Riffen 
TOit (fern jur ^ocfaeit 0el>n: 
«Bann Die na* 0<( ertf ge&*n, • '• - < 
SDie ti | gering WÜU 
lu fpat ifl Dann tl>r Qfeben ; 
)te ^t>üc »irO lugemacfet. . 

3br £Crr £©r ! mirb md&t* teften , 
UnD n?a* i&r Sfcunb fonfl fpricfo 
SDer SSrdut^am rufft mit ©cfcdten; 
S^fenn eucfeetüi^m^t! 
SDrum tvacfxt , Dann Cf>r wiffet 
JDte Seit unD ©tunbe nid^t # 
©a S)t erfcfceinen muffet, 
S&or ©Ott* anfleht. 
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v. 

£> ytfa, Wff Du rcacben, 
©ieb OTunterfctt unp OTutf), 

fag micl) vom f*l4ff«9 m *& etl ' 
UnD flärcf mi* b\ir* Dem $8lut, 
S)aS/ wann Du wird cr|0eineti| 
9* m6g bereitet tfebm . 
g?o* beute , mit Den ©einen 
3fn* £o*ieit»£au& ju gei^n. 

- ©ie§ felbfl Da* ©lauben&Oete 
q;n meine Campen ein , 
ÜnD lafi Die meine ©<ele, 
gut $ teu befohlen fct>n ; 
@o wart ic& mit Verlangen ; 
3cb wdte gern t>on l)ier, 
CKcin £eilano, fornm gegangen, 
UnD böte miefr tu Dir. 



* • 



i, • 



©rt>e 6er ant><W)tiäen ©onntafl* 
Übungen« 

«Co)» 

'• i • 
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grauen 



Dioitize d by G() 



Stauen 



ft#a(cnen »i)Km 




tefltnn/ 

fit Sobrnre »iffenfcfin/ 




emtföfe »We 



■r 



$8erf#iet>tten Gelegenheiten 

aufgebt. 
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211$ Der Swnifeöfifc&e ©eneral Duc 

de Bcrvvick im 3un. m*. Wt Wt 3M<W 
flerunß P&ilippeburg «rfcfeoffen 
»utbe. 

kewia J flrpfTer£efb in «wem Sfugen» 

Mief, 

bin bemfelben «u* ein fciic&natnö&nf 

{eben, 

ieigeft bu ber SSJelf , afe eben, Kit tat 

Siuf Obnbeftanb befte^nicöM f5nne fefteaeben ? 

SBie raonc&e Äugel bot ob Deinem Äopff s* 

. faufiti 
SBiemam&e SBeffuna bat Dein (forefet am» er» 

brotben! 

SBie tapffer &ie(tft bunü&t beu SD«0m in bet 

' gauft! 

fJBie mannet weifer 9vatf> nwD t>on bir autac» 

fproc&en ! 

Cin-Iluger ©enerol, em tapffrer JWeatf mamv 
Mnb m« nur in ber Äßel t ben bo$ tfen d\ui>m 3* 

biebret, 

#at m in bfrgroofar; befenbewraff man 

flBa* 



HU( W >* 

WJad Dein* ScinDe felbfi ju SJancf unb 35eple$> 
I * rühret, 

€in gro§ unD ebte £er| ; w $ftw t>oO €pfec 

n>ac, 

flüc feine« Äinig* £l>r grogmütbigfiefc $u ftrei* 

JDrum fd&euteflDu Dic& nic&t in arbeit unD@e* 

fabr : 

JDocfl ftunb Dir äberalf erbarmung an Der ©ei* 

ten; 

' Jöer 9iac&rul)m bleibt Dir nod) bep manche 

©taDt imDtanD/ 

JDaji Deine £uft nidjt mar freef) $u toranmfrren: 
5Du4>atteft XVütwnbevQ fa# wie in Deiner 

£anb; 

Unb lieflefUattfer £ulb unD t>iel SSerfc&onen fpü&- 

ten/ 

t* Dennocfr r*af>r; obroo&t auefcrac 



? " > genug: 
©a SreunDeDiefer Zeit niebt iiü um SreunDetram 

ren ; 

SEBer gar Den fteinD beflagg Den l#t man f aum 

m f lug, 

5Daß Do* no$ mand&er geinD muf? Deinen Sali 

beDauren ; 

©ewig Die Sugel felbft , Die Dir Den SoD gc* 

brac^tf 

BSegebrte , rote & fc&ien , nic&t eben Di* ju fäBen, 
5orum &at Dir eine noc& Die StnfunfftfunDge* 

macfjt ; 

WnDrmifjtetwr Dirber in leeren ©anDjerfcbellen,: 
JDocfe tpoltftin feober ©eifrDeinunerf*rocfne< 

bim 

C3id> 



*4f )?* 

<25i*ni^tfö9(ei(5wjacjt Dor einer Jtuflel bäcfeni 
UnD Darum mugte ftcW, ef> /emanD etfaealaubfr 

3n fo betiübfer 2lrt,$u Deinem $oDe Riefen; 
©aji Deine* 9?abm*n* Dlu&m unflerMi* lebet* 

foü/ 

®o muffe feter Dem feibfo jammerfi* Derberber* 
SDie 9ia*n>elt bleibt dc n Dir Der grojfen $j>atai 

SDegmegen lief Di* ©Orr i m sget t Der €&rc* 

SXr tafle, »je t* n>önf*, au* Deine ©eele Dorf 
©naD tnD 55arm(>er^Kifeit *>oc feinen Slugeit 

finDen* 

- UnD fein Q)ergetan^9{ccf)t na* feinem Rareti 
Ä Sßort, 
2>em, DerbarmMiflifff an Deinem $(jeil em# 

3&r«roffen Wefer nSeft! 3»>rfoK>att*, mt 

©o fefcr ibr euer £aupt au* in Die £6f>e bebet, 

C*aut Di§ Simpel (in ; Damit ibr in Der 3ctfc 
SDera aKer*rof ten £grrn Die ©>r „(leine gebet 
.3br muffet alle fort, unD feiner n>etf,ti>ieba(D, 
©Ott forDert 9ve*enf*afft t>on allen euren 

©acbem 

3fa fepD i&m äffe glei*, bo*, meDrifl, jun$ 

unD alt; 

UnD er »irD »a&rli* ni*t* mit eu* befonDti* 
. ma*en; 
£abt i&r Sarmberfcicjfeit unD ©naDe nie ö* 

6 o »iffet , Dag Der £€rr Dort euw ni*t n>ir& 

föoiwn, 

Wegen* <Bc* Ä 5ö<* 



. SD«; einen Slbfcbeufletf »or©rimm unb 9vad)e 

trägt, , 

fEBirb eud& in feimm@rimm,nad[> euren Xfaten, 

lobnen, . . 

SSeftrebt ibt ober eucb, ibr @6tter biefer 3eif> 

Sfiocl; biet Dem ©otter*©Ott an ©ütigfeu $u 

Rieben, 

T 45o watUt et auf eucfc bort mit33arm&erfcig« 

feit/, 

tfnb euer 9?nljoie tmrbfjter eroig £ob erregen. 



^rbaulicöe©etancfen Slnno 1737. 

bei) einem lang anbaltcnbcu 

tTtagcn* ZUatnpf. ' x ' 

2Btl 0> <B$>tt t 00 frommer tt 

: h .« . ' 

ßigtreuer frommer ©Ott/ icb fade Dir |u güfietv 
Möie Diutbe , Diemid) tfrafff, bemütbigltcbjii 

füffetv ' ■ 

3d> fiiblebcine3ucbt,icbfptibre beine#cmb; 
2)o* bleibt Dein <2tater<£crfc mir neefc babep 
it v ; , * :. befant: 

IL 

5>ann bu bifi Diel ju treu, mir über mein <8tv 

mögen, 
M 



iDen aufzulegen, 
. &u weift, wie t>tel mir nufct, t*ie »iel icb tragm 
* fan, 

Unb nimmfi bic& meiner flet*na$atter*ttotb* 
<: burfoan. 

7.. 
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*C »47. )#, 

• in. 

So fort meiner 3u|t,kufl felbflen meinen 
Sjrimit i$ mi* red&t lern in Deine 5Bege ft&tcfett> 

Hnh ninrft m#tlt Jtorfc tUNf fcjj §eDU.Itig, ttiÄig, 



" Sfeifr Du ben gwecf erreich, Der mm £eil fd&afff 

sv; 4 . . UttD tt)ill. 

IV. 

Unb (äffe mief) bet? bttQScrgcbtincj meiner ©änDen, 
!3)urc& mein** 3«fu£!ut,Diircf) feine ©c&tne» 

3c5 gebe ntcbft>ott Dir, big td; Die SDorte &6r • » 
»ie ©ctulD i(l Dir gefefcenef r, gel) J fünDige nic&t 

SBirfi Du m^abir^au*^ 
2ßir(l Du mein Ungema* tinD langet 8eiDen min* 
grifft mit Der @eden2Bof>f.auc(> Die ©efunDWt 

3" ©tiH|tanD,oDergri'eD, ttii'friKcfc tvill i$ 

v - . r " . . 

5fa,93 ater, bojl Du ftitf, ju mir tmD meinem £eben, 
(Spo wirft Du mirnoefc Ärafft, unD SRut^unO' 

©tdrefe geben; . 
©efreuer arWeinSBort au* Deinem 2lllma<&«# 

©JunD, .. 

. ®?a*e Deine SftagD getroft,fro&i munter un* 

gefunD. 



4>c ut m 

VII. - . „ 

Cß&l ftiefoDba mein^unDtmmlömtcfenutet*^ 

SÖann Du fo gnäöfö &6r|t mein betfcbetwglicf)* 

^ (et) c 

. SEDanti Detae|xwO mich niebt fo b«rt unb fd;wt 

mehr Dfutfty 
Unb |ic& mein frnnefer ?eib jum Jobtn beffe* 



- » • 

Vitt 



Orift aber miefc Dein fXatb mtrt&efcd;* £ftttetr 

flieben, 

JOein SDBiD iftaud)mein <2Bill, ic& n>efO ü>n flern 

tolijtefyen/ 

£ier bin i($ Deine ÖttaflD , madtf nur Durc& 
' (5DiJ eilige Dm j id> cm*, ) mit meinem £nDc 



Hl. 

Durd) 

©Ottilien $roft nneterum ab 

gcnn|c$cf, : ; . - : - - 
SiXi mit Nr litbteott mctmn£«>fniing£ 

sollen ®obn Philipp Conraft,tau|.9pnl 
<" 17 Jt. Durd) Den iei{{id;cn $oD 

()inn>(fl nabm. 

Jfaeiii/ntm, Derberer ©Ott l ict> miefr niebt 

bef<fen>w«, 



Digitized by de 



- m<a bu tt)u{i, tfl unb bf tibf, m htm unb 

3$ n>iü Den bitten ©ct)lug' mit flilfem ©iunt> 
' - wrebretti 
£krbintd),fceinc ^ac0,tmö feier tfl aucf> beiri 

£necbf, 

© wafft *mar unfrc ^tufatt bluttn unfre£erfcetfc 
SD« reift! ein ©rucf batwii etf mufo e* fod im* 

fömergert. 

51*, unfer ©c&merfcertf^obn, unb unfre griffe 

£oIbfee(ig,tt>öf>[geftaff,em Jttnbwn guter 2(rt; 
SDe< s33öter^ Srofi unbJutf,b<c SRurter Slugetv 

2>crf*on in manchem (greift* un* mcQrfit* 

cf ung roari>; 

©er färWJ ben nimmft Du um*,unbfegftifaauf 

bieQJdbre; 

, 3m Vtofw unfrer iutf, im anfcang feiner ^a&rc, 

Ö* ! ja, bertorgen fmb, ££n> Ntne 2Beg wib 

Söffen, 

Sßir gcf>n ptr traurig nad) auf biefei buncffett 

«al>n; 

CRteb, beinen £ep«4Katl> unö im Sluögang no$ 

|U preifcii/ 

SBeil bon bis bödmen «tfrmcfy* bife* fom# 

men fem, 

Unb fc&ajfe, b*fs tri* um* au* unter unfern 
: : $l>r4nen, 
9?ur beffo me&r na* bir unb bemer greube 

fernen. 



• * S)u <fter,^eum «obri • 'Du foß mm ttemmriDen 

IJnD Deinen furzen ?auf jum froben Siel 9 e 

©Ott lob l es fetw t>orbcj> Die bangen grauen* 
,; etunDcn* !« • 

SDfin 3ammer bafein gnD, ©Ott bat e$ n>Ql>I 
^ (lemacftf. 
3t><in tfarttyf 1(1 auSgcMmpfr, Dcr<gc&mer#iufc 
_ ©ang »ollcnbct, 

. ^einÄlagen i|l nutwttrtr w lauter fuß wnwDet, 

$a£ Deine «SanDe rubn , Du Darffjt fie nimmer 

ringen* 

• - ®em55rten ifter^rf, Dein bange* £<t;iMm 
Ä y frei). 

4fömm frin* ah, ifnD bilffDa* fettig £eilia 
%• fmoeii/ 
V «Bit Deinem ®mt beirrte* ! »Arft Aon 
* , Dabep * 

• mnny%1it ! (ifff uns aucl) f* feiig focrnnnbdu 
.UnD tafe uns alle 2*^ im £inunel rcieDer fittfen. 

3fnDeffen prang aud& Du in Deinem metffen ÄleiDe; 
©länfc #unf«elg*£bren t>oü in Oeiiter 3ung» 

fraun*<Jron* 
€rquicf Dtc& ftommeä famm, auf /CM* fettet* 

• aßepDe/r 

S)t« tfMolDfefger ©eitf | Der UnföulD @iva* 

DemJ obn ; 

: Om6c!)ficBetnm SJlicf wn Diefer Sudgen teffeif/ 
Sßie trefft folf tt mir Den ©dfoner|en*GJana 

fcerfufffru 



©0 at>er tmif ic& no^ itw5)uncf len 0 &ne<^*aueti 



j 
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#C 151 )* 

(SBiepnjler/ tt>te betrübt / fiebtu Da l>e^ mir off{ 

Sluf Web ©Ott/auf Dein SSJort, auf Deine 3DBaf>r# 

f)tit trauen : 
OveijTau* bem Smeife^SJjutb mein £er£e fefb|t 

beraub. 

Vertreib bie ginfiernißm meiner armen ©eelettf 
UnD lag miefc ja bat* Siel unb Äleinob ntc^t t>er# 

SJerfldre bur$ bein £ic&t bie* fd)roar$e $rauer# 
4 «söetteri • * 

^erbinbe tt>ieberom, wtf bu üertwinbet baff, 
©et> unfer aller <fcroft, n>ie meinet ©obn* €r# 

retter/ 

Unb nimm bonunfrer55rufI bie febwere Stunu 

mer^aft/ 

3a 2lmen! ja/fcb miB nun meinen ©d&merfcbe* 

meinem/ 

©ein ©eift mein ©öbn,i(t bort bet> ben t>oOTomm# 

nen ©eijlern* 

©ein abgewehrter £eib t bie autfgefognen ©gerben 
$ie rube* fanfft unb twbl in fym fu&feti 

©rufft, 

Sa bleiben fte t>ern>abrt> unb »erben nic&t &et* 

berben, 

55i§ fte bein £et>lanb einft jum neuen Gebert 
i rufft! 
3u taufenb guter 9?ac&t! [cblaff wobl im flößet* 

grieben, 

©Ott Job ! i# f omme nad) , wir bleiben ni<M 

flefefrieben. 

Ä 4 Sein 



*K m )* 

»ein ®te* unD ©ie^ett (U mir pr ©*ufe 

Dienen/ 

©efcorfam unD ©eDu(t, Die flitte tamme* »rt, 
©ein hebrei* freunDli*fcpn, nebft föOttgelafr 

nen Seinen/ 
UnD tt>a* Der gute^eiff nod) mebr geoffenbahrt, 
SDetn gefet doc Der Sßdt, unD Dein b$ i«m€r# 

falten 

SnbrünHifll £er&*@etet unD epfrig$ £<5nDe# 

Raiten. 

214), <$attt, faf mir Dif ju Srofl unD £evfge» 

reichen, 

5lu* Diefer Ordnen* eaat fd;«ff Diele too^re 

gruc&t: 

SDai Dumein ^evlbeaebrt, fepDitfDa* önaDcn* 

Seityen, 

©ad ifl ba< einid*/ meine ©eele fuebt :: 
bereite mieb nur felbtf auf Diefer Äummer*eri*, 
JDag i* Dir/ wie nieia£mD,ÄUC& fb 9tfdÄiatt>cfDe> 

IV. 

8uf tof ftcueSaljr 1739-«» meine 

hrbßc Qlttrn.. 

fOfebftai eitern* (»Otrctf grieDc 
* 3(1 noefc ade borgen neu. ; 
©eine <Seegen$>£attf> nie mööe* 

Unerme^li* feine $reu, ' 
fiiwrforfd)licb feine aDtcje, 

.UnbegreiffltdE) fein ©triebt, 
©alD Durd> Sieben/ balo Dur* <25d^fdfle^ 

Söeifl er un* auf un(rt qjjlicfrt 
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5Gcf)f umi, unD roofrl aflen Denen, 

Söie im <g5*u$ £>6<t>fien ffebfy 
au* »oblifencn , D«e ftcfr fernen/ 

Cinfl in ©Otte* JXeicfr *u gefe* 
Sfcre £ulffe fommt »on oben , 

UnD 0« muß t>ollfommen fepn; 
£oben fie uic&t t<foli* groben? 

grifft ni#t alle* reDlicfr ein? 
Su4> Der ßeinD fan nie&t* öminne* 

©Ort mit un*! twrwiber (k? 
©ofer anfcfrlafr mufj jerrinnen, 

Ca ifl nur wrgebne 5»uk 
9Jun bann unter Sob unD SJete», 

3uf. ©Ott mit getreftan ©Jutfo 
2fn Da* g?eue 3af>r getreten^ 

©Ott mtK&t ferner alle* gut 
Sutd), fcinburcfr Die $il$rittu@traflml 

auf , hinauf in* QSaterlanD! 
9Jur Den ^atenwlten laßen,. 

S)a* ifl ein beglücfrer ©tantv 
au* Dem ©oDom Diefer grDerv. 

Wad) Dem fiebern goar ju, 
£ier roirbö Do# nicf)t befier werben, 

aber Dort ifl flolfce 9iul>. 
®ur* Den Äampf jum ©ieg geDrungeni 

Sftacfr Dem iejtv rwrD man enjuieft : 
©o iffc Denen auefr gelungen, 

3)ie »on un* üoran geruefr. 
3$ nur felig ! fonft mag* qeben, 

SBie e* immer ©Ott gefeilt; 
Jange fan ti ni#t begeben, 

3cit(i(b ifl D(tf ereuö Der SBett 

• * 



m )* 

©eflfer weif* td) ntd>« *u fcbrciben; 

Bl>re bergen flimmen ein, 
tt rctrD ibr, (Mein , wrbfeibeni» . 
UnD ict> merD beflänfoö fepn- 



9leu Saljr&SBuiifd), an meinen lie* 

>en gjlann , £>crrn t£manu€l &teßer/ 

£ocbfur|II. ©tuttßartif. erpcDition* * 9vatfo 
unDflnUfc^oigt. 17$*. 

flMEtn ZUnD! Du »e# feigen 

•vl-Jßte mein 6*r( t>on ?iebe ö&ll, 1 
2öa^ brau*« Dann Der 3ß6rter<$?ense, 
UnD Da* äuffere ©epränge? 

£}iele$ SBönfcftcn naef) Der gier? 

®Olt mt Dir ? unb ®Ött mit mir: < 
Sbeilen wir Do* alle bet>De 
<gd>merfceii, JeiDen, $roff unD fittute, 

tat Docf) fein« n>a* düein, 
m biß mein , unD ieb bin Dein. 
5Ilfo mup mir je Dein £eben 
Jabfal unD SJergnucjen geben. 
SBa$ ©Ott gut* an Dir get&a«, 
gjebm icb t>or mid> felber an ? 
3a! Der £€rr fep bocf)aepriefen# 
§J3a$ er Dir unD mir eroiejen, 
Sludj Dor Da* , m€ trub unD ferner, 
33(cibt ibm Do* SDancf , tob unt> 
Gr roirD unä noeb noetier fubren, 
Sl u£ Dem ©treit , jum $riumpf>iretv 
gjaef) Der arbeit/ ju Der 9to(y - 
Slue) Der ÄCelt, Dem Gimmel (u. 
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:$Wml wk »allen ftti&igwttomi' 
Sur grlcicbt'runcj etn^ Dem anDern/ 
©ött $k6t uu$ felbft Whiti> unD Ärafff, 
3u Der furfccn $il$ri:nfcf>afft. 
*8lcud>t t># $*feen M> bebertDc, . 
€ilent> sefjt ein 3>abr ium £nDe, 
*' - SDeffo mebr > httt ein* ift noffc" : " .-M 

nur feiig, lieber ©Qtt! 
?tlnfrer ^iatxr aööbler^ben < 
?aß un* / ift* bei« 2ßiif, necfc fe^en. 
m «öalre (?e irt Mit« ©tw&, < • * 'Z " 

Uitt fit nacb Deinem D\4tl> 
{äffe feinet t>oc& t>ert>crben Ä 
S>o§ fte mit un* feiig fterben, 
t . ? Äur^l. machfnurDur* 3*fu5SIu^ . > 
" * 3^t unt> btf an* <£nDe , gut: 
tttem ed)Ats\ Oiefe furfce geilen«- - - ! 
SBelc&e jum q3e$lu£ f#t>on eilen , 
♦StUßto metnen ©inn* :•• : - ?• • ; % 
Un& Dag id> Die ^eine bin* . . - . ^ ■ 
Wirft fcii feinen 3u>eifel tragen,, ... : , 
®M Dein £crfc at& 0« * fasetu v 5 

©e&amfen übet ein Seiten ,fo ftd> 

" 4 * 7 3 5t« 

»3n Seicfeflt <iner £ant> tfftflfcam^mM 
©n MW fraßt beftür^ : n?« toirft' Mmif 



4<c m* r& 

Sbr Gihibcrf gittert nur, e* brobt eutfc btefe 

£atjb 

SDen Untergang unbglu*, auf «a(ler, ©un* 
.-tmb@ct>anb: - 
&WW freuet eu* , ib* Ämbe* ber ©erecfc* 

3)er ££rr Witt euer @ac& mit efcner £anb *er# 

jed>tetif 

$f)tit ey$ bie SBelt t>ie( ?etW, liebt ibr am 

fäjtperen 3foc&, 
J3fl aBe* nriber eu<b ; getroft l ©Ott lebt ja 

VII» 

Sluf ben i« ölao 1740, an 

91af)mentf ♦ lag meine* Ucbm * 

Pap*. ; . 

©Seflft bu bic& 9(ei* fonft bolber iTlayeit, 
£eut fa(t unb raub unb fhimnfd; ein; 
<go Fan td> nud) bod) in ttr freuen, 

Unb will barutti ni#t tr<wri$ fyn. 
& fdMnet mir bo* beine kJonne 

<23or anbern »arm, öeltnb unb fcfcin, 
Unb Imnat mir neue ?ufl unb 2Bom* 

an meine* X>auv* aBobfewb«. 
©ein 9Jal>men*4!id>.t, M ^ be(eu*t>^ 

SJerbuncflen IVine SDoIcfen nic&t, 
$er ©ebnet, womit bu tt befeu*tefl> 

3düt fclbft anmiete im* ©e|i*t 
eo fan nicbW bemn, bie ©Ott lieben , 
fe» bernatf «ein ober sxo$, 

53t« 
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*t ui y* , * 

CÖort auften föaben / nocfr beerubm^ 
,2Barum? fle jifcen ©ßtt im ©dfacA , 

$a bleiben fic cor ©c&nee unb Stege n, 
. 33or 2Binb unb ©türmen n>ol>l Mrtva&ty 

Unb unter &Ottt$ reiebem ©eegeri/ 



• V » 



, nancber £u(l noc& *orgefpa$rt, 
JDrum muß Der 9Iaf>me P&Wpp grünen, 
, Sroft aUem Unaeßümm ber Sßelt, 
©Ott unb bem ?Räc&(leh »ief ju t>teneü # 

SBirb Cr auft neu beut aufgebt; 
MJlit 2tarontf ©teefen au&ufcfrlaaen, 

, 3m alter no* , ju ©ötte* $reif , 
CrfF reiffe SJlanbien frier W tragen/ 

;®urcb neuen ©hitfr un& neuen gleif. 
©icb, ^ater'/ fltlbft ju bem €rforiefen> 
&ut SBetter, »armen ©onnenfeftein, 
Unb wann M Siegen* ©ttofjm 7 *rgiefien # 

©o laß fie bod> jum ©egtn fei;rt. 
fÖig er ben SBinter biefer $age 

3n einem feTgen ttlay befd&lieft; 
Unb bort# naefc frier erüttnet «JHage, 
2)en £ofrn Der arbeit ftett genieft. 

VIIL 

frofl* ©treiben an einen aefotfieti 
errn Dodor unb guten Srcunb, als $m 
©Ott ben 2. äugujt. 1 74*- feine efrfrau 

burej) ben <£ob frimwg 
v nafrm. 

ÄOt&mertfrer tfreuw 3reunt>, unb tief ge# 

_ beugter ©tonn, 

3$ W rot* felbfl betrübt , tmö bk& mitlefr 

90* 



©Ott nimmt bti ©emaM f ein ©tief ddil 

beinern ^er^€ti# r ^' 

fl)?ir raubt er eine Jtifl $w meinem tujneft ©d>me;^ 

(<cn; 

Em SBeÄMMutcrSht, bütf.jtctttreus*,, 
' meint> ,u < 
0)it ©Ott tmt) mit |t<& fe$fl,ntit Äinbern,^ 
1 Wann unö $reunt>, 
$eint> Aller 4&cüd>eK^ , aüfrid;^ wie W*$<w# , 

©anfc ofcrtc Äölf*jiitb ?ift/ ttit Umgöttd, SicDetv . 

(Stauben, 

Ein •öetd/ 'ltmi tUtofäm m je&crmaniL 

eDJiftiit ein fort*' <@ftVcf bej> thfr* lefcttn 

RBa«»ünber,baM j$mer&f,ttrfrb6tjfenfeef(t<& . 

' fingen; 

©«fonberö Du/ mein Sreufflyber bi$ 
i , ejet d) litten p 
5)u fan(l m$t fubHog fe^hj boc& raff bitfc, 

m<toniid) auf, 
©6nn bieferfcraut t>e*?ammtf ton tvobl i>oH* 
fügten £auf. 
<gie W um bi* ucrDient, fontfl t)u ifjr weiter 

geben, - V 

Site tt>aä il>r ©Ott nun 0iebf,tDunf^tDtt(Ieno(f 

tnSÜeben, 

Um beinctwillen nur auf mnii Sfugeri« 
Mief, 

.3n bi«fe* Trinen ^af |tt neuem Jfampf 

jurucr? 



• ■ ». 
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«( II* 

©i< 9<&t voran; n>obi ibn ©ie t>ae min uf>«# 

wuntwn/ 

SDa< unf<r ©tifr nod> fuctjt , bai fcotf?« Mjott 

gefun&cn; 

©Ottträncft 'b^'i«* Wtec^nKt^fwp« 

• ©totr SDeinat&ö faurer Ouelf/mitfujfecÄnk 

ntelfrfuft; ' ^ 

«Bir fo«g«t na& ©Ott fob | jum fbberi «jb^ 

(inDcn> 

©ort woBrn wir tirus erft ju rechter $reu wr« 

Wnftcn. 

• Snfcflin ort auf bcintr $iigritw 

fqjafff/ 

€r laß DJ* »«fc S|l 0« Umm «tocbferrt fe. 
_ b<"/ 

Crbaft« $>ic& unt> ©fe in langem SBoMtr. 
^ ' 9«ben/ 

• €t twntx fern«* fei», <rf<* t>j< ®?uttrt< 

f«w ***** fcaMeuc&nüfr 

Mnblaß «uc& uberbaupt'nat& «lagen nnb na* 

Sßcinen, 

5D«0nabtm©wn« balo »on neuen fr6lic& fcbei» 
©tptauf«iDmaSs%rQ^i nwin 59?ann (Kmmt 

auct> mit ein • 



»I 1» 4 • 



«•M i*> )* 

IX. 
o&et 

Xttgen^fften Untugenden. ; 

JM>cbmut&ig Dorf ein dbrift pd> ftrep &ot <rm 
*V bern (Wien, 

tto* <i* ni*t bcr SEBelt unt> ifyttt Sunfft $e# 

jitten; 

3»m ift and) eine «ujt imt> glwetit »er* 

Sonnt, 

«Beil feine ©eele nk&ttf, a(* Ferne SßoWuß, 

rennt. 

©ein (Bei* befiel» Darmn,We Seif »itOolfeü 

äcfcren, 

UnD j*m Sluaenbltcf Dal €nt* ju fceteac&i 

ten, 

m<S>tvcmtt)tt, 
Äo4 t>a$ er ©Ott nur efafrimDer fttftiift* 

e>rt/ . 

©ein «cjenftim mit in ©Ott wrt> feinem 

ÄSiUen, 

eo fan eröal ©<fe« f Dur* tofito Jttafft/ e* 

rauak 

(Dt 

• • • 



* 
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Stauen 



SagMenen »Wien 

iegerin/ 




fit Mxntx SBeiflcnfeein/ 






.... .** 

SBerttauter gramto/ 



meinen lieben #?ann,$ u m feuert 

«743- 



mein gcit Vertreib/ 
SDer tyefi mi* jüngfi ben Äiel, an flott bet 

©pinbel, üben ; 
!Dtum bab icb Wefe* SBcrrf/ mit fielet Cufi/flw 

fcbriebcri/ 

Damit icb Dir nur nie ©eborfam föulbig 
bleib. 

GS iff mein «eben«*auf, Den i* bit feiet bt> 
fefereib/ 

SBomit icb mit w rgnü jt bie SBBintet * 3*** 

trieben/ \ 

«ö$ bit fl>n aii ©efc&encf jum tHeum 3a6t,be# 
liebem 

3tim geugnig meinet $teu / ton beinern 

treuen 3Beib. 
Sttitfrt« alö nut ©Otte* £ulb ! bie woU et 
memabte minbetiv 
Dkfi mit,mid) frit/fie un« ; un$ unfetnlftetmto 
unb Äinbern/ 
3ufammenabet ad ifem/ Iofftn nu$efew. 
«i| et wirb unfern 8wf na* wtfetm Steu* 
uerbletbrtt/ 

5Da« <?t felbfl f*offen witb/ ba« ©eelig,untet# 
färriben/ Ä 
Ct wifc, et fandet witW; i&m *r $f eif 
allein ! 
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I*i )» 

öinleitung* 

SJ\3u i* / obcc 5in i« nicti? £iefe<uito)t i* gern er* 
<J gcunDcn/ 
Hm baburo) tu meint« $eol , einen fefien ®(t f u $ ju finben, 
fcin tct> Anfang* obne Cünben unb ju ©Oüei S&tibgc 

mac&r, 

dm ia) bann, unB ju&a« bin i« tyefter iu Die 2Bel (go 
• braebt? 
$at mi« Iii« ein «Ott gebUbo Der oftn !Unfang,3eiiunb 

Unertmftift croiq iR? JDurtt) Die tyffmaftt feiner Abtat 
3a! ta)bint! Uifo»obettteif ia)i? JDa(Kr,baf i<tbtn# 

efen ran; 

Unb bo« nebm i# n t<& t jur Diequl Mo? oom $6renfagen an 
OUfo benef ic& netter na« : Sßarum bin i<b fiQteijfa) IC 

bobren? 

® aru« gab ber e etipff e r mir 3»unb, $anb, »afen, %u$ 
'■ gen, Obren? 

S>of ia) fcbnwfen, fubfen, riea)en, fe&en, boren, bentfen 

fofff 

Seine »erde fepn furtrefflicb, »unberbarlia) , SBeif kifc, 

500* 

Wiefel 2Biffen treibe ata) bann, feiner beiigen ÖDttW* 
_ oeejen, 
3t« trtffiiSlcietKnni^eiibcherdrtf, »reif unb €trc 

btojuleqen, 

I>ann baf ©Ort tfcunbfJDy fenn «uf ,ifl ein unbewegter 

6<bluf, 

3Dal©cf(b6pff bat einen B&öpfecarif ein2Bücm(einjett# 
5^r®Ot( jalteott tun«, unb in retnemei^rjufe^ 



Vernunft, 
_ f , niebt gefa)e&en. 

Wir qennqet, etnel n*if üb, befen itb mi<b einig freu, 
£W fein »efen nia)il all Siebe , ja bie Siebe fei b er feo. 
Daran! ßieft, ebuo<bftin SBon mia) babon maa)t unter» 

* riebten, 
M vt »irb fein eigen Bercf nimaetmetc , noa) g*n* itr# 
• 1 nia)ten ; 

In 



Gfonbernmiteremiq leber, unwranbert iflanb lltibt, 
Da» bal Ubrmtaf feiner «iebe |?c& auc& fo urtcnMi« 

treibt. 

Unb bejroeaen laß ictMbrt für intcb unb für aaeferqen, 
Unb auf feine $ulb unb treu bin i« unbeforgt für mor« 



flen; 



$ip er mi$ noa) fo boflfommen nac& betn ICorfaft t)tu 

QtfttÜt, 

mt i* mar im $o&n cradbleonoft »or Slnbeginnbtr 

SBcIt. 

3t$unb ober 6a6 la) 2u|t, na* bem ftbtn , na« bat 

3abren, 

m$ man er (Hieb mir trjtblf , unb »ai folgenbl i<b cr# 
- ■ fabren, 
«njumeref cn , tpdr el m&glitb t niebt nur fttytftt unb 

obenbin ; 

8ti*t nur , baf ia), nein , aueb mal i<t, bureb bei £oc&« 

den fflnabe bm. 
*ö*fler! flicB bu felber Strafft , «Diuib , ©ebanefen, unb 

SBtrmbuen! 

©on mir ftlber bin ia) nitbtl; aflel liegt an bei tum 

Stegen: 

25a* t<b bin , nnb mal icb babe , fem mt ja, 

ton bir aOein ; 
SDrum (af aa mein t jun unb Wen einzig bir gebet* 

taf mein ©enrfen unb mein $bun feinen anbern £n* 

itveef baben/ 

8((ljH mutbern mit bem qjfunb Dritter mir bertrautett 
Ä (Baben, 
SBur tum mabren Jf>tni unb Stegen ; feinen ftufcm mir 
Ä nimmermebr, 
Cbnbern gitb, um ©nab unb 2Babrbeit, einig 

9ta(xnta€kr! 



3* 
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)£b beriefe bann Der erften 3cit, 
per meift mir fdion öerflopnen Sfabre/ 
sSeit Dem ic& bin , tmD eb icl) n>are/ 
S3on ©Ort im 2>uncf(en jubereit. 
S0?etn @aiten*@pie( toirD Dancfbar rege ; 
3cf) preife ©Ottctf Siebet Söege. 

ScIyDencfe/ waeHcft nur gebort/ ' ' 
3bc$ eb Die Butter nod) genefen/ 



3cl) febon in ferner gludjt geroefen/ 
5£)urd> 5rantfreidS>i5 Überfall gefiort; 00 
SDurcJ) geinDeä Süöutf) , in unfern ©rangen 
SßalD t>or fcem ®ed)$mabl <gcd)tfcn ?enfcen. 

fffMn Ort; Der n>ic im Anlauf mar, 
©lufit einer t>on Den erften fliegen; 
SÜan mußt/ obnroifienD roobiii/ liebtn f 
Sn @cl)recten , Langel (unD ®efabr. 
©o traff e* Dönn aucl) meine Sieben ; 
n>arD mit ibnen aufgetrieben. 

2Ba* Dajumaf)! bet> manchem $$a( / ' : " " 
!öep jwpmabl umgeftürfctem £ßa0e«/ 
Unb anDrer 9Jott>/ fiel) ^getragen 
£öon tHaulbronn / biß nacb ScfyroabifcbMl; 
85ep greunD unD geinDen tollem ©erwärmen; 
55ei; ftOnDlict) frifefcem S?ricge&£ärmen. 

UnD Do*/ wie «Otte« Sftt mt> SOlac^t r 
Un* um>erlefct unD obnbefc&äDigt, 

(a) Ao. i707..«enf.Miji. ^ 
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fReföü^t, errettet/ unb erlebtet 
güriicf an unfern Art gebraßt ; 
JDa rcirb |um greifen unb ©rjebfen, 
SJlir 3eit unb ©praefce felber fehlen. 

Unb a(fo f am t)i § Jafcr noef) an / (b) 
Sie ©tunt> , atu* groigfeit »erfcfjen, 
3n biefe^ ©tc&tbare ju geben, 
2)e* TOorgertf fruJ) auf 3<matfy*n, 
SDa lieg mic& ©Ott {mar glüeflief) fanben, 
IDoefc au* beonaf) mein ©cfcifflein jtamben* 

SDer aber/ ber bt§ biefen <tag, 
SDie Butter famt bem Äinb geborgen, 
SBtrb alle fünffitig fo toerfergen , 
2>a(? eäam &ibe f>ciflen mag: 
S)ie ©*iffa(>rt hat ftcf> mhi geenbet, 
©ie ftnb bort eben angetänbet. 

Wtein eintritt in bie ©terblicfyfeit 
3ft naefc bem geft bald eingefallen, 
SBorinn ber gngel £ieber fä>allen# 
SDre^ Sage nae& ber SBepf)nacbt*3eit, 
3Sa bin id> fd>on ber Dritte Segen, 
Set Butter an ber S5ru(l gelegen. 

tTlaulbvonn warb f>ier mein leben* < 'Port : (c) 
35a warb ber Anfang mir gegeben, 
3um feibe^unb jum fficiftc**£eben, 
®cnfl auefc ein @eegen*rtoHer Ort, 
93on £unfl<9?atur*unb ©naben*@aben f 
©n $flan6*£au* für $ropbetemS?nabett. 

SBet 

(b) 9hi boret ©Olicl ©nabe ocWre« ben 1*. Dtc. 1 707. 

(c) Miulhrtn*. eietH Biiler. Hiftor. Uxic. 
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©er S&ärtemfcerger ©iffer ein*, 
©or vielen an Dem mty cjcfcacrt/ 
5Bei> nod> mebr anDerm ©Ottetf (gegen, 
CBerübmt t>on Srefflic&feit De* 2Bein$; 
SDabep Doli SBiiDprett, unD t>oH 3tfcf>c^ 
3um gaflen beutger fflofler>$ifdt)e. 

©er eDle SBein , belobt im £anD, (d) 
(Soll, na* Der $ftunD*3rt unfrer @<&»aben 
©en 9fabaien t>on 2W(tnger baben , 
gurnebmcn €07äukrn nur befannt : 
Sßobl dlaubltc^/ feiner «raffte wegen, 
©a ia t>iel Singer Diel vermögen. 

©a$ Stall , fo Dal ©ofo gebracht/ (0 

©en ©öfter * Q3au ju unterfangen; 

(Sei) unter fetner Ja|t vergangen; 

UnD bei) Dem 95ronnen tytt wrfc&nnK&t* 

UnD Daber fep Der Mahnte blieben, 

©o |tef)t$ no# bier unD Dar gefcbrwbetu 

5Bie aber? bleib i* mcf>t faß fc&on 
an jeitlicMebtbarn Singen «eben ? 
UnD eile mfyt , mtel) }u ergeben, 
8u ©Otte* bob«n ©naDen*$bron ; 
SQon wannen all mein iMbl (lammet, 
UnD wober fM> mein ©eift entflammet? 

<2Bo fang ic& Den tu greifen atv 
©er mic& au* «Wutterleib gebogen , 
©er mir bifi Diefe *$eit gewogen ? 
Wmm, ©cbSpfa, bin , fo gut itb* fan. 

£4 5SSte 

(da) 3»oTridinonen,auf iftccm 2ßcrtb uitt>Uni»ertt6<< 
rubenfr. 
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2ßie wunDerbor finb Deine SBerefe ! " ^ 
»ir bleibt $rei6, 3»ac&t, SKubm, 5Dancf tm* 

©tärcfe! 

«öetflilt Der Wlutter tf>rc Sreu, 
SDie mic& in felbet «Rotb nWjf fteffc, 
©icb jianDbafft unb be^rftt eroiefe i 
®ieb, DaM* um>ergeffen fetjt 
Unb bleibe Dem, Der micf> gejeuget, (e) 
ftif jur qjottenDung, treu * deneiget ; 

©Ott lob ! Der lebt unb ijt geftitiD * 
UnD fubrtbc? Jetb^imD ©etfte^ ^ 5f räff ten^ 1 
*Si*d> langen 5?ird)*unD <3*ufe©efcbi$fitetv 
IDen Dritten 2tbt&@tab Diefe ®tanD l 
um SBunDer m Der erften £)E)e, ( f ) 
iurc& immer n*<frfelnD SBoW »nD SEBefc 

Sa Do* föott bepDe ffltofi* 3a^f 
JDer ©ieben^tg, erfüllet baben, 
55ep war obn$af)lbarr guten ©abm, 
SDocb ^bränen au* im 3amm<rtböf; 
^)rufun§e»/ in barfcn (Seligen, 
Duncfeln ©Ott befanntea SBegeit. 




©Ottl Du tDrifMaram fcfrweig üb ^ 
£Ben Du e$ t)t$\1 , Der mag e* fagen, 
©ir bleibt* t>on ibnen ubertragen : 
©ein Söitt ifi unD bleibt au* ibr SSBtfL 
erquief fie lanti noefr auf Der €rDen ; 
35t 3oar müf ein ©ofm werDeru 

CO &rvPW *inr. mifMfe/MnaMen fprcbiflcr unD 

Clojlcr»Pf*ccptor|u $Baulbronn. 
(f ) «Dfcinc lirtc <D?m(cr,3r. *n«rfo fcerot&ca, gt&o&rne 

Gamben«. 



- I. 
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Do* Fomm ic& all|tm>eit Ijinmeg/ 
2>cr ©aben ©Dtte* ifi Die Wenge, 
gum Q3rci§ ifl aller SKaum ju enge; 
SDrum roenD tcl) mid; ju meinem gmecf/ 
Sßaä ict) $u fcljretku vorgenommen/ 
UnD bin nun auf Die kaufte f oramen» 

SDer treuen gltern £iebefc@imt 
GWnnt ibrem neugebobmen ÄinDe/ 
Sag es im $u$ De* Sebent ftünDe, 
Drum trug man miefc jum «öeilbaD (tu; 
Si3o finD Die/ Die miä) Da vertraten/ 
UnD ©Oft, an meinet ©teile, baten? \ 

SDie Sörffitt felbft, De* JanDe* $rei|* , Cg) • 
•öat biet gnäDigff unterzogen, 
Sltt meinem &iufeb6d)ft gewogen, 
ffion Deren Dtjjfcm Die g?act>roclt roeiß; 
Q}on Der Den 3?al>men ic& empfangen/ 
. 3ft idnaft fc&on au* $ur 3{ufr gegangen. 

*Rod) eine lebt / (©Ott gebe fang !) (b) 

S?ep »icl t>ergnügt>gefutiDen ®tunDen, 

Sie mid) nod) um mein jfinD öerbunDetl, ■ • 

8Wit einem gleiten £iebefc@ang. 

3d) fan tfcr SBo&Ifepn t jg(t$ flauen, 

UnD mid; ifcr fieser anöertrauen. ' • 

(?tiüfd)weigenD ni<fo öorber) ju geben, 
5Da$ balD jroepbunDerf $abr gegeben, 
93om $f%r ©>urfür(T5neöeri4 

i f Unb 

(g) SranjR« 0 ba!cna ei6i>ll<i, $tr*oainin Sörtcn6cra 
unotetfft. jc 2C. 

(H) gr. SR. 9t SB- 1 3. 
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Unb &tti>i Cbrrfrop&o unfrer ©eiten, 
mit bebtet ©ottügelebrf en teilten : 

JDag ©>ri(K «OZenf^eit ©Sttlid^ »rt> 
©er ®inn unb 2Babrbeit feiner SBorfe : 
5Di6 i(t mein Hetb sc gjei$ an Dem Orte/ 
UnD in Dem ©aal fcertbeibigt ttxrcD/ (t) 
Sßo ict) Die betige <£auf empfange: 
JDijj 2)encfmabl ad)t tc& ntc^t geringe. 

(So »ar Der erfle Stritt act^art 
3n Diefetf @*icffaUt)offe £eben : 
*Ra# ©OttesDvatb* Dem idj ergeben, 
gieng (\<b mein SetDen settltcf> an. 
5fta mit Die ©ruft aertrocfnen »olte# 
5Dit mir Die Dabruns reiben folte* 

Skr Butter barfe* 2Boc&en*33ett, 
2J($ Die Dem $oD gar nabe roare, 
IBeDrobte micb aud) mit Der 95abre, 
SBann ©Ott micD nicfct erbalten bätt. 
©ein Sluffebn aber »olte machen, 
UnD meine $age länger machen» 

O ! Daf e* ibm ju gfren fep, 
JDera £€rrn unD gäbrer meinet Jeben*, 
S)af feine ©naDe ni*t »ergebend 
UnD t* bi§ in t>aö ©rab getreu; 
Vlad) feinem twgefc&riebnen Diec&te# 



0) 3n>eo ft«fdnnfe OTaur6ronntfcte gWtaienl'Qcfprdfte, 
xyö4- unb ®t«()t bicroen ba$ groffe $i(lor Lewe, 
unter htm ZitulSrüxricaa III. ff^rförf? ja Oer Pfalej. 
Der JNrt&enufj-ftonen aQt)icr |u gt?$ wc^en, weil &!tfc 
Gatte enufliam btfant 



SDte 





m 

S)ie SSBoHfabrt metner gWgrimfdMft 00 
©teng weiter fort , mit jeben SBo*en, 
3)a mir t>on $?aulbronn aufgebrochen, 
Mein Dur* ®OtU* 2ßunDer*Ärajfir, 
€in jfinDlein in Der aQ3icfel^tnben # 
55ep erften raupen ©*erfcen*2BinDeii. 

!Do* alfo war t* Der SSeraff, 

3ft watf Dur* ©Otte* Otat& wrbangetr, 

(5ö mug c* wobl Den 3n>ecf erlangen , 

UnD alleä Dienet jum fi&cfeuff. 

SBie meine Sieben fold^e (Spu&ren 

3u ibter greuDigfeit, erfuhren. 

SDann Dag man mit Diel Ungema*, 
Qton einem £anDefc£nD , an* anDre, 
55 om guten Sant), in* raube, wanDre, 
®#ien allen eine feltne ©a*. 
3m Fortgang aber war *u lefen, 
»aß ti De* £4*ften SXatl) gewefen. 

3uf feine $reue jog man ein : 
SB er Dacht eä , Wie wir Damablef waren, 
Wein QJater folf na* fe*tfjebn 3fabren, 
JDafelbjt gjrdlat , i* Q34gtin, fepn? 
UnD meiner muntern 95ruDer bepDe 
«dngjl ni*t me&r fe^n, gu unferm Seibe? 

Um eine* will mir , n>ei( i* fan , 

5)6n Diefem erflen 3ug attietynen, 

SDe* £ocb(ten fonDern ©ebu* »u rfi&men. 

2Btr trafen falte Verberg an, 

UnD mu§ten obne $8ett unD 2Biegen, 

3m ©trob, unD auf Der €rDen , liegen, 

Staub 

M 0fN4ailaiMaiti7ot. 
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SDama&tat es halt* cjefcfrebn , ■ 
SDafi felbec Der i Der m idb gejeugefi 
(©encft et Daran; ftefot er gebeiigef/) 
$6 uncjewarmt / fo öerfef)n, 
UnD mit (larcf fortgefefcten Triften 
aufmeinenjartenöibgefcfrrittcin ■ 

»laubeuren, fct> mir mm gegrufo 0) * 
<33on ©Ott obnfcbdfcbare* ©efd>emfe, 
5lln Da* td) tfetf, Do* nie geDencfe, 
SDafc nic&t mein SWunb Die ©tftoeBen tu$u 
SBo «fr in mebr Dann jwanfcig 3af>ren, 
Obn^blbar ©Otte* Sreu erfabren. 

9?ic&t$ i(l in Dir ; noc& um bt<ft:btt/ t 
£>a$ mir niebt Don beU £Sd)ften ©ütt 
gurfeben, £eib, ©eel unD ©emutf*, 
€in tbeure* SlngeDencfen n>är, 
3a felbfl auf Deinem ©Otteä # Sltfer 
Äßirb ©laube , iieb unD Öffnung »aefer, 

©cb i* Dort um tmcf> , fern unD na&, 
©o ftnD id) aUcntbalben ©teilen, 
35eo SaJiefen / Slüfien, gdfen ^ Quellen, 
SLßo meiner ©eelen gut* gefc^ab; 
83e» triefen Unf#ulb*oUen SwuDen, 
5)oc& auc& mit untermengtem £eiDen. 

£>ie 5f in&er*35lattern batf id) frul), - 
3 m erflen 3abr / nod) aufleben, 
©Ott 4te§ Tie wobl vorüber gebw 
3$ f am Dat)on , \<h weiß titelt wie. 
SKein 3Bad)*tbum fang fid) an ju reden, 
UnD mir mef;r Ärdffte Mulegen. 

(1) JBflttbeorem öi -&e FasIcr.Hiftor.trxic.U. Sappl cm. 
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SM* crfljn 3af>re Mengen fria, . >, r>/ .> 
SDie (ic b>9 allen tfinixm pflegen, 
JDie nocf) nicfct Riffen/ nod^ ermaßen, 
£$a$ ©c&a&en fen, mi> me ©eWinn, 
0)Ott aber trug nucfr mit <£d>arnien# 
3n leinen treuen QJarer/ärmen. 



. , ^ lf gefcftencft, 
jjie Ml : mir in Die Sßelt getommen, , :" f . j>3 
5pie ©Ott boID »tebet aufgenommen/ ? :. ä 
2(n Die mein J&eifc noef) j<5rt(ie& bencft> *, ™ > 
Ssep biefen finb mit manc&e ©tunben . . TM 
Unft&ulbig, liebreicfc, für*, »erf*n>unt# ' 
gween gälU brobten mit Den $ob, . . ' ~ 
©et eio in ein ßefdlMi* €ifen, T. ,-. . 
SSBown Die ^atbeno4>m weifen; •" '.; 
Set ©ebrecten grSflcr, bann bie tJJotb, .> 
JÖa man bem lincfen ©eblaf febr na&«, , 
»te 2I3unbe Soll. tieffauMr« feu^'y ' 
©et anbet au$ bepm Äinberfpiel, .' ' • 
£>a idb beb f in« falf^n^/ ^ 
Um bie icb unbeforget lieffe , ' .. 
•Staunter in ba* SEBaff« fiel. . 
Cin (Säuret warb auf na^em SDac&e „..;' 
93on ©Ott befteüt ju meinet 2Bac&e. , : ; 

TOo nebm icb 3eit unb Ätafft bo« Ijer, 
gton &Om sfcacbt, eon <SOtu6 ©eifie, 
S3on meinet Slrmufb, Ofmmaebt, SSlofie, 



3u ferne* «flabmen« «Preifj unb €bi, 
£jt>n feinen ©nafcunb ftebefcSOeaen, 
toufenbffc mit banulegen ? 
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©et tfxurlten «W ül/ iwK ©Ott mir 
3um t rieb , ihn (htf bo»or » loben, 
&ifi btefen <£ag nod) aufgehoben, 
©U eine* treu« <S<bwefier bter, («) 
©ie M> »*, «b »i«t 3«br ^"9«J^. 
3um <£briib@ef$ettcf , erwunfcpt empfangen. 

* «Boblfetm , Jfc wgnÄgter 
1 auch mein SBehlfeijn unb 33et$nugeiv 
iet Jtinber, bie im (gfcboo« «bi lies«, 
3br angenehme* (*beban&, 
ÖnbaUe«, »a< (Je fan erlern 
«an i* , oW wie metn eigen fchafctn. 
©ie «Otte^futtht , bie fte bewahrt/ 
©er ftiüe SBanbet, ben fie führet, 
Unb ibretf Otonne* 2lmt mrt jieret, 
giebft ihrer fanfften Sebent 2lrt 

S»ac&t, baß id) f« «HÜ » w , mit f" 11 '' 
Unb ml* mit €tt(l ju ihr s*fene. 

©ie ©ntradrt, tmbber £iebe*.©mv 
©ie eine« für ba# onbre heget , 
tnid) offt iimiglid) beweget, 
trete t>or ©Ott flebmb bin. 
ib gleich au* unter biefem ©cbroben) 
folcher 9ieigung ftew ju bleiben. 

QMeib ihm in ©d)ooi> unb .^gelegt, 
£eefcliebfte etfwefier! Sbeure @eele ! 
»ucb beinen ©cbafc ich ©Ott befehle, t» 
©er bier ein widjtig €«^r*9trot trögt, 




;m) Sr. Watt« ©o»iJm'#|ä.. A»4. **L!7 tlL 

Atft ChriAoph. Trider. Stockmejer, DkC>®nfft## 
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»ag tbm nacfr aller feimr $reue, 
«rafft; ti$t-unD fef^n angeDetjbe. - 

Jöie i»ep f£aar ^etner feibef * 8ru$6 
SDte bolben «Pflanzen eurer €&e f 
£a& ©Ott burefc ©egen au* Der £4f>c 
©cratben unter eurer 3ud>t •> 
€r fefce fit jum feften (Siegel, 
Unb nebm fi* unter feine gtujjeß . 

€r pjtonfce g/ek&en ©inn audf> etn 

Sur £iebe Dein * unb meinen tfinbem, 

Sie feine Seit nod) gali fall mmbern, ' 

©Ott treu, fiel) bolD unt) nug |u fepn; 

2Bie id) für Diefe twßebeten, 

5Die i# au<t> bep t>er Sauff xxrttttm. .* • - 

Sfetwb, wo fomm ic& bin unb ber? 
2Gaä ifl , Dag icf> mieb unterminöe? 
«Beil icf) nic&t <Dort nod) Ufer finde/ 
8(uf ©Otttf unerfdtfpfftem «Oleer. 
5$d) febre Dann aufänDie SDinge, 
Sie id> au$ feiner Treu empfange. . 

SDie ©tern fparten feinen ßleifr 
«Mir SugenD, ©Otttffurc&t unb ©ittett 
-gaff mit Der ©?i!rf) febon einjufebütten, 
Sum £>«ncf t>or fie, unb ©Ott |um greift 
SDer bat mein «öerft redjt fräb ödenefet, 

«Kit fieben 3abren batt icb febon 

SDa* SBort De* £eben* t><el gelefett, 

SDaf aud) feigber mein $roft getvefwt/ 

UuD etvifl n?eicb ro*t Dat>oiu . 
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ZBat mein ©efcWec&t roefcr giert un& efcretr 
£at man micfr jeitlicfc aucfc selcforet* , 

SJHt fam befonDer* bocfr $u out, ; i 

2>a$ frubc (Sterben mein« QSruDer: 

falug »er filtern £erfc parier; 
mit if>nen , Wien*, fiel aUer #*utfr; , 
SBer Durffte u>ef>l ifer «eiD »erf>o(>nen # 
S5ep jweenfo £offnun9*»ofien ©ifrneil? -r; 

@ie gelten mi* De* £iebe roerd), : . --> 

S>r Qiater bat meinem QMücf<# 

S3e* feinem flädlic&en ©efd)tcFe/ t 

QRicfc aU für feiwn €>of>n *rflart# 

UnD fo genofj ic& feiner £iebe, 

Sali id) faft immer um ii>n bliebe. 

JDa* ibm t>on ©Ott wrtraute $fu»lv 
Sie 3ugent> frielenD andren, (o) 
UnD ibre »&erften *art $u rubren, 
Sit mir unD taufenD anbern funD; 
Söorau*, xoUtt , m allem Sßiffett# 
auf ©Ott unO ©eelen jicfr beflifien. 

55Bie beugt er md&t mtt mir Die SnM 

SBie offt ifl er t>or ©Ott gelegen/ 

SQBann er mit Sbränen , Sßunfcfc unD @eegen, 

f ©Ott »eifr, un& ic& üergeg e$ nie#) 

gur 9)MD unD 95raut mi* übergäbe, 

Jöem ££rrn, t>on Jxm ic& alte t>at>e* 

. ' / ' ©Ott 

• < * V 



(•) €r kW üUetn in ö&ftern *&n Difeipuiis ü6er 
Die nun Greffen S|>ct-U *ic*cB unö e*ulm im tabc 
•Pf H*»w« 
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<?ött fiefi tt aud) fcergntigt gefcfre&n; 
2htf meinetn ®?unD f t>on meiner 3ungew> 
3lt i[>m aud> manche 9»ad)t gelungen/ 
:öa§ ec Die grumte fönte fefcn ; 
SDa§ er t>en Singer ©Ottetf mertfte , 
SBann itfc i^n »ieDer triftenD ftäref tu 

SBo i(t Diefelbe liebe Seit ? ' 
SBo fmb biebWöcrgnugten^tunDe«? 
©Ott! Dir nid&t; aberun* toerförnunDetfr 
35et> immer neuem £ciD unD ©treit 
Sßie nrirD Die @ee(e Da gefränefet, 
SBann (ie Der er(len Ärafft geDencfet? 

©Ott aber, 2Babrbeit, 9Tec&t unD » 

Sie tonnen bep Dir nicf)t ücralten ; 

au wirft Dein SBBort im Gimmel WtetV 

3>a& alle* 3a unD 2/men fe? . 

SDu meifl , n>ann wir »oc Dir gerungen* 

SDaji wir; nur feeiig! außbeDungem 

©pri* abermabl Dein 3a barju ! 
SDe* <33ater* ©eegen muffe grünen 
gum «öepl unD Srcftf unD Daju Dienet* 
JDageraufÄinDe^^ÄinDernrub; 
SBann Du W>en (ängjt mit €l>ren<eronen 
2lu* ©naDen, Deinem Änec&t »irji lohnen. . 

*Rur ein* ?fl notf> f t»* mc allein, 
£)ie Ubimö, Die man mir erlefen; ; 
«lein £)encf<©prue& J>ieß: MitStiHem WaU 
»er traff mtt iefcr unD 9lal>men <«• 
»urDe.jeitlkt) aufgenommen, 
©naDen^afel m m tommtu m 

®l SDabe» 
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5öabct> bat man mit nicbt* t>erwebff> 
2B*tf mein ©efd)lecbt unD 2Hter timty 
gu allem ttmrD id> angebet, 
Siu* wa$ jum äufiern SBobl gebort/ 
öfft felbjt warf gitelfeit gefcbienen , 
5Da* mufle mir *um ©egen Dienen* 

<33ot aHen Darf id) in Der $bff/ 
sOTein Slawin ju Dingen jebjetV 
SMe ©Ott gewifj an meinet ©eelert 
<ftiebt obenbin gefegnet bat 

bab i* balD flnD fem »übet; 
UnD al* Den befien greunD , fleliebef, 

SDu? bat *u «ieDetn unD ©efang • 

«lieft offt ^ u if*. ÄU fc^i^ rf# * 
SDa£ i* was fräffttgef gepmecret, 

UnD enDti* nid)t gat uberlang, 
flRein 8ipt>en<Opfer tu ijMW^jP^ 
miä) felbflen Riffen iieDet Di*ten. 

©aber !ommt aHeS , wa* i* tan , 
UnD »a* i* cmd) nut f innen wollen, 

Der fromme ©Ott nimmt aüe* an, % 
UnD bat mebr an Det ÄjnDet «allen, ■ :. . 
9li aller Stunjl, fein Sßoblöefallen. 
otn nnDern aud) weit id) e$ weit • 

Allein ÖOtt tm*te mi* bep 3««n 

Snf «tot 5öto&* W wwW" ' , 



Cirt £opfh>ef> , fo Dort WtatterfeiB 
mcb feine ©funDl gar DerfafTen, 
ODtf <2Bort wirb nicfct ein i'eDerf faffert/) 
Sßar meift.mein fernerer gcitDertreib. 
©Ott taeifi / roa* tc& t>on fold&ec $/a£e 
5J5ereitu ertragen , unD nod; trage. 

3)oc& Der i|t treu unD Jiebe&DOlf, 
€r f>at es gut mit mir gemeonef/ 
?Ö?ir fo Den @unDen*2öeg Derrfunef/ 
Sag icfc Der #611 entrinnen folf/ 
Sifi folt micl) t>on Der 2Be(t entfernen/ 
9?ur SDemutl) unD ©eDult $u (ernett. 

UnD Damit naljm er Die 9Jatur ; 
SDa, wo fie fid) am fc&n>ad^f!en jeigte/ 
UnD mid) jum ubertreten neigte/ 
3ur 3üd)tigung, in feine Sur; 
WIM) / aon Dem eitlen 3ugenD4!ae&ett 
Q5a!D ernftyafft unD beDac&t ju mac&en. 

§>if war mir notb : Dann Da ic& frufo 
b icf) mic& ju befinnen m$u, 
©d)on grau unD Butter fjeiffen mufjte# 
S5eoSBac()«f)um/ fp mir ©Ott »erliefe/ 
UnD Da* mein Sllter überfliegen/ 
(So friert mir Diele« obzuliegen. 

§d> gieng Don meinen €ltern au</ 
Welmebt noc& mit Der SfinDer ©ocfett/ 
SDann mit Der 9laDel, 3n>irn unD 3vocfen> 
IWD folt nun einem eignen £au§/ 
©ebubrlicfc Dor$uflef)*n wiffen # ^ 
UnD W$ einen »ctotgam Kiffen. 
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SBa* ©Ott bierinn an mir get&att/ 
2öie gndDig er micfc jübereitet, 
2Bie wunberbar er miefc geleitet, 
3ft 9 n>afl »d> Ödr nicf>t fagen f an ; 
Slud) mi$ ni&t Dcfien untermenge, 
34» f>itl/ £€9v9v/ »iel, Diel ju geringe, 

£ier leg i* mic(> t>or Dir in ©taub, 
$d> armet 2Burm, »erroorffne #?abe, 
9üd)W roeifi icfc , ato nur Deine ©naDe# 
3}on w(c(>«: id) erfahr unb glaub : 
®ie n>ert> mich bt§ jum aufeang leiten/ 
Unb t>or mir fjet Den SBeg bereitem 

& fehlte mir jwar niefct an SBBcf> # 
SU* an Der Äinbfcfcafft Unterpfand 
liefern meinem neuen ©tanbe, 
j einer fonft eru>ünfd)ten Cbi 
ja bat ©Ott meiner m$tf>ergefieit/ 
©tfr meinen $&eil »öjl Mumeffen, 

$)oc& tfoat er uberfc&tt>englic{> mehr, 
3lu* feinen reiben ©Haben * ©Aa^en, 
Sttir n>oi)( au tjjun / nud) *u erlogen/ 
gu meiner ftruc&t unD feiner €bt, 

i* fall föflcbf ern bin , ju fagen, 
3$ fjdtt jemafrt ein Sreufc getragen» 

3$ trat Dannjung öor Den 2lltar, Cp) 
©efton einen ebebunb ju fd)lieffcn, 
SBie ©Ott unD gltern mic6 1* bteffeii/ 
€< fttlD mmmebf ba(D }tt>anfjig 3a^r# 
8Wt einem ©?ann mi$ ju Dermale«, 
UnD »or mein w. ein R. ju wäfclen. 
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JBie RwMt; bie ic& bter wrlo&r, , ■ * I 

9?ocfc eb icf) wußte, fle $u fcbäfcen, 

JDie raufte ©Ott roobl ju erfe^en, 

Unb gab mir taufenb gutä basor, 

Unb einen 9)?ann nac& meinem £erfcen, (q) ' 

€m £erfc mit mir in Rreub unb ©*mer$en. 

D ! welche $reu , n>e!c& eblen ^:rteE> 
Sanb id) bei? Diefem €b<gatten 1 
SDBie fam fein fromm feon mir tu flattea! 
Sßie jdrtltc^ batt er mieb Do* (ieb, 
©oft er, wie 3acob, um mt* Wenen, 
©o b<$tt ii>m ba* nic&t fef;toer gedienert. . 

S)cr war ja ©egenliebe roerth ! 
©Ott lob ! <£r ifa noefc biefe ^turibe ! 
55er Q3unb tfebt noeb auf erftem ©runbe s 
tfurfc , Cr ift mir oon ©Ott befebert, 
©cfc&tcft, ewünfebt, in allen ©tueferr 
3u Wufc , ju €l>ren , |um (grqutcfen* 

SEBie er fein Obriflfeitli* 3mt 
©ewißenbafft unb treu öewalte, 
3Den 9ücbte*©tab mit Älugbeit falte* 
SBie er t>on frommen eitern flammt; 
Unb mt no* me&r wn ibm ju rüfcmen, 
5Da$ will ni*t m miefc gejiemen. 

©Ott ! fep fein ©c&ilb unb groffer *o&n! 
faf ibn bie Sülle beiner ©aben 
S3e» fpdter Seben&gülle fraben, 
Unb SctauMto bie Cbren^rotu 

5ÄI «Ja* 

ft) *err fcmarmel Kiefer, Dama&lS Sörffl- 2Mrt«lt&. 
6ia»MinD «miliSßoat ju JBlaabcurfn. 

> • ■ • * * 
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SSJal meine 3abre furtfftfg nubret/ 
©ep Dir unD ibm $um 2)ien|t, uerebret 

SBä^Äbnli**Wnemiiebef 9{afl)# . - " : 
5Dafi w>ir ; wie seitlich ungefcbieDen, 
Aeirafubren eintf ju Dir im grieDen# 
©er ÄinDer wegen , etwa* fpat, 
Süd »4t ein S^ufler Wfw €fo ^ . 
SDocfc qtater/ nur t>ein S©tB gefdMe! 

sflur ftiü ! i|W un* bo$ in Der Seit 
Q}or taufenden / bißljer gelungen; 
SDrum fei? aud) bier ni*W au$geDungen# 
21 H an Dem ©cbluß, t>ie ©eefigfeit; 
JOaß wir einander Droben ftaDen# 
UnD feinet in Den #6Hen « ©runDeu, 

Smeo 3abre Lienen binjupie()n# 
©o tft mir fc&cn Der erfte ©egen, 
€in lieber ©obn, im ©cboo* gelegen. (0 
SDocf) Den bieß (»Ott balD wn un* iie(>n # 
Spür mufte Diefe Hoffnung feblen, 
3u erffcr Beugung meiner ©eelen, 

JDa* war Da* 2lngelt meinet 33luW i 
5Da$ erfle ©tücf De* 9ttutter*£er§en*# 
S)e* t>or noeb nie »erfuebten ©cbmerfcen*# 
Ob Dem Verlud fo tbeuren ©ut*. 
9)iein@Ü«! wrgieb mimoefc metn ©räme.t, 
SDaß icb mkf) (let* lerne febamen ! 

nb jetunD JDantf > Daß Du Der «afl, 
)er ©orgen miefc {um %eil entlaDen, 



CO Pbilipp ^nri(b, *e*.benÄ «JJM?**. 

0fM<M« Wart- tri* 
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tlnb meinen ©obn De* 9vei*$ Der ©naDett 
(So früb unD Ieid)t gewürDigt f)a(l; 
UnD lebre micb nur Deinen SBiüen, 
5ln Denen t Die icf> bab# erfüllen, 

3* f>&tte Diefe* ÄinDe*©rab 
3n fcbwercr Ärancfbeit, werDen fotfen; 
S)od) ©Ott bat mid) erhalten wollen, 
&er micb Den deinen wieDer 9ab: 
5&ie gwigfeit war mit fo nabe, 
5£)afj man mie& menfc&fict> flerben fabe* 

9?od) mupt icb Drauf/ mit mattem £eity-^ 
SBet) njeiften* auägejebrfcn Strafften 
SDurd) ein* öpn fctnvereficn ©efd)dfften f 
5<ucb für ein jkrcfcgefunDeä Slßeib/ 
Jöie ©traff Der €öa / um Die ©ünDen# 
3n meinem Sbeile, wobl empfinDen. 

war ein Deutlich Slugenmercf, 
SDaf? alle* nur an ©Ott gelegen, 
Safe Sßeibe* Srljfte nid)t* »ermogen. 
Geburt fep blofi De* bödrfen äßeref . 
9tod) jiemltd) balD war id) entbunDen, 
UnD Damit all mein £eiD »erfcbwunDen. 

©Ott feblug unD beitte j wie fein (Sinn 
9lacb feiner SBeifibeitf nufclid) fanDc ; 
SCie er fein SOBercf (um ©egen wnDe^ 
Q*et> einer febwacben SBod&nerin ; 
Söie abermabl befennen muffen, 
SDafj ©Ott fie au* Dem $oD geriffen. 

5BBie et in Diefcr $rüfung**3eit 

SJlein £er^ jur Ubergab gelcncfef, , 

SWir SreuDigfeit unD ©lutl> geföcnefet, 

SB 4 3um 



m 9 . | • 
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Sum ^ttgonä in Die (gwtgfeit ; 
«HJa* nur fein ©eif* allein fan $euaen, 
JJ)a mu$ mein Ihwennigen ftyweisttK 
®o au# De* treuflen SJ?anne^ #uftvi 
JDer lieben $Mter @org unt>«SM>e; 
JDie Ärafftey Die ©Ott (elbfi t>er(ief>e A 
Su JDienft un& Sffiachen , taiD @et>irit# 
&ier lernt id> erfl wa* WMter ?iebe 
UnD »a* Die «pflidjt Der ÄinDer fibe. 

Syn QSater , Der fo mam&e ® ttmD , 
«HJann er na* meinem ©iebel • 
3>or ©Ott , für mkfr,, (k& fkfcnD bucfre A 
UnD Der mit £er*«n, «jKinD tmö SOTuräV 
©ict) freute / S3at«r#reu ju- weifen * 
£ter m#t befbnber* an^reifetK 

5Der obi^e S3erlufl mar mir 
QJalD Durcfr Den jmepten ©obn erf<*et> p) 
2)er mid> erg^t , tmb no<f> erflofcefc 
©o lang er , e>Ott/ Dir kbt attbier ;, 
S)a er no* flem *u wden maftfen 
©dt Der ^atur Die ©#ute bebtet* 

' ©efonDerf einmal f^ien fein tauf 

«Bereit* feto ***** * u *> aba * 
gjton tiefte fttfr fd>on sum begraben 
©Ott aber rief , fleb mieöer auf! 
Da öffnet er Die au^enlicDer * 
©Ott (jab Da* SinD fcer ©Mter tvuDer* 

ner fubft mein £erfe in tieffer 55ru(l 
)ie aOeridrtli^e SSewejung, 

f<) mmnua, q*- bw *7. 3«n. i7«7i 
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JBie aBettreuffe : 0Butter4Xegung, 
mt untermengter gurcht unb Juft 
SDaß Difi 5CinD Dem $u ®>ren (ebe# 
SDem id) e$ gab/ unD tdcjiicb gebe. 

©lein ©o^n ! Du baft SierftanD genug, 

gu Deinen 3abwn feine ©aben , 

5Du Dencffl Dein QJfunD niebt $u vergraben; 

SDocb ©Ottetffurcbt maebt nur re<bt Flua- 

Sieb! baß für jene Fullen alle, 

SDir nur Da*/ ein* ift nett) , gefalle. 

61 fe» t>a* liehe SSibeUQJucb 

JDir febmaefbafft, angenehm unb füffe, 

SDafi e* wie 9? alfam / in bieb fliefie, 

5D«n Deine franefe Seele fueb/ 

®ol! Dir Dein ftleifi unb $bun gelingen, 

SJet fleißig ; Da* wirb ©egen bringen. 

$ut Dieb i baß Du e* nicht wrgifft, 
Sßte Du folt Deinen Q3ater tbren, 
©eDencf Der weifen @itten*iebren# 
SBie fauer Du mir roorDen bi|h 
C£ ift Dir groflte Dran gelegen/ 
S)a bafftet »iel wm glucb unD ©egen. 

Styin &xteni *©obn! bu gebfi nun bafo 
Q)on uitf , auf Untoerfitäten : 
=0 ! wie serDoppelt fieb mein S3eten, 
2>a$ ©Ott Dein getreu erbalt, 
UnD nwb Die UnfcbulD Deines 3abrc 
5)orlafterbafften^:rieb# betvabre. 

SDaffir bebut ©Ott um* unD Di* ! 
©Ott lob 1 Die 3ut>er(icf>t jfi fejter. 



Sfc bencfe nun wfr beiner @rbtt>e(ter# («) 
lei* aärtücb unb glei* niutterlicfc; 
SDafj ©Otte* ©eift and) fte regiere, 
UnD auf bem SJßea De* «eben* fufae, 

C5ie ifl aa 3abren bit fall gldcfo . 
©ie würbe mit Die auferjogeni 
3bt babt t)a eine 35ru(l gefogen, 
S)er griebe ©Otte* fei) mit eu<&{ 
©ud)t bepbe reblid) auäjuübeni 
©Ott unb einartfw tt*u iu lieben, 

2Run trifft Die 5Ret>l> M t>icrle Jtinb, (*) 
(So kb m noefc gar fw&er €t)^ 
(Barinn id) anber* übergebe) 
3n biefer meiner Siedlung jmb: 
ein ©obn i ben glcid) na* wenig Sagen, 
SDie <£ngel nneber beim getrawm *. i 

€r folt »or tni* ein Opfer feyn » 
3)a meine @ad)en miefc nid)t lieften 
Q3ie( fieberet $um ?cben fd)liefien, 
SDöcI) ©Ott öerfebonte wicDer mein* 
Unb Dacbte mieb nod) aoraufraren, 
3u feinem tyt$, me&r ju erfabrem 

gjun giengen fieben 3a>M>orfeet>, 
€b icb na* ©Otteä oütem Sßtllen, 
SDie <2Bfege wieber fölte füllen, 
3)oc& fanb id) fonftert mancberle^ 
u t&un, ju (eiben/ }u »erfeben, 
nb burffte wenig tnufHg gef^en« 

#ier 

(m) 3*bamt 3«c<?b # flrt.beiu*3rtr. 173«. 
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^jcr fiens t* an su ©Otte« 
SDie 9?eben*e*tunben einjuricbten, , 
UnD roaä $u reimen unt> ju Dichten, 
allein ben deinen jum 55etvetg # 
IDa§ , waä icfc mir nir f u(l erlefen/ 
Wrt «nD fein ,Wtä.S83ort gewefen,' 

SftDif}ur^a*fofeeftpa^nfi$# ' ! .* 
nb sur Erbauung meinen 5CihDem^ 
2ßa$ fönte mid) Daran uerbinbern? 
£t ift Doch über SMenfc&en $5Bi&# 
UnD allen ©c&ein Der €itelfeitcn, 
RBa$ un$ im $obe fan begleiten* 

S)a$ ift*, toaStnan $u ©Of fe$ Job , 
SBann ftd£> Der $eben*?auf geenbet, 
Q)on 3eit unD Äraffit n>pl>l angewenbef, 
35ie$ (leget aßen anDern ob/ 
S)aüon wirb ©Ott in jenem feben# 
£)ie Srutfcte au genieffen geben, 

©Ott bieg um* binnen folc&er 3erf, 
SDie «Sötte fonft roobin t)erfe^en# 
tltiD unö nun mit 9laubcuren fegen* 
SiBo mir mit *iel ^crgnügliebfeit , 
SDie flanke {eben^Srift wrflojfen, 
S33o ic& unjablbar gut* genofien, 

Sfurfc »orbe? mufit ein fdwerer ^Branb (O 
Un^ befftig rubren unb erfebreefen , 
Unb lefct ju tieffftem .Dancf erweefen: 
$>ann e$ war ©Ottes ©naben £anb, 
JDie Diefer naben glamme webrte/ 
SDaß pe m$t un$ auefc mit W$e&M. 

00 ©wip 3ntM7i«, 
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Der abrieb f am mir fd&merfclicb an : 
3<fc folte mit £ieben tm'ffen , i 
2JiclIcid)t Da3 lerne mal)l f!c Kiffen ; 
©Ott weiß, rbie web e* mir getbati, 
SDaf i*; *on ftreunDen, unD »ort greu&etli 
2ln bunDert Orten, möffetffc&eiöen. 

©Ott laf e* allett wobl ersehn, 
SDie mir mein Sßeblergeben ginnen. 
UnD gerne meinen tfiabmen nennen, 
Cr laffe mief) einfl frilid) febn, 
JDafi t>ie ©ebeine wieDer leben/ 
SDte t$ Der £i £>cn Dort gegeben. 

€in einigt mt flarcf genug, 
W?tr meine S^nen abjurcifcben, 
UnD in Di§ JeiD aud) Sroft ju mifc&en : 
S)rcp 3<*b* jwer Der eitern 3up; (w) 
Um roeic&e noefc mein Sluge tbrante, 
gjacfr n>el*en ic& miefc flunDü* febnte, 

gieng jwar nic&t naefc meinem <5?inn, 
3)ocb na<& t>«< frommen ©ütte* SBiltati 
(£ier folt kfr meine ©ebnfuebt füllen,) 
9?ie&t ganfc ju meinen Altern bin. 
3cj> mugte mieb Daran erquiefen, 
gur £alffce nä^er bewurüefen. 



Calw/ 
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<£ata>/ ein tt$t angenehmer Ort, 00 
»efanntDon&wDIung, Diee*f%et, 
SöODon e* reic&en®egen fpüf>ret, 
gwo SOBunberqueüen nabe bort, 
©er t>einad> unD Da* n>at>b#tO gebett 
SReröbmte *>ei(ung*jf rafft mm £ebem, 
Sa notf). bie näcfcfl unD Dritte Quell , 
vBom 5rauem<2)olcf gar 60* gcebret, 
Uno burcf) grfabrung Idngfl betöret/ 
SDd 2ßunDerbaD ju ftiebenjell, 
©iebt biefer ©egenD fonDre SierDe, 
Unb rei*t Die lujterne SBegierDe. 

jOfetttim*, ©Ott ftab mein Sief defekt, 
3* fanv jwar fremD an Ort unD ©egenD, 
»Hein DU ftebe war DermigenD , 
S>a$ ffe mi* wieDer reicb ergibt, 
»n greunben, Dteid& balogcfunDen, 
!DaS Dtefer Stummer au* Derfc&nninben. 

JDrum Dac&t ic& nicbt , Dag icf) f* balb 
•Sier mieDer äbftyeD neftmcn molte, 
UnD Diefe SreunD au* lagen (ollte ; 
allein Der Sluöfprucfr ©Otte* galt/ 

n>ar Die elterlich fiebe, 
SDie abermal mi* weiter triebe. 

3* Dencfe nocjj mit Dieler ftift, . » 

au* Diefer fudj unD guten Seiten; 
V80U man*erlet> <Erg6fclici)feiten / 
«Kit 2>amf* unD «ob* erfüllter »ruf!, 

©OSt 

00 Dabin mein TOann all Otatb unb $oat, pro»oviw 



-fttt IM )* 

wirb aucf) bier QJergelfer Meibetl / 
UnD alle $rcu jum ©egen fcbreiben« 

SDcr 2(bjug war bann aud) betrübe ; 
gl* Foftete nicfct minber Spanen, 
Un* üon einanber $u entwebnen ; 
9* fab, wie gare man un* geliebt; 
Ob gleicf) nicbt gar ein 3abr t>erftoffen> 
5Da wir ben sa3iuromm er|t genofiem 

Sie Mauren Stuttgart* folten bann; (r) 
Sie £(tern unb bie Äinber faffen# 
Unb enblid) gan£ be&jammett laffen i 
©o (iefie (ict) bie *&öfnung an; 
SöocT) ©Ötte* Üiatbfcblug aufeuFkirett/ 
€0?ugt um? bie 3eit ein anberä lebren. 
SDer Surften ©ig bon XOüvumbtvß, 
Sie gr6ßft unb fd)4nft au* ibren ©tittltl 
£at meinet ?obfprueb$ nid)t »onniffoen > 
©aöiftbermablen nicbtme in SäJcrcf: 
ginört, ba $Wd) unb A>nid (liefet/ 
3ft fc&on, wa* Diele* in f$ fölfeffet. 

3um wenigen fcMieff ebler SOBein, 
Sern ©?ild> unb^onig faft noc& weiset) 
©0 weit umher ba* 3(uge reichet, 
Sie aanfce ©tabt unb ©cgenb ein. 
©te fofle, wie man pflegt ;u fagert* 
9#el)r SJBetoi bann 2Ba|fer , in ficj) tragen» 

£ier trat i<() ein na* @ Ötte* 9tot(> # 
©fein ©lann / jwefl Äinber mitgebet, 
©Ott lobl bap unfer feinet fehlet/ 

Unfr 

(v) %0'Äitti Promotion meine* ©tonni bdhtit SK«nf# 



Ünb bajUiefmebr an bcffen jtott, 
Öftein £aufletn (tcb umein$t>erme&ret# 
@o mit ju ©Otte* diüd) gefciret. 

2Ba* ©Oft in allem überall, 
SSoni ©egen auf midE) autfgegcffen, 
Unb wie t>iel id> bier gut* getieften, 
3(1 alle* of)«e ©2aatf unb gabl, 

f>oc& mar mir au* t>on ©cbmerfc unb Ceibert 
in woblgemeßnec $(>eil bcfcl;e iD en. 

2lm £eib vorauf mit Magenkrampf, 
5)at)on wer nic&tä t>ön ibm erfahren, 
©ein Urtbeil billig magwrfparen/ 
3n Äopf *unb Qabmtb , SicbetfSampf / 
5t>te matten manche lange 9Jad)te, 
JDie ic& bem fteinb ni*t rounfd)en m&Qtt. . 

43, aber wobl ein guter ©Ott ! 
€in weifer 8rfct ber francfen @eelet 
5)er n>ei§ am beflen, mi ibr Wie, 
Unb tbeiie ibr batf $u, tute ibr not&, 
3* bab* erfahren burcfr genefen, 
^ie gut mir feine Cur gen>e(*n. 

ie Sugetfoff 3ungen*@u*t 
ft @elb(lgefaflig<fr6licl> ©cberfcett/ 
elf er mit jugemeßnen @cbmer£en , 
i Saum, unb unter feiner gucbt. 
ie ftunb icfr offt für ibm mit äagert/ 
5oer 3a unb Wein befielt ju fagen ? 

SBie man* nitfct eben nifcltd) 3Bbrf • 
31* burcb ein Sabnrceb unterblieben? 
»er 9J?agen^Ärampf f>at mieb vertrieben/ . 
vöon manchem auc& n>o&t guten Ott, 

Um 
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m mi* »ort ®tenf*en abzutrennen, 
UnD ©Ott grauer $u erfennen. 

S>a*n>ar*i beo vieler ^ncfM)Wf/ 
©o n>oblanmit# al* meinen wben, 
md) in©eDult, Dur* Sampf ju uUn, 
QJerftricD Die meifle £eben*,3eit, 
~ c& war i>on ©Ott Darju erfcf>ett/ 
ftit ÄinDern t>iele* au*§u(W)en. 

!t& faf>e# Die mir ©Ott gefcbencft, 
n ©icfcttw, giefcer/aUJ in 3ftafQ# 
rotfccr 9vul>r unD#<aftern liegen: 
^ann Da mein «ßerft an Die geDencft , 
SÖte ©Ott bereit* fdpon aufgehoben, 
OTuß i*i()n noc& mit Kranen loben, 
©ann Dabe* gab er Straft unD «Mfo 
©o öiel i* frieflu n6tf>«9 fatte; 
(»affic i* emdiSDancf er(latte) 
Un& mad)te lefctli* alle* gut 
©ie 3u*t bewerte meimn ©tauben, 
SDie £ofnung W mirtiie raubin. 

©tein lieber «Bann, unD Defien Sßo&l/ 
©o ict) o&nunterbrocfcen fabe, 
©ieng rni* bei) eignem ©cbmerfcen m ty f 
UnD machte mi<b Docfc Q^uDenDoII. 
©Ott (aß if>n mir getunD am £eben, 
3$ »iE mii$ gern jum Opfec geben. 

gnwmabl lag ic& in einem Safer, 
3n einem ÄtnDbett fonDet €rben# 
UnD fcielt mid) fdjon gefaxt ium fterbett 9 
«Beil i* fo francf wb eftnD xm, 
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©Ott ottr f mfcfttis in Den ®c&»ac&eft ; 
<2Bolt micb au* tmeDer letonD ma#en» , 

UnD enDlid) Farn M> fo Oawti ; 

*ftacb übertfanDaen Jeib* 3^icf>roer*eiv 

iieS er nmf) fröb« Srtuwr werten, 

2lm fünften ÄinD, urtD Dienen ©obm (*) q 

Deffen äBad&ftbMi unb ÖeDe^ty 
3$ mic& w>r anDem Eunte freuen* 

5>ot& al* er in Dem fünften ß(or r . 
Unl> angenebmjten £otfnun<j ftunDe, 
©cfcbab Der ©pru* aus @ Orte* ©nitti^ 
Wem ÄinDi eil in Der Sngef «bor! 
S)u fdt in Deiner Hnfc&uiD pwnßw 
«Kit Denen , Die Dötan gegangen. 

J&ier fmD fc&on fad funff 3abr*otbepr 
5öo* Denct i* Diefet £nael*@eele f 
Stn ibrer büfom CeibefciWkf 
©o i(i wein ©cbmerfce wieDet neu ; 
©ein lefcteä SeiDen / Äampf unD 3Jinöei* 
©luf no* Dur* SButtefcSlDetn Dringen. 

SeDo* f biet b<* ™* ni$t aufs 
ffl*ein SinD! Du bafl nun ausgelitten r 
5öie £n>n, Da« ÄleinoD früb erjHiuen* 
gn einem lur|en £ebenfc8auf> 
©Ott lobl W bleiben md>t suruefe, 
Scbweipf Dag kb D<* Dort erbhefe* 

lieber gebitte no<& etwa* 

Son t duterun^unD W^@tun^ 

SDie «fear, ©Ott lobr wobl *t>ertt>unDen, 

'A|e»W 
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©Ott ©HScfe6' ©pie(ünt)?»cti(cf)cn^r 
©o meinen <23ater öon un? trennte W 
2>at>on ic& me&rtt* f^f&W 

Slüein wir fefcn auf ©Ott* 
SDie wir bieruntec IdfcenD fujfcn/ 
5211* Die wir glauben , tmt) wobt Effert/ 
€reu$, fep ber Jtitttf*a fft Unterpfanb, 
mußt au* Wer , i»a* bSf sefd)ieiien# 
JDen ©einen *od) tum beften (neftiiu • 

Söa* aber ©Ott »on feiner ©a* • ' . . /. 
darunter etwan bat verborgen / 
SDa* laffen wir ifon felbß teforgen, J, . 
Unb feben ibm von feinten na* : 
SBir woüen ibn im ©uncflen yrcifert/ 
fbifi er (id) wirb im «i*t erweifert. • 
aHein wo fomm t* immer ^ih ? 
Sffia* fotlen enblid;e ©ebanefen , 
QJon ©Otteö ©naben obne ©tyranefen? 
©ein Sörrcf ift*, wa* id) Hab unb bm> 
3d; fan ibn niemabl* gnugfam ebren, 
«Bann alle ©lieber 3ungen waren. 

JDrum lencf icb mW) 33c fölug ; • 
SDod) fontmt mit b«r unD bar nod) eine*/ 
Unb jcfcunb $war weit nid)t gemeine* , 
SDa* iO> no* rübmcnb melbcn mup ; 
Satf ©Ott und) nad) ben legten ©*mer$ert , 
9?un au* Den funfften ©o|>n lalit bergen. (bb> 

SD« 

, ■ • * • • • - 

i 

(•*) '3n bat mhg«r(l(. Alumni, fttf(Qf< tfofhr jtxn<f«f. 

ÖOrtf/ all Probf? unb General - Superintendent. • 

(hb) pwippjmwr^gcl.»« i.-M I 74i. 
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Der ijl nun j'efct im j»et>ten 3afa ;, 
Sur* tbn ift mir mein $eiD »erfüllet, 
fyftatot, m$ i* einflcbuffet. 

S* ffeüe jte Dem £o*fan Dar, 
r lafc Dtp ÄleeWatt t>or if>m gröneni 
UnD *m |um 2Böf>lgefaUen Dienen- 

ft- (äffe Dur* De* Samme* »ut 
Un* all im Ämmd wieDer [eben/ 
UnD feine* ja Derlobrenaefatt, 
UnD ma*$ « m ? nl>e ÖUt. 
3>a$ @i^n fc* fiincf.unD fxccpfen 
SCitt i*ffirfie, flar ni*t t>erfe*ten* 

gr ma** mit fönen , unD mit mir, • 
©o lang wir f)ier no* foBen »allen, 
allein tu* feinem Sffiof)lgefalIen ; 
3* f*r«ib il>m feine 3?eg<(n für. 
OÄein fiefcer ©tann n>ilM au* fo Galten, 
SBir (äffen ©ötte* gürforg »alten. 

Cr pflegt wiMn-f» wie* flu* 
QRefr af* «* Riffen, oöet kitten, 
Stecht ©tronwwii auf un* au*mf*WW# 
SBir fe*n Deinen «uW flto**; 

iftno* t>iel in feinen ©*a#n, 
Un* w>l>l ju *un, «nD Su ergfcßen. r 

©te £afl, Die et na* feinem fXatb r 
Um$ unterf*ieDli* auf wirD legen, 
2Bei6 er na* Sräfften abzuwägen; 
©inD wir getreu in feiner ©nab, 
8?lgf auf ein ieitlicfr lei*te* JeiDen, 
®n ewig wi*tig mti Der fttutxn. 
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?frxS> ehrt: «i* f>ätt fror emero 3oto 

SDer $oD $ttm Opfa k*> «*PN&en, 

äl* meine q»fecDe Durchgegangen, 

Unt> kl>. mit äuffctflcr £>cfabr, 

S>en mnm «prima ^mSBa^ wa^ 

ttafc mefets na* ©turfe unfr ©puffen fragte 

& dauert mir noefc f>e«t feie £mik 
©tofj ob l>em 2Wt> t>on Diefem ©d>rafm; 
SDcd) mü{j er mici) jum eraeefen? 

Igeruff uhD- «iebe f>te# mid> »aflen, ' 
5Drum bin t* ©0« in ©<M* gcfaBm> 

e* fcaf i* tomno* 5frm tmfr Q5«m 
auf frartemgefe flünfc bellte, • 
3to flcinem ©#mer£n, Den fufrlfr, 
©ollt iefe tum qreffe« SBun&er fenn, 
SBie mlmaW föon m meinem £eben, 
SDie ©fixe «röm^ i» 

5Di£ mein Swctf , fo fange ff* 
€in ©liefe aa meinem 8eibe reget, 
>o tonst $uf$ wrt> »feer flöget; 
ioeinfam, «fo mich &ffentlid^ 
§B»$ mir* «a* Äamtf unfe ©ieg gefimge* 
ßum ragen *ob, mit €ngefe<3ungeiL 

©«frnfor* ©Ott, fcaf fett gefMi 
SDiefelben gndfeig fu bewabwn* 
S)ie utr »«TeWwß mitflefafrren> 
SDafir preist W* mein ©cntenfpief ; 
«Mein cin'ge Softer, twe wdobren, 
Saut) i* öl* sUict>fcwt Hcugeb^WL 
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tof mi* bo# leben 2lugenblicf 
Sttein i'ebemfcCnDe tt»cf)l errocgen* 
Uno Daf ic& fterbikb; öberfe<Kti, 
5Dap i* mieb tfettf i«m <$.obe Wtcfr 
JDa jwifeben mir unD metner Q^abre* 
(gefcon oft ni#t emer £anDbreit »arc* 

gin* *eW i* aflejett wrgniflti 
3u Diefel Sebent beffcn 49utbcrn, 
ftBann ©Ott t>on reDlid>en (öemütbenv 
€tn greunDfcbafft^anD Rammen fhoU 
S3on foleben , Die cfi treulicb meinen* 
UnD in Der tfotf) beroäbrt erfefreinetu 
Co rar Die fmD, fo Dar ff k& Docfr 
©erfelben unterfebiebne jebten: 
©Ott/ Dir ttttt id>fie anbefeblet»# 
5Du fenntf fte, unD kb balt (b boeft ; 
»efebne Sreumit Deiner <*reue> 
2>a$ 0e ein (lete* ©lucf erfreue. 
SDocb einer fiel* mir *be« an, Ccc) 
S3on fonDrer £ulD , <23erDienff unD SBwDe, 
31* ©d)waa«, Der Die €reu6e6*Q5urDe 
Sftir efft erbaulieb ImDern fan ; 
gum ?ebr<2hM Diefer 4 @fabt erbofcen, 
Um gifcr, $reu unD Ärafft ju loben. 

€r fubrt fein 2toit «n ©«flw f>* r * 

an einem tbeilt^emeineii ÜiuDer, 

fiRit meinem SKamic, feinem trüber* 

©Ott lobn 3b» bier unD Dort Dafür! 

€r ta§ fan $W im ©eegen blciben# 

UnD in eronmfebtem gtor bef leiben. ^ 

Ccc) Jtorr M. ©torg €unrao tti«otr, S|*ciar$uperim«i- 
deoi unt> Hofpit^ ^rttijjf r ju etiMflartt , meine* Uebcn 
ÖMnnl dltcfer not cinifttr acti»>tr # iirfettiCD tcfeuUfrft 
etriffunDtaiPttbUco^eaimu 
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©Ott 8 3*U3 unD 3vi*t«r in Der £6& } 
5Du prüfe jl felbcr £erft unD Bieren, 
©olt % ein SBert öcrgeblicl) fu^en, 
mt Dem icl) ni*t für Dir befiebi 
UnD Da* bieber mcf)t folte taugen, 
$a* tilge Du mit leitu& Stugen. 

©ein ift , n>a* i$ bin unD mt t j 
Sein 9Mm i|I beilig; bo* unD pradjtiö, 
SDein 3vei* ift gr<$ / Dein 2lrm # niac^ig/ 
«ftem Sonkj! £ur|: 2>u biß eö garl 
Sancf fet) Dir ! Dag Du Äroflt t>erf*betv> 
S)iee mein ©eDicbfe *u ttoüjieben- 

Sil etwaö gut ,. Da* ift dcki Dir, • *• , 
UnD eine fre^e ©naDen<@abe, 
SßaS icb in (Jhrifto guthabe; 
StßaSungefcbicft, geWretmtr,, 
©a*latJ, in Deinem ©obn, au*©naDen, 
9?icbt mir« n$d> jemanD anl*r* f*<*«n. 

Sieb Dein* ©naDen^anD nkfct ab 1 
faß Deinen öeift ntieb ftetö begleiten* 
md) fWref en , grftnDen , t>oUbewten £ 
gum legten £aud) biß in ö*W ; 
§um Eingang in Die 8rteDen*£utt«n l 
S)i§ bleibt mein erft unfr le#c* bitten- 

SnDefien fei) mit aller Sflacbt, 
ier ned) mit wahren »£tt#'*W«»> 
UnD Dorten mit Den UberromDern , 
Q3reif Dem emörftten Jamm gebraut* 
5>em 2t unD O. w>n allen $mgen, 
$ii «w Da* ^öig , 4*0*3/ 

e n c <& 
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3n t>er 55drrentrappifct)en £anfc 

limflili 311 Reiben 

SKSgebenbeiten (UngeDruefte vSenetianifefc unt> 
^ Q:ürcf\fd)€ gebeime)De* ©rafen t>on Qtynnc* 
Dal/ fcitifmeratifunttm^encDig/ bifiaufbit 
Seit feiner ©erweifunfl in Die 3nfiil €bn> im 
OflonatSfltoi} 17$$. auä Dem granjofifcben De* 
«Öerrnuon 9)Hronneuberfe6e*. 8 30.fr. 
Gollmö(§rieDrieb CberbarD) geroaltigeö &nDrin* 
gen »ö Da* 9iei* ©Orte*/ cDer Der wichtige 
'Äflmpf De^ geiftlicfeen 3frad*, nad) feiner un# 
* »ermetDI icl>cn ^ctbrcenDigfei t , qrotTen3eicj>* 
.rtgfeit/inncrngjnmt unD «efctoffcnljfifrwm* 
cberlep Arbeiten unD Äampfcu, Untermieten-. 
9iul)e*® tunDen unD erquitfungen , <me|j uaefc 
, folgenDen unauefprecöiicbcn Sriflunacn unD 
:WmmIif*en^err!ic6feitw. 8. 40.fr. 
SDie ®t(<i)ki)U Dee Seufehfc au* Dem SngfjfAeit 
,uber|efcet. $. 1 Lüerte. 40 fr, 

(9>ictctt) SeiieWct dbrifHicf;* @ottetf*®elahrfr 
feeif unb SBiffenfe&aft Deö^epte, oDcr €rFIÄ* 
rung Der SBabrbciten , rcdc&e (Sötc'fcnerr 
ffljenfc&en in Der £eif. <£d;riff geoftenbabm bat. 
,xbobep auglci* Die SßiDcrfcgwm berer £egert 
Diefe SBabr&cit (IrcifcnDen SrrrhiW/ Die Jbiß 
ftorie Derer meiden SUNSMfcr UnD Gebert, 
febrer, tu* enDlid; ein furfecr Q9<ärtf Wr«J 
mercfnwrDigflen ^aefcen au* Der 5?irc&en*UnD 

»on $Mm|(5De* grepftem) «rieft, rtefcfce bat* 
mercfrcurDigfte Don feinem Reifen , unD Die 
tjenfebaffen Derjenigen fperfonen, rooraW Die 
t>ornebnifleii£ifet>on Europa be|tel>en, in fr* 

emNteti. s. ui^etlc t.Us<tt* 



t>on jWlrife <N ^» fc nrn) neue *^ri**a,rcto 

d>e feine l&titi ^©cf*id>tc unbcmc cm*fubr(itM 
Beitreibung t>cn feinen ertfen Dveifcn in flefr 
entfalten. 8, u.$fteüfc _ «•J 1 - if.fr. 

ttove 4Scö gittere t?Hcrant>ec) <Serfud> an Dem 
t&?enfd>en in t>ier Birten, ^tiefen an ©e«rW 
<gt. 3tan trafen oon ^ollinsbrofe Ober Die 
s&aturunD ten3u|tanDDe$$}enfcf>en. guetU 
«u« Dein GnQlif*cn in Das Sramoftföe Dur* 
Den «öerrn 2(bt Ou-Resnd unD nunmebro m 
m *«ilj*e uberfe^t , fictt fimp anDem 
Uberfteunaen unD mit fcbJnen Jtupfern ddu 
Dem b*ul>mfe« «unWcr QRartin $t>rof au*ge# 
^ettt. «. 8ranso(ifd>unD^e«tf*. 3äfr. 

Wittarii (Calais) Hiftona Der ®raffd>aft 
d)en «u* untetfd)ieDii*en gürtf!. ^riflttyen und 
ßret>f>errlid>en Atchiyen sufammen «etw^V 
Irinnen fei* viele anDerc, infonDetbert at*t 
fcie Sfcfamgiföt ©ef#rd>te erläutert wert» 
Sit normen SC ^fenvetan^afiln unD 3i£ 

©ammtan* ÄS* i5tÄaW.®*riften^«Mia* 
abft«benÄavfet€« W W viten *um ©wR&em 
«efonimcntinDr unD Die ^geimdrtiac ym«tidf 
^taattf*anwleaenl)riten Sön $eutfd)lanD be# 
treffen* S. 4*©tücf. 6.JL IBirOfwtBcMet 

feefcbiAte De* imartegni na* «btfertert Äapfet 
Carte De* viten f mxinm Die ineref rourDiatfeti 
Wesenheiten fr fi* feit Dcm^^fmwf 
ttajcftät6$auf ftige Seit im^t K6mif*« 

§m ««^trageib «r$ct>let, unb Die tn folget 
eit öemein gemarftfe Acia publica mityctlputt 
tterDen. + iu.^»ctk. 
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